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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Bürgermeister
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer Bürgermeister (0 58 23) 98 00 -11
Zimmer 1.10
Allgemeiner Stellvertreter
Kämmerei
Herr Hagel (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11 f.hagel@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.12 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Finanzbuchhaltung
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -43
Zimmer 1.14 s.rieth@bienenbuettel.de
Herr Zerulla  (0 58 23) 98 00 -16
Zimmer 1.01  f.zerulla@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02 a.schwiers@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Huske (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 c.huske@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Frau Gelszat (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 j.gelszat@bienenbuettel.de

Bauamtsleiter
Herr Gundlach (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 u.gundlach@bienenbuettel.de
Bauamt
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 i.heitmann@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -34
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.03 g.schorr@bienenbuettel.de
Baugrundstücke/Bebauungspläne
Herr Fröhlich (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.02 c.froehlich@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

(außer Standesamt)

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.01 a.raatz@herbergsverein.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Reinke (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01 m.reinke@bienenbuettel.de

Sprechstunde: Dienstag 9 bis 10.30 Uhr
Bücherei: (0 58 23) 98 00 -26, Fax: 98 00 -27

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Termine Bienenbüttel informiert
Erscheinung

17. Dezember

21. Januar

18. Februar

Anzeigenschluss

1. Dezember

5. Januar

2. Februar

Ausgabe

Dezember

Januar

Februar

Redaktionelle Texte (bitte nicht länger als eine halbe
Seite DIN A4), gerne mit Fotos im jpg-Format (Fotos mit
300 dpi und nicht im Word-Dokument eingebunden),
bitte an die Gemeinde Bienenbüttel:
rathaus@bienenbuettel.de schicken.
Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte an
die Allgemeinde Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon
(05 81) 80 89 13 15, E-Mail birgit.hauschild@cbeckers.de.

Helmut Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Kurze Straße 3a
29553Bienenbüttel
Tel. (05823) 8306

Neu- undGebraucht-
wagen-Verkauf
mit individuellen Finanzierungs-
und Leasingangeboten.

Lassen Sie sich von uns beraten!
Inspektionen und Pflegedienste
schnell ·pünktlich · fachgerecht

Reparatur
aller Fabrikate
Freie Tankstelle

Soft-Wash-

Waschanlage

mit Servicekraft
Integrierte

Unterbodenwäsche

Über 20 Jahre

Scheiben-

reparaturen und

Erneuerungen
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25 Jahre Mauerfall
Grußwort von Bürgermeister Dr. Merlin Franke

Alles dies leisten sie ehren-
amtlich und ihnen gebührt da-
her mein ausdrücklicher
Dank. Falls Sie neu in einem
Ortsteil sind und nicht wissen,
wer Ihr Ansprechpartner ist,
schauen Sie gern auf unsere
Internetseite unter www.bie-
nenbuettel.de oder fragen Sie
Nachbarn bzw. meine Mitar-
beiter /innen im Rathaus. Re-
gelmäßige Informationen aus
der Gemeinde werden durch
die Ortsvorsteher/innen durch
Aushänge in den Aushangkä-
sten der Ortsteile vorgenom-
men. Schon bald wird die
Bahnhofstraße im schönen
Lichterglanz erstrahlen und
der kleine, aber feine Weih-
nachtsmarkt auf dem Markt-
platz in Bienenbüttel seine
Tore für Besucher öffnen. Es
ist immer wieder bewun-
dernswert und schön anzu-
schauen, was unsere Ge-
schäftswelt, das Handwerk,
Gewerbetreibende, Hobby-
Künstler und andere Gruppie-
rungen in unserer Gemeinde
alles so auf die Beine stellen.
Schon jetzt wünsche ich Ih-
nen eine besinnliche Zeit für
die Wochen bis zum Jahres-
wechsel und wie immer gilt:
Bitte geben Sie mir Ihre Fra-
gen, Ideen und Anregungen,

Ihr Bürgermeister
Dr.Merlin Franke

kung) zu
Engpäs-
sen, so
dass die
bisher ge-
planten
Haus-
haltsbera-
tungen
verscho-
ben wer-
den muss-
ten. Aktu-
ell planen
wir entgegen der vorangegan-
genen Terminplanung, die
Haushalsberatungen im De-
zember 2014 durchzuführen.
Wie immer möchte ich Sie
einladen, den Sitzungen bei-
zuwohnen und sich ein eige-
nes Bild von den Beratungen
zu machen.
An dieser Stelle möchte ich
einmal einen ganz herzlichen
Dank an unsere Ortsvorstehe-
rinnen und Ortsvorsteher in
den Ortsteilen richten. Sie
sind Ansprechpartner vor Ort,
verlängerter Arm der Verwal-
tung und beschäftigen sich als
lokale Experten mit den Her-
ausforderungen, vor denen
ihr Ortsteil steht. Sie engagie-
ren sich zudem in der Hege
und Pflege des Dorfbildes und
können meistens schnell und
unkompliziert, Lösungen für
ihre Dorfbewohner anbieten.

Über vier Wochen lang wird es
eine Gutscheinaktion in allen
Geschäften der Gemeinde Bie-
nenbüttel geben. Dabei kann
jeder seinen Einkaufsbeleg
mit seiner Adresse versehen
und im Geschäft abgeben. Aus
diesen werden dann einmal
wöchentlich die Gewinner
von Einkaufsgutscheinen ge-
zogen. Nähere Informationen
hierzu erhalten Sie in diesem
Heft auf Seite 15.
In den vergangenen Tagen
wurde anlässlich des 25. Tag
des Mauerfalles zwischen Ost-
und Westdeutschland viel ge-
schrieben und viele Veranstal-
tungen durchgeführt. Es ist
richtig und wichtig, diesen
Teil der Deutschen Geschichte
auch für die jüngeren Genera-
tionen wach zu halten und an
das Unrecht vieler, insbeson-
dere an die 872 Opfer der
Selbstschussanlagen, Minen
oder den Schießbefehlen getö-
teten Menschen zu erinnern.
Voller Dankbarkeit verneige
ich mich vor allen Menschen,
die unsere Freiheit und die
Wiedervereinigung des deut-
schen Volkes ermöglicht und
aktiv dazu beigetragen haben.
Liebe Bienenbüttelerinnen
und Bienenbütteler,
leider kam es bei den Haus-
haltsberatungen aufgrund
personeller Ausfälle (Erkran-

Liebe Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde
Bienenbüttel,
mit großen Schritten nähern
wir uns der Advents- und Vor-
weihnachtszeit. Auch unsere
Projekte im Ortskern haben
wieder große Schritte ge-
macht. So ist der Kirchenkrei-
sel bereits frei gegeben, die Ar-
beiten in der Niendorfer Stra-
ße stehen kurz vor ihrer end-
gültigen Fertigstellung und
mit Hochdruck wird am bar-
rierefreien Zugang der Kirche
gearbeitet sowie die Pflaste-
rung im Bereich des Kirchplat-
zes vorangetrieben. Bei unse-
rer Grundschule haben die
Aula und die Bücherei bereits
ein neues Dach und die Innen-
ausbauten sind voll im Gange.
Durch die große Baumaßnah-
me „Kirchenkreisel“ hat sich
leider auch der Kundenstrom
ein wenig umorientiert. Be-
reits im letzten Heft bat ich
Sie deshalb, möglichst viel bei
heimischen Betrieben zu or-
dern, zu beauftragen oder zu
kaufen. Als kleines „Konjunk-
turprogramm“ hat die Ge-
meindeverwaltung in Zusam-
menarbeit mit der Wirt-
schafts- und Tourismusge-
meinschaft eine Gutscheinak-
tion „Einkaufen in Bienen-
büttel lohnt sich doppelt“
für Sie ins Leben gerufen .

Dr. Merlin Franke

Bürgermeister-Sprechstunde
Bienenbüttel. Die nächste
Bürgermeistersprechstunde
findet am 25. November von
16 bis 18.30 Uhr im Gasthaus
Meyer, Ortsteil Hohenbostel,
Dorfstraße 25, statt. Dazu lädt
Dr. Merlin Franke alle Bürge-
rinnen und Bürger der Ge-
meinde herzlich ein, das Ge-
spräch mit ihm zu suchen und
Anliegen, Ideen, aber auch
Kritik persönlich vorzubrin-
gen. Eine telefonische Anmel-

dung und kurze Zusammen-
fassung des konkreten Anlie-
gens unter der Rufnummer
(0 58 23) 98 00 11 ist für die
Organisation und eine Vorbe-
reitung hilfreich. Um beides
wird deshalb gebeten, es ist je-
doch nicht zwingend erforder-
lich. Den nächsten Termin
entnehmen Sie bitte dem Ge-
meindeblatt „Bienenbüttel in-
formiert“ und der örtlichen
Presse.

neit statt. Beratung und Ver-
mittlung von Hilfemaßnah-
men bei Problemen in der Er-
ziehung, Familie oder Partner-
schaft sowie in schwierigen
Lebenssituationen von Kin-
dern und Jugendlichen.

Bienenbüttel. Die nächste
Sprechstunde findet am Don-
nerstag, 11. Dezember, 16 bis
17.30 Uhr im Rathaus Bienen-
büttel, Erdgeschoss, Zimmer
0.01 mit der Dipl.-Sozialpäd-
agogin/-arbeiterin Frau Har-

Sprechstunde des Allgemeinen Sozialen Dienstes

Seniorenhilfeeinrichtung�Haus Ilmenaublick�

Seit 1981
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MDK-Note
3/2013
1,0*
sehr gut

Maximaler Eigenanteil:
Pflegestufe I 1.079,02 €
Pflegestufe II 1.178,63 €
Pflegestufe III 1.288,49 €
Pflegestufe 0 1.685,88 €
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Seniorenbeirat
unterwegs

Im März geht es nach Berlin
Bienenbüttel/Berlin. Die für
Oktober 2014 geplante viertä-
gige Reise nach Berlin musste
auf das Frühjahr 2015 verscho-
ben werden, da für 2014 beim
Deutschen Bundestag keine
Zuschüsse mehr für solche
Reisen zur Verfügung stan-
den.
Die viertägige Reise soll jetzt
voraussichtlich vom 18. bis 21.
März 2015 während einer Sit-
zungswoche des Deutschen
Bundestags stattfinden. Im Au-

genblick läuft die Suche nach
einem guten zentral gelege-
nen Hotel in Berlin und die
Programmplanung.
Sobald das Programm fertig
ist und die finanziellen Bedin-
gungen der Reise geklärt sind,
wird der Seniorenbeirat
wahrscheinlich in der
Dezember-Ausgabe von
„Bienenbüttel informiert“
diese Reise ausschreiben
und Anmeldungen dafür
annehmen.

Immobilie sucht
Käufer

Angebote bis 31. Dezember 2014
gung des Gebäudes ist mög-
lich. Zur Abstimmung eines
Termins steht Interessierten
gerne Herr Fröhlich unter Te-
lefonnummer (0 58 23) 98 00-
32 oder per E-Mail an c.froeh-
lich@bienenbuettel.de zur
Verfügung. Angebote inklusi-
ve der Nutzungsvorschläge
können Sie bis zum 31. De-
zember 2014 schriftlich in ei-
nem gekennzeichneten und
verschlossenen Umschlag) bei
der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienen-
büttel einreichen. Für die Ver-
gabeentscheidung behält sich
die Gemeinde ausdrücklich
vor, Nutzungskonzept, Kauf-
preis sowie politische Schwer-
punktsetzungen gegeneinan-
der abzuwägen.

Weitere Informationen
und Fotos stehen auf der
Internetpräsenz
www.bienenbuettel.de
unter Immobilienmarkt
bereit.

Bienenbüttel. Die Gemeinde
Bienenbüttel möchte das ehe-
malige Jugendzentrum veräu-
ßern. Es handelt sich um eine
noch zu vermessende Teilflä-
che mit einer Größe von circa
780 Quadratmeter. Das Grund-
stück befindet sich im Orts-
kern und ist mit einem Haus
bebaut. Bienenbüttel bietet
zahlreiche Einkaufsmöglich-
keiten, diverse Ärzte, eine
gute Bahnanbindung Rich-
tung Hamburg/Hannover und
für Autopendler die B4. Das
Gebäude wurde in den 50er
Jahren gebaut und ist seitdem
mehrfach umgebaut worden.
Das Haus ist voll unterkellert.
Das Gebäude weist altersbe-
dingt Spuren auf und ist sanie-
rungsbedürftig. Im Haus ist
eine Gasheizung vorhanden,
teilweise sind noch ältere
Holzfenster verbaut. Die Räu-
me dürfen auf Grund bau-
rechtlicher Bestimmungen
nicht für Wohnzwecke ge-
nutzt werden. Eine Besichti-

Die Gemeinde Bienenbüttel plant das ehemalige Jugendzentrum
im Ortskern an der Ebstorfer Straße 16 zu veräußern. Foto: privat

...zauberhafte Dekowelt

Geschenkideen & Wohnaccessoires
... die das Leben schöner machen

Bahnhofstraße 23, Bienenbüttel
Telefon 05823-4659182

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9-18 Uhr Sa 9-13 Uhr

Seniorenwohn- und Pflegeheim „Zum Lietzberg“ GmbH

MDK 1,0
Ausbildungs-

betrieb

Das Alter genießen wie in einem
Hotel. Liebevolles und kompetentes
Personal ermöglichen Ihnen ein
selbstbestimmtes Leben.

Lietzberg 13 · 29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 9 81 20
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Zimmer 0.01, Telefon
(0 85 23) 09 00 18, zu den
Sprechzeiten: immer diens-
tags von 17 bis 19 Uhr

Bienenbüttel. Sprechstun-
den des Jugendbeauftragten
Axel Raatz im Rathaus Bie-
nenbüttel, Marktplatz 1,

Sprechstunde für die Jugend

stellt, Kostenbeitrag jeweils
5 Euro (bitte mitbringen).
Anmeldung erforderlich
beim Jugendbeauftragten
Axel Raatz, Telefon
(01 75) 5 18 90 25 oder E-
Mail a.raatz@herbergsver-
ein.de

Bienenbüttel. Adventliches
Basteln und Weihnachts-
bäckerei am Donnerstag,
den 4. und 11. Dezember, je-
weils von 16 bis 18 Uhr im
Gemeindehaus der Michae-
liskirche (Kirchplatz 6, Bie-
nenbüttel). Material wird ge-

Kreativ-Angebot für Kinder und
Jugendliche von acht bis 14 Jahren

Noch kein Geschenk
zu Weihnachten?

Saisonkarten auf dem Weihnachtsmarkt
Bienenbüttel. Kommen Sie zu
uns auf den diesjährigen
Weihnachtsmarkt vom 6. bis
7. Dezember und sichern Sie
sich einen Preisvorteil von bis
zu 20 Prozent. .
Beim Kauf einer Saisonkarte
an diesem Wochenende ha-
ben Sie die Möglichkeit, Ihren
Rabatt auf der Saisonkarte sel-
ber zu bestimmen. Sie erhal-
ten auf jeden Fall zehn Pro-
zent Nachlass, beim Glücks-
raddrehen könnte das Glück
eventuell auch 15 Prozent
oder 20 Prozent Nachlass für
Sie bringen.
Die Preise für die Saison 2015
bleiben wie in diesem Jahr sta-
bil.

Darüber hinaus können Sie
bei uns auch Werbegeschenke
der Gemeinde wie Tassen und
Schlüsselbänder mit Logo
oder auch die Spurenbände
„Die Einheitsgemeinde Bie-
nenbüttel“ als Weihnachtsge-
schenk erwerben. Auch bieten
wir Ihnen Holzscheiben der
im Sturm gefallenen „Dorfei-
che“ auf der Veranstaltungs-
wiese bei der Ilmenauhalle als
Erinnerungsstück oder zu
Deko-Zwecken an. Diese Ein-
nahmen kommen Neuan-
pflanzungen zugute.
Wir freuen uns darauf, Sie an
unserem Stand begrüßen zu
können.

Ihr Waldbadteam

Eine schöne Geschenkidee: Das Badevergnügen für das nächste
Jahr verschenken. Foto: privat

nen adventlichen Tisch-
schmuck sorgen die Bornse-
ner und Varendorfer Land-
frauen. Die vorweihnachtliche
Veranstaltung findet am
Dienstag, 9. Dezember, 14.30
Uhr im Hotel „Zur alten Was-

sermühle“ statt. Anmel-
dungen sind bei den
Ortsvertrauensfrauen

vom 28. November
bis 3. Dezember
möglich.

Bienenbüttel. Die Advents-
zeit hat begonnen und auch
die Landfrauen wollen sich
auf die vorweihnachtliche Zeit
bei Kaffee und Kuchen einstel-
len. Marion Lochowicz, Stadt-
führerin in Lüneburg, wird
zum Thema: „Wie
kommt die
Butter in den
Christstol-
len“ etwas er-
zählen. Für ei-

Landfrauen treffen sich im Advent

www.markthalle-bienenbuettel.de
Markthalle: 05823-9542220 Dorfgespräch: 05823- 9542230

Freitag, 21.11. Life-Konzert, Jazz Lips, 20 Uhr

Samstag, 22.11. Wild- und Gänse-Essen, 18.30 Uhr

Donnerstag, 27.11.Krimi-Lesung Ulrich Gaertner, 20 Uhr

Samstag, 29.11. Kiezbestseller u. launige Live-Musik, 20 Uhr

Donnerstag, 04.12. Regionales Probierbuffet, 12–14 Uhr

Freitag, 05.12. LateNight Shopping, 18 Uhr

Mittwoch, 10.12. Frauenfrühstück, 9 Uhr

Freitag, 12.12. Puppentheater für Kinder:
Kralli allein Zuhause, 16 Uhr

Samstag, 13.12. Weihnachtsbäckerei, 10 Uhr

Sonntag, 14.12. Advents-Familienfrühstück, 10 Uhr

Mittwoch, 17.12. Prof. W. Preuß:

szenische Lesung v. Hans-Christian Andersen, 19.30 Uhr

Donnerstag, 25.12. Weihnachtlich Tafeln, 12 Uhr

Freitag, 26.12. Weihnachtlich Tafeln, 12 Uhr

Bitte melden Sie sich zu den Veranstaltungen an.

Königsberger Straße 1
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 71 72
Fax (0 58 23) 13 39

Mo.–Fr. von 8–17 Uhr
Sa. von 9–12 Uhr

Alles für den Angler . . .

Angelshop Kibscholl
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Buchspendenaktion
der Bürgerstiftung

Auch Hörbücher, CDs und Videos sind erwünscht

deos können in diesem Jahr
gespendet werden, da diese
Medien immer mehr gefragt
sind. Wie im Vorjahr können
alle Spenden bei der Volks-
bank und der Sparkasse Bie-
nenbüttel abgegeben werden,
und zwar bis zum Freitag, 28.
November. Die Mitglieder des
Stiftungsvorstandes und des
Stiftungsrates freuen sich auf
zahlreiche Spenden, damit
wieder ein stattlicher Betrag
für gute Zwecke erzielt wer-
den kann. Wir freuen uns aber
auch über jeden guten Vor-
schlag für die Stiftungsarbeit.
Und wenn Sie eine Idee haben,
was oder wer in unserer Ge-
meinde unterstützt werden
sollte, rufen Sie uns an, schrei-
ben oder mailen Sie uns.

Ihre Bürgerstiftung
Heinz-Günter Waltje,

Stefan Schöniger,
Kerstin Buckendahl

Bienenbüttel. Haben Sie Bü-
cher, Hörbücher, CDs oder Vi-
deos, die Sie nicht mehr brau-
chen und/oder möchten Sie et-
was Gutes tun ?
Die Bürgerstiftung in unserer
Gemeinde hatte bereits im
vergangenen Jahr erstmalig
dazu aufgerufen, nicht mehr
benötigte Bücher zu spenden.
Mehr als 3500 Bücher kamen
zusammen und ein großer
Teil davon fand Abnehmer auf
dem Weihnachtsmarkt. Ge-
gen eine beliebige Spende
wurden diese Bücher abgege-
ben. So kamen rund 900 Euro
zusammen, die für gute Zwek-
ke in unserer Gemeinde einge-
setzt werden.
In diesem Jahr wird die Bür-
gerstiftung die Buchspenden-
aktion erneut durchführen
und bittet alle Bürgerinnen
und Bürger um Mithilfe.
Auch Hörbücher, CDs und Vi-

GKH
Doppelwandige Edelstahlschornsteine für Innen und Außen

Schornsteinbau, Kopfarbeiten, Kernbohrungen

Schornsteinsanierung GmbH
29553 Edendorf, Edendorferstraße 25
Tel. 0 58 23 / 73 07 und 0 58 23 / 9 55 71 49

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
– seit 1850 –

Saal für Feiern bis 60 Personen
Pension und Gästezimmer

(alle mit Dusche/WC)

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2
Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Stollen + Berliner + Keks
Spezialitäten - neu - glutenfreies Saatenbrot

Alle Brote und Brötchen stammen aus eigener
Herstellung! Täglich frisch gebacken.
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Bürgerstiftung in Ferienlaune
Schulkinder-Ferienbetreuung war ein voller Erfolg

Wir bedanken uns ganz herz-
lich für die gute Ausführung
bei Frau Höppe und Herrn
Lemm und hoffen mit unserer
Unterstützung auch einen
Grundstein für zukünftige Fe-
rienbetreuungen gelegt zu ha-
ben!

Silke Nierste,
Stiftungsrat

haben diese Highlights in die
Wochen gelegt, in denen die
meisten Kinder angemeldet
waren, so dass auch eine mög-
lichst große Anzahl Kinder
von der Spende profitieren
konnte. Im Rückblick freut es
uns als Bürgerstiftung natür-
lich auch, dass die Premiere
im Ganzen ein Erfolg war.

siert werden. Am 26. August
brach die Truppe auf zum
Schiffshebewerk nach Schar-
nebeck, um bei einer Schiffs-
fahrt den Kanal rauf- und run-
ter „gehoben“ zu werden und
dabei viel zu erleben. Eine Wo-
che später folgte die Tour ins
Salzmuseum nach Lüneburg.
Frau Höppe und Herr Lemm

Bienenbüttel. In den letzten
Ausgaben von „Bienenbüttel
informiert“ wurde bereits viel
über die erstmalige Schulkin-
der-Ferienbetreuung berich-
tet. Schon bei den ersten Pla-
nungen im Frühjahr hatte die
Bürgerstiftung gegenüber der
Gemeinde Unterstützung bei
der Vorbereitung und Realisie-
rung signalisiert. Denn dieses
Projekt sprach nicht nur die
Grundschulkinder unserer Ge-
meinde an, denen ein abwech-
selungsreiches und interes-
santes Rahmenprogramm ge-
boten wurde, sondern entla-
stete auch die berufstätigen
Eltern und Großeltern, die oft-
mals zur Betreuung hätten
einspringen müssen. Viele
junge und ältere Mitbürger ha-
ben also davon profitiert.
Der Erfolg eines solchen Vor-
habens steht und fällt aber
nicht nur mit den zur Verfü-
gung gestellten, finanziellen
Mitteln.
So hat sich die Bürgerstiftung
auch tatkräftig bei den Vorbe-
reitungen eingebracht: Kon-
takte und Ideen wurden ge-
sammelt, sowie kostengünsti-
ge Fahrgelegenheiten organi-
siert. Die verantwortlichen Be-
treuer haben diese Vorarbeit
dankend entgegengenom-
men.
Mit einer zusätzlichen Spende
von 250 Euro konnten zwei
gewünschte Ausflüge reali-

Kinder und Bürgerstiftung bedanken sich für die hilfreiche finanzielle Unterstützung – nur so konnte die Ferienbetreuung erfolgreich in
die Tat umgestzt werden. Fotos: privat

Ehren- und Hauptamt
sind gemeinsam
für Sie da!

Engagieren auch Sie
sich ehrenamtlich!

Zentrale Rufnummer:
0581 90 32 0

www.drk-uelzen.de

DRK-Kreisverband Uelzen e. V.
DRK-Pflegedienste im Landkreis Uelzen gGmbH

Wir sind für Sie da!
Angebote im ganzen Landkreis – alles aus einer Hand

Pflegedienst, Hausnotruf, Menü-Service
Mehrgenerationenzentrum Uelzen
DRK-Häuser
in Bad Bevensen, Ebstorf und Rosche
Ortsvereine
Seniorenwohnungen
in Uelzen und Bad Bevensen
Kindertageseinrichtungen
Jugendhilfe
Aus- und Fortbildung
Rettungsdienst und Krankentransport
Bereitschaften
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Tipps und Termine
• Sonnabend, 22. November,
9 Uhr: Herbstputz Basse-Hof
Edendorf

• Sonntag, 23. November,
15 Uhr: Weihnachtsbasar der
Jugendfeuerwehr Varendorf-
Bornsen

• Dienstag, 25. November,
14.30 Uhr: SoVD-Kartenspie-
ler in Aktion im Mühlenbach-
zentrum

• Mittwoch, 26. November,
14 bis 17 Uhr: DRK-Basar im
Mühlenbachzentrum

• Freitag, 28. November,
20 Uhr: Landfrauen auf Thea-
terbesuch in Lüneburg

• Sonnabend, 29. November,
17 Uhr: Adventsgrillen der
Dorfgemeinschaft Steddorf

• Sonntag, 30. November,
13 bis 17 Uhr: Wintermarkt
in der Georgs-Halle Varendorf

• Sonntag, 30. November,
14.30 Uhr: SoVD- Adventsfei-
er in der Ilmenauhalle

• Montag, 1. Dezember:
SoVD- Tagesfahrt

• Dienstag, 2. Dezember:
SoVD-Tagesfahrt

• Sonnabend, 6., und Sonn-

tag, 7. Dezember: Weih-
nachtsmarkt der WTG auf
dem Marktplatz

• Sonntag, 7. Dezember,
10 Uhr: Gemeinsamer Kir-
chenbesuch des DRK Bienen-
büttel

• Sonntag, 7. Dezember,
11 Uhr: DRK- Adventsfeier im
„Zur alten Wassermühle“

• Sonntag, 7. Dezember,
17 Uhr: Adventsfeier des Dorf-
vereins „Unser Rieste“ im Feu-
erwehrhaus Rieste

• Dienstag, 9. Dezember,
14.30 Uhr: SoVD-Kegel- und
Klönnachmittag im „Zur alten
Wassermühle“

• Dienstag, 9. Dezember,
14.30 Uhr: Adventsfeier der
Landfrauenmit Vortrag im
„Zur alten Wassermühle“

• Sonnabend, 13. Dezember,
8 Uhr: Flohmarkt in der Ilme-
nauhalle

• Montag, 15. Dezember,
14.30 Uhr: Klönnachmittag
der SoVD-Frauengruppe im
Mühlenbachzentrum

• Mittwoch, 17. Dezember,
17 Uhr: Adventsfenster öffnen
des DRK im Mühlenbachzen-
trum

Veranstaltungen
ab sofort melden
Kalender für 2015 in Vorbereitung

Liebe Leserinnen,
Liebe und Leser,
auch im kommenden Jahr
wird die Januar-Ausgabe
von „Bienenbüttel infor-
miert“ einen Veranstal-
tungskalender enthalten.
Deshalb möchten wir Sie
bitten, uns die Termine Ih-
res Vereins bis zum 1. De-

zember im Vorzimmer, Te-
lefon (0 58 23) 98 00 11 oder
per E-Mail an rathaus@bie-
nenbuettel.de mitzuteilen.
Für Veranstaltungen, die in
der Ilmenauhalle stattfin-
den, ist es dringend erfor-
derlich, die Termine mit
Herrn Schwiers, (0 58 23)
98 00 14, abzustimmen.

Allen Beteiligten machte das Singen große Freude. Foto: privat

Spaß am Gesang
Offenes Singen des DRK Bienenbüttel

Bienenbüttel. Unter dem
Motto „Singen macht Spaß,
singen tut gut“ trafen sich
kürzlich bei Kaffee und Ku-
chen sangesfreudige Mitglie-
der des DRK-Ortsvereins Bie-
nenbüttel im Mühlenbachzen-
trum. Gesungen wurden je

nach Wunsch bekannte Volks-
lieder zur Gitarre. Für Humor
zwischendurch sorgten fröhli-
che Geschichten und Erlebnis-
se aus vergangenen Zeiten. Be-
ste Wünsche für die kommen-
de Zeit ließen den Kaffeenach-
mittag ausklingen.

Wohnen mit Zukunft
Behn Wohnideen – Partner für

gesundes und nachhaltiges Wohnen

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · 29549 Bad Bevensen
Tel. 0 58 21 / 96 99 770 · mail@behn-wohnideen.de

www.behn-wohnideen.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00–18.00 Uhr

WOHNIDEEN
Ludwig-Ehlers-Str. 5 29549 Bad Bevensen
Telefon: 0 58 21 - 98 70 29

E-Mail: mail@behn-wohnideen.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr

Entdecken Sie einzigartige Parkettböden für
stilvolles Leben, Wohnen und Arbeiten.

ständigkeit,

©
G
re
en

Le
m
o
n

BodyFit & Lifestyle
Studio Lüneburg

PM –

probier‘s mal!

Rosemarie Wölk - Info: Mobil 0175 - 524 26 99

Ernährungswandel
im Vergleich

ab 15. 10. 2014
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DRK informiert
Tipps und Termine

• Mittwoch, 17. Dezember:
Lebendiges Adventsfenster im
Mühlenbachzentrum um 17
Uhr. Bei Tee, Keksen und Kurz-
weil werden gemeinsam
Weihnachtslieder gesungen.

• In Planung: am Mittwoch,
21. Januar 2015 findet die Kul-
turfahrt nach Hamburg zum
Musical „Phantom der Oper“
statt. Um eine Übersicht zu be-
kommen, ob genügend Inter-
esse besteht, bitte bis zum 21.
November bei Erika Reinke,
Telefon (0 58 23) 78 09 anmel-
den.

Weitere Informationen bei
Erika Reinke, Telefon
(0 58 23) 78 09, oder bei
Marie-Luise Held, Telefon
(0 58 23) 12 94 oder sowie
unter www.drk-bienenbuet-
tel.de

• Montag, 24. November:
Danke-Fahrt für ehrenamtlich
engagierte DRK-Mitglieder
in‘s Cafe Samocca im alten
Rathaus in Uelzen. Abfahrt
ist um 14.15 Uhr von der
Ilmenauhalle, bei den ande-
ren bekannten Haltestellen
jeweils fünf Minuten
später.

• Mittwoch, 26. November:
Basar mit Kaffee und Kuchen
im Mühlenbachzentrum
von 14 bis 17 Uhr. Die Handar-
beits- und Bastelgruppe hat
selbst hergestellte Artikel,
Geschenke und Präsente im
Angebot.

• Sonntag, 7. Dezember:
Adventsfeier, 10 Uhr gemein-
samer Gottesdienst in der St.
Michaelis Kirche, 11 Uhr Tref-
fen im Gasthaus „Zur Alten
Wassermühle“, festliches Mit-
tagsbuffet und Rahmenpro-
gramm; Anmeldung bis 30.
November bei Erika Reinke,
Telefon (0 58 23) 78 09

Krippe Pusteblume
Namensfest in Bienenbütteler DRK-Einrichtung

Bienenbüttel. Mit einem Fest
hat die DRK-Kinderkrippe Bie-
nenbüttel ihren „Namenstag“
begangen. Ab sofort heißt die
Tagesstätte Krippe Pusteblu-
me. „Wir haben den Namen
mit den Kindern erarbeitet“,
sagt Antje Gebers, Leiterin der
Einrichtung. Zudem seien die

Eltern befragt worden. „So ist
dann der Name entstanden.“
Die Eltern haben bei der Vor-
bereitung des Fests tatkräftig
mitgeholfen. In gemütlicher
Runde saßen Eltern und Kin-
der um das schöne Lagerfeuer,
das auf dem Außengelände
entfacht worden war.

Die Pusteblume steht jetzt für die DRK-Kinderkrippe in Bienen-
büttel. Foto: privat

tern, Kinder und alle Inter-
essierten sind eingeladen,
der Öffnung beizuwohnen
und anschließend einen ge-
mütlichen Abend mit Kin-
derpunsch und Keksen in
der Kindertagesstätte zu
verbringen.

Bienenbüttel. Im Rahmen
des Lebendigen Adventska-
lenders in der Gemeinde
Bienenbüttel öffnet die
DRK-Kindertagesstätte Bie-
nenbüttel am Dienstag, 2.
Dezember, um 17 Uhr das
zweite Kalenderfenster. El-

Kalenderfenster wird geöffnet

• Dienstags, 16 bis 17 Uhr:
Gymnastik in der Pausenhalle der Grundschule
(außer in den Ferien)
• Mittwochs, 14.30 bis 16.30 Uhr:
Handarbeiten und Basteln im Mühlenbachzentrum
• Mittwochs, 15.45 bis 16.45 Uhr:
Geselliges Tanzen in der Pausenhalle der Grundschule
(außer in den Ferien)
• Donnerstags, 14.30 bis 16.30 Uhr:
Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum

Wöchentliche Veranstaltungen

Graefke‘s Fleischerfachgeschäft
Bahnhofstraße 17
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 13 15
Fax (0 58 23) 98 13 30
www.graefke.de
info@graefke.de

vom 19. bis 22. November 2014
Dicke frische Rippe ............................................. 1 kg 6,90 €

Kasseler Nackenbraten ......................................1 kg 6,50 €

Landleberwurst, eigene Herstellung...................100 g –,89 €

Mini-Würstchen, 24 Stück = 360 g, eig. Herst. ..........Glas 2,50 €

vom 26. bis 29. November 2014
Kasseler Bauch .....................................................1 kg 5,90 €

Frisches Kotelett ..................................................1 kg 11,90 €

Käse-Knacker, 4 Stück = 360 g, eig. Herst. ...............Glas 2,00 €

Knappwurst, eigene Herstellung............................100 g –,89 €

vom 3. bis 6. Dezember 2014
Rinderschmorbraten, aus der Kugel ....................1 kg 10,90 €

Schweine-Schnitzel, aus der Oberschale .............1 kg 12,50 €

Bauernrotwurst, im Aufschnitt ............................ 100 g –,99 €

Schinkenwurst, 4 Stück = 360 g, eig. Herst. ..............Glas 2,00 €

vom 10. bis 13. Dezember 2014
Gem. Gulasch, extra mager....................................1 kg 10,90 €

Kasseler Lachsbraten ........................................  1 kg 8,50 €

Breslauer, eigene Herstellung ................................100 g –,89 €

Currywurst, 4 Stück = 360 g, eig. Herst.................Glas 1,80 €

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.
Susländer Fleisch: das „reine“

Landleberwurst, 2. Wahl, im 200-g-Glas, eig. Herst........Glas 1,00 €
Solange der Vorrat reicht.
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Danke an die
„Küchenfeen“

DRK-Krippenkinder zu Besuch
Bienenbüttel. Die Krippen-
kinder des DRK-Kindergartens
waren jüngst mit ihren Erzie-
herinnen zum Besuch im
Mühlenbachzentrum. Der
Grund war, ein Dankeschön
an Christel Pauli und Helga
Salzwedel zu richten. Über vie-
le Jahre hinweg haben sie vom
DRK-Ortsverein Bienenbüttel
im DRK-Kindergarten dafür

gesorgt, dass nach dem Mit-
tagessen wieder Ordnung in
der Küche eintrat. Durch Um-
strukturierungen innerhalb
der Ganztagsgruppe musste
die Zusammenarbeit leider be-
endet werden. Im Rahmen ei-
ner kleiner Feierstunde wurde
ihnen für ihr Engagement im
und für den Kindergarten ge-
dankt.

Die Krippenkinder des DRK-Kindergartens waren zusammen mit
ihren Betreuerinnen zu Besuch im Mühlenbachzentrum, um sich
bei Christel Pauli und Helga Salzwedel für ihre ehrenamtliche Hil-
fe zu bedanken. Foto: privat

Ehrungen vorgenommen
DRK-Bienenbüttel ehrt langjährige Mitglieder

de wurde anschließend Ku-
chen gegessen, Kaffee getrun-
ken und geplaudert. Lieder,
mit Gitarrenbegleitung durch
Erika Reinke, rundeten einen
schönen Kaffeenachmittag ab.

Ehrungen
• 50 Jahre: Käthe Kommert
• 40 Jahre: Helga Laukmann,
Helmut Meyer, Jutta Meyer-
Stromfeld, Monika Ninow
• 25 Jahre: Brigitte Benecke,
Elke Doll, Edith Eggers, Rita
Endrikat, Margarete Franke,
Jutta Gelszat, Regine Hutter,
Helmut Jünemann, Jürgen
Meyer, Susanne Meyer, Han-
nelore Wolf

Bienenbüttel. Zu einem Kaf-
feenachmittag mit Ehrungen
hatte der DRK-Ortsverein Bie-
nenbüttel eingeladen. 16 Orts-
vereinsmitglieder wurden im
feierlichen Rahmen für ihre
langjährige Zugehörigkeit
zum Deutschen Roten Kreuz
geehrt. „Durch Ihre Zugehö-
rigkeit zum Ortsverein Bie-
nenbüttel haben Sie nicht nur
das DRK vor Ort, sondern die
Aktivitäten des DRK weltweit
unterstützt“, sagte die Orts-
vereinsvorsitzende Erika Rein-
ke. „Zum Dank dafür werden
Sie mit einer Ehrennadel, Eh-
renurkunde und einer Blume
bedacht.“ In gemütlicher Run-

Einige der Geehrten zusammen mit der Ortsvereinsvorsitzenden
Erika Reinke (rechts). Foto: privat

Wieder ein neuer „alter“ Kalender
zum neuen Jahr 2015

Bienenbüttel. Der Arbeits-
kreis Geschichte legt auch
dieses Jahr wieder einen
neuen Historischen Kalen-
der für Bienenbüttel vor un-
ter dem Titel : „So war es in
Benenbüttel“. 13 Blätter im
Format DIN A4 zeigen alte
Ansichten von historischen
Gebäuden und
Szenen aus Ar-
beit und Frei-
zeit damals. Alle
Fotos (meist
alte, teils echt
gelaufene Post-
karten) stellte
Wolfgang Ko-
schel aus seiner
umfangreichen
Sammlung zur
Verfügung.
Auch die beglei-

tenden Texte stammen von
ihm. Für die Auswahl und
die Gestaltung zeichnen
Wolfgang Koschel und
Klaus Wedekind verant-
wortlich. Der Preis stand
zum Redaktionsschluss
noch nicht genau fest, wird
aber um 10 Euro liegen.

Ab sofort wird der Kalender in der Buch-
handlung Patz und im Rathaus zu erwer-
ben sein. Foto: privat

Jutta von Lonsky
RE/MAX Immobilien
Telefon 0171-4131251
Mail: jutta.vonlonsky@remax.de

Ich habe wieder fast alles verkauft und suche
für meine Kunden:

Häuser und Wohnungen
zum Kauf und zur Miete

Nehmen Sie sich Zeit für sich –
Ich berate Sie gern kostenlos und unverbindlich.

Resthof
in Gerdau
3 Wohnungen,
2 Wohnungen vermie-
tet, eine frei. Koppel
direkt am Haus, diver-
se Nebengebäude.

KP 115.000,– €

zzgl. 4,76% Makler-
courtage inkl. MwSt.
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Termine des SoVD
Tipps im November und Dezember

Sozialberatung des SoVD im
Mühlenbachzentrum, Ebstor-
fer Straße 7. Anmeldung bis 8.
Dezember beim SoVD unter
Telefon (0 58 23) 64 89 oder
17 15.

• Montag, 15. Dezember.
14.30 Uhr:
SoVD–Frauengruppe im Müh-
lenbachzentrum, Ebstorfer
Straße 7.

Für weitere Aktivitäten
und die Abfahrtstermine
der Tagesfahrten beachten
Interessierte bitte die
Aushänge im Edeka-Markt
und in der Lotto-Annahme-
stelle.

• Dienstag, 25. November,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im Mühlenbach-
zentrum, Ebstorfer Straße 7.

• Sonntag, 30. November,
14.30 Uhr:
Adventsfeier in der
Ilmenauhalle.

• Montag 1. Dezember:
Tagesfahrt – Informationen
und Anmeldung bei Ludwig
Schmidt, Telefon (0 58 23)
17 15.

• Dienstag, 2. Dezember:
Tagesfahrt – Informationen
und Anmeldung bei Ludwig
Schmidt, Telefon (0 58 23)
17 15.

• Dienstag, 9. Dezember,
14.30 Uhr:
Kegel- und Klönnachmittag
im Hotel „Zur Alten
Wassermühle“.

• Mittwoch, 10. Dezember,
8 Uhr:

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden
des SoVD – Ortsverbandes Bienenbüttel.

Schon zur Tradition geworden möchten wir mit Ihnen
unsere Adventsfeier verbringen und besinnliche Stunden
bei Kaffee und Kuchen genießen.
Wir laden Sie recht herzlich am Sonntag, den 30. November
2014, 14.30 Uhr, in die Ilmenauhalle Bienenbüttel ein.

Zum Unterhaltungsprogramm an diesem Nachmittag
tragen unter anderem der Flötenchor unter der Leitung
von Frau Krohne sowie die Heidetiroler zur musikalischen
Unterhaltung und Gesangsbegleitung bei.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und einen
schönen gemeinsamen Nachmittag.

Der Kostenbeitrag pro Person beträgt 5 Euro.

Mit freundlichen Grüßen
Karl-Heinz Braunholz

1. Vorsitzender

Einladung zur Adventsfeier

Sprechstunden für soziale Fragen, im Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7 immer an jedem zweiten Mittwoch
im Monat von 8 bis 9 Uhr.

Nächster Termin:
Mittwoch, 10. Dezember, 8 Uhr

Alle Ratsuchenden müssen sich spätestens bis zum
vorhergehenden Montag unter der Telefonnummer
(0 58 23) 64 89 oder 17 15 beim SoVD in Bienenbüttel
für diese Sprechstunde anmelden.

Beratungen beim SoVD Kreisverband in Uelzen:
Offene Sprechstunden:
Donnerstag von 8 bis 13 Uhr.
Sprechstunden mit Terminvereinbarung:
Telefon (05 81) 9 73 63 90 oder per E-Mail an
joerg.bosse@sovd-uelzen.de

Service und Information

Wer Fragen zum SoVD hat oder nähere Information
möchte, kann gerne anrufen oder schreiben:
Karl-Heinz Braunholz, Erster Vorsitzender, Telefon
(0 58 23) 64 89, E-Mail k.braunholz@gmx.de oder
Ludwig Schmidt, Zweiter Vorsitzender, Telefon
(0 58 23) 17 15, E-Mail schmidt-edendorf@t-online.de
Besuchen Sie uns jetzt auch im Internet unter:
www.sovd-bienenbuettel.de

SoVD Ortsverband Bienenbüttel

Projektbezogene
Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700

www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Ihr Partner für Planung und Durchführung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb entsorgungspflichtig
sind, erfahren Sie bei uns! Natürlich kümmern wir uns auch
um die kostengünstige Entsorgung.

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung

Fachbetrieb
nach WHG19 I

Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Burkhard Lemke e.K.

Gefahrgutbeauftragter

„Glück ist das Einzige, 
was sich verdoppelt, 
wenn man es teilt!”

Albert Schweitzer

Teilen Sie doch Ihr Glück und  Ihre Freude mit einer Anzeige in Ihrer 
Tageszeitung. So erreichen Sie viele Freunde, Bekannte & Verwandte

Weitere Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter  
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Theaternachmittag
in Bienenbüttel

Seniorenkabarett „Die Lüneburger“
wurden gekonnt durchleuch-
tet. Ob es sich um Hörgeräte,
eine Müllhalde mit alten Ar-
beitskräften, die Versprechun-
gen der Politiker, einen Idio-
tentest, Giftmüll auf Reisen,
die Gemüsegärten in einer
Gartenkolonie oder den
Naturschutz handelte – alles
wurde durchleuchtet und vie-
les infrage gestellt. Immer
wieder tat der Beifall den Dar-
stellern kund, wie gut die ak-
tuellen Probleme verpackt
und gespielt wurden. Die Ein-
zelstücke waren kurzweilig,
heiter bis traurig und nach-
denklich, und manchmal wur-
de den Zuschauern auch der
Spiegel vorgehalten. Das Se-

niorenkaba-
rett konnte
nicht ohne
Zugabe den
Veranstal-
tungssaal ver-
lassen. Karl-
Heinz Braun-
holz dankte
ganz herzlich
den Darstel-
lern und mel-
dete schon
eine Einla-
dung des Se-
niorenkaba-
retts bei ei-
nem neuen
Programm an.

Bienenbüttel. Nach zwei Jah-
ren Pause konnte der SoVD
Bienenbüttel das Seniorenka-
barett „Die Lüneburger“ zum
zweiten Mal für einen Thea-
ternachmittag in Bienenbüttel
gewinnen. Dem Seniorenka-
barett gehören weibliche und
männliche Senioren im Alter
von 65 bis 82 Jahren an.
Der 1. Voitzende Karl-Heinz
Braunholz konnte dem Senio-
renkabarett einen vollbesetz-
ten Saal im Feuerwehrgeräte-
haus präsentieren. Und wie-
der war das Programm ein vol-
ler Erfolg. Das diesjährige Pro-
gramm stand unter dem Titel
„Alles Müll oder was?“ Die un-
terschiedlichsten „Abfälle“

Bei Kaffee und Kuchen wurde das Programm des
Seniorenkabaretts „Die Lüneburger“ in vollen Zü-
gen genossen. Foto: privat

SoVD unterwegs
Oktoberfahrt ging in den Harz

chen Harzvorland in den Ort
Wölteringerode. Nach dem
Mittagessen unternahmen die
Reisegruppen eine Führung
durch die Klosterkornbrenne-
rei Wölteringerode. Dort er-
hielten sie Einblicke in die ge-
schichtliche Entwicklung des
ehemaligen Klosters und in
die Produktpalette der Bren-
nerei. Natürlich durfte im An-
schluss an die Theorie eine
praktische Verkostung nicht
fehlen. Weizen aus dem eige-
nen Anbau und Wasser aus
dem Klosterbrunnen sind die
Grundlagen für die Herstel-
lung vieler verschiedener Li-
köre und Schnapssorten. Nach
der Kaffetafel im Klosterkrug
wurde die Heimfahrt angetre-
ten.

Bienenbüttel/Harz. Der stell-
vertretende Vorsitzende Lud-
wig Schmidt hatte diesesmal
den Harz ausgesucht und da-
mit wieder eine gute Wahl ge-
troffen. Über 60 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer führte
er dort hin. Auf dem Tagespro-
gramm stand zunächst die Be-
sichtigung der Glasmanufak-
tur Harzkristalle, einer Glas-
hütte in Derenburg bei Werni-
gerode. Anschaulich wurde
die Herstellung von Vasen und
Gläsern vorgeführt. Die große
Ausstellungsfläche mit Weih-
nachtsbaumdekorationen und
geschmückten Weihnachts-
bäumen lud zu dem einen
oder anderen Einkauf für das
kommende Weihnachtsfest
ein. Danach ging es im nördli-

Der SoVD-Tagesausflug war wieder ein voller Erfolg. Foto: privat

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter
KOSTENFREI

Erstellung einer Wertexpertise Ihrer Immobilie
Erstellung eines Energieausweises

Erledigung aller Formalitäten bis hin zum Notartermin
umfangreiche und kompetente Beratung

Professionelle Vermarktung in modernen Medien
Kundenkartei für Kaufinteressenten

Wir legen Wert auf eine gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Besuchen Sie uns einfach mal auf eine gute Tasse Kaffee,

rufen uns an, oder senden uns eine E-Mail.
Wir freuen uns auf Sie – Ihr Team der Firma

Ralf Dehning Immobilien

RALF DEHNING
Immobilien & Versicherungen

Ebstorfer Straße 5
29553 Bienenbüttel

Tel. (0 58 23) 9 55 30 15
Fax (0 58 23) 9 55 30 16

Lüneburger Straße 18
29549 Bad Bevensen

Tel. (0 58 21) 40 14 597
Fax (0 58 21) 40 14 598

Installateur- u. Heizungsbaumeister

Martin

Bäder & Wärme
Waldstraße 8a • 29553 Bienenbüttel • Telefon 0 58 23 - 64 77

Fax 95 38 38 • E-Mail: Martin.Witthoeft@t-online.de

Sanitär- und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk

•• Badsanierung
•• Heizungsmodernisierung
•• Notdienst

Waldstraße 8a 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823/6477 Fax 05823/953838
E-mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.baederundwaerme.de
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Mit Ringelnatz, Mozart und Paganini
gegen den Winterblues

Kulturverein Bienenbüttel lockt zum Jahresende mit tollen Veranstaltungen

an erstklassigen Instituten ih-
rer Heimatländer abgeschlos-
sen und bereits viele Preise
und Auszeichnungen erhal-
ten. Beide Künstler leben in
Karlsruhe, wo sie neben ihren
Konzertauftritten auch unter-
richten.
Das Programm für unseren
musikalischen Advents-Höhe-
punkt haben die beiden Musi-
ker natürlich speziell für Bie-
nenbüttel gestaltet.
Am 13. Dezember um 20 Uhr
im Gemeindehaus der St. Mi-
chaeliskirche, Bienenbüttel,
Kirchplatz 6.

Karten-Vorverkauf für die Ver-
anstaltungen: Malou’s Kinder-
welt, Bienenbüttel, Bahnhof-
straße 12

& Garfunkel Tribute Konzert
im Sommer dieses Jahres. Dar-
aus entstand spontan die Idee
zu einem eigenen Konzert,
diesmal zusammen mit einer
jungen Pianistin. Am 13. De-
zember ist es nun endlich so
weit, der Abend heißt: Ad-
ventliches Kammerkonzert
mit Violine und Klavier. An-
drea Barla (Violine) und Jisuk
Kang (Klavier) verzaubern uns
an diesem vorweihnachtli-
chen Abend mit stimmungs-
vollen klassischen Stücken
von Mozart, Brahms, Schnitt-
ke, Paganini, Prokofjew und
Saint-Saëns.
Der Italiener Andrea Barla und
die Koreanerin Jisuk Kang sind
wahre Virtuosen ihres Fachs,
beide haben ihre Ausbildung

in Wort und Musik das facet-
tenreiche Werk des unkon-
ventionellen Beobachters aus,

dessen scharfer
Blick uns auch
heute noch über-
rascht, erstaunt
und amüsiert,
vielleicht mehr
denn je!

Am 28. November
um 20 Uhr im Gemeinde-
haus der St. Michaeliskirche,
Bienenbüttel, Kirchplatz 6.

In die Weihnachtszeit ein-
stimmen können sich die Be-
sucher des zweiten Abends
mit einem guten Bekannten,
dem Violinisten Andrea Barla.
Viele erinnern sich noch an
seinen Auftritt beim Simon

Bienenbüttel. Der Kulturver-
ein Bienenbüttel lädt zum
Jahresende zu zwei Veranstal-
tungen ein, die mit Wortwitz,
Poesie und romantischen
Klängen einen gemütlichen
und besinnungsreichen Win-
terabend herbeizaubern.

Am 28. November geht es um
die Wortkunst, der Abend
heißt: ECHT VERBOTEN! Das
Ringelnatz-Programm – eine
musikalische Lesung von
Achim Amme aus Hamburg,
feinfühlig auf dem Akkordeon
begleitet von Ulrich Kodjo
Wendt.
Achim Amme, ausgebildeter
Schauspieler und vielfach aus-
gezeichneter Vortragskünst-
ler lädt uns mit
diesem Abend
ein, seine Leiden-
schaft für den
Dichter, Humori-
sten und Kabaretti-
sten Joachim Rin-
gelnatz zu teilen. Neben den
populären humoristischen Ge-
dichten und Geschichten
(„Kuddel Daddeldu“), die stets
ein wenig an der Grenze zum
Nonsense daherkommen, gibt
es in Ammes Programm aber
auch Raum für die tiefgründi-
gen unbekannteren Seiten des
Dichters. Achim Amme und
Ulrich Kodjo Wendt leuchten

Jisuk Kang, Achim Amme und Ulrich Kodjo Wendt sowie Andrea Barla sorgen noch in diesem Jahr für
pure Unterhaltung – es lohnt sich! Fotos: privat

ROLAND BASTROLAND BASTROLAND BAST IMMOBILIENIMMOBILIENIMMOBILIEN
Ihr zuverlässiger und sachkundiger Partner

rund um die Immobilie in Stadt und Kreis Uelzen

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-307 · E-Mail: info@Immobilien-Bast.com

www.Immobilien-Bast.com

• Vermittlung von Grundbesitz jeglicher Art
• Vermietung und Verpachtung

von Wohnraum und Gewerbeobjekten
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und

Baufinanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

Sie wollen Ihr Haus verkaufen?Sie wollen Ihr Haus verkaufen?Sie wollen Ihr Haus verkaufen?
Ein Beratungsgespräch ist selbstverständlichEin Beratungsgespräch ist selbstverständlichEin Beratungsgespräch ist selbstverständlich

nach wie vor  k o s t e n l o s .nach wie vor  k o s t e n l o s .nach wie vor  k o s t e n l o s .

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen/vermieten,
dann wenden Sie sich an uns.

Eva Kotschulla
Filiale

Bad Bevensen
Tel. 0163/4052777

Walter Frieling
Fachwirt der Grundstücks-
und Wohnungswirtschaft

Tel. 0172/4977069

Achim Schröder
Versicherungsfachmann

Firmenspezialist
Mobil: 0172/3844445

Ralf Dehning • Tel. 05823/9553015
Ebstorfer Straße 5   29553 Bienenbüttel

Fax 05823/9553016   E-Mail: ralf-dehning@gmx.de

RALF DEHNING
Immobilien & Versicherungen

Sprechen Sie uns an:

Kompetent, zuverlässig und freundlich, übernehmen wir für Sie
die komplette Abwicklung und den Verkauf, die Vermietung

Ihrer Immobilie, und das auch noch kostenlos für Sie!
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Einladung zum 32. Bienenbütteler
Weihnachtsmarkt

Am 6. Dezember von 14 bis 19 Uhr und 7. Dezember von 14 bis 18 Uhr

nachtsbaum oder beim Be-
such des Weihnachtsmannes
kommen auch die Kleinsten
voll auf ihre Kosten. Auch in
diesem Jahr gibt es eine Tom-
bola mit vielen großen und
kleinen Preisen. Die Lose kön-
nen ab dem 17. November in
vielen Bienenbütteler Ge-
schäften erworben werden.
Wie in den vergangenen Jah-
ren ist die Preisausgabe der
Tombola an den Weihnachts-
markttagen im Rathaus.

Bienenbüttel. Der Bienenbüt-
teler Weihnachtsmarkt öffnet
am 6. Dezember von 14 bis 19
Uhr und am 7. Dezember von
14 bis 18 Uhr auf dem Markt-
platz wieder seine Pforten und
lädt alle Gäste aus nah und
fern zu einem kleinen, aber
feinen Weihnachtsmarkt in
Bienenbüttel ein.
Ob Glühwein oder an der
Fahrbar ein leckerer Cocktail,
für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Pizza Nomade wird
vor Ort in seinem Steinback-
ofen frische Pizza zubereiten
und der Fischliebhaber wird
sich am Fischimbiss über
frisch zubereitete Fischspezia-
litäten freuen können.
Besucher lassen sich durch
den Duft von Gewürzen, ver-
schiedenen Holzarbeiten,
bunte Strohsterne, Stickerei-
en, Töpferwaren, Dekoartikel,
Weizenkissen, verschiedenes
selbstgefertigtes Spielzeug,
Schmuck, Honig, Honigpro-
dukte und viele weihnachtli-
che Dinge begeistern. Das An-
gebot wird wie gewohnt viel-
fältig: Künstler aus der Region
bieten Bastelarbeiten aller Art.
Bei einer Fahrt mit Bomberkas
Eisenbahn rund um den Weih-

Endlich ist es wieder soweit:
Am 6. und 7. Dezmber öffnet
der traditionelle Bienenbütte-
ler wieder seine Pforten und
lädt zum geselligen Beisam-
mensein in adventlicher Atmo-
sphäre ein. Fotos: privat

Bienenbüttel. Am 28. November wird um 17 Uhr die Weih-
nachtsbeleuchtung in der Bahnhofstraße eingeschaltet.
„Wir laden alle Interessierten bei Fackellicht, Bratwurst und
Heißgetränk, alles für 1,00€, auf Höhe der Schlachterei Gra-
efke herzlich ein“, Ihre Bienenbütteler WTG.

Weihnachtsbeleuchtung startet

Blumen & Dekoartikel
im Bauwagen
Maja Wüst ▪ Am Heidberg 1a
29553 Bienenbüttel
Tel.05823-9553008 ▪ Mobil:01523-4203441
www.meindekozauber-imbauwagen.de
kontakt@meindekozauber-imbauwagen.de

Adventsausstellung am 21./22.11.14
von 11-18 Uhr

Renate Kempfler-Scholing
Fachanwältin für Familienrecht

Uelzener Straße 8
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 75 88
Telefax (0 58 23) 70 29

E-Mail: Kempfler-Scholing@gmx.net
www.kempfler-scholing.de
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Aktion der Bienenbütteler Geschäfte
WTG verlost Gutscheine im Wert von bis zu 100 Euro

und am 5. Dezember, jeweils
um 11 Uhr in der Sparkasse
Bienenbüttel sowie am Frei-
tag, 12., und 19. Dezember, je-
weils um 11 Uhr in der Volks-
bank Bienenbüttel.
„Wir freuen uns darauf, Sie in
unseren Geschäften begrüßen
zu können, mit Ihnen viele
Gespräche zu führen und ge-
meinsam in die Adventszeit
zu gehen“, Ihre WTG.

erkennen Interessierte durch
entsprechenden Hinweis im
Schaufenster oder an der Ein-
gangstür.
Bei jeder Verlosung werden
WTG-Gutscheine mit folgen-
der Staffelung verlost:
• 1x 100 Euro
• 2x 50 Euro
• 30x 10 Euro
Die Verlosungstermine sind
am Freitag, 28. November,

gute Erreichbarkeit der Ge-
schäfte hinweisen und startet
daher die Aktion: „Einkaufen
in Bienenbüttel lohnt sich
doppelt“. Ab einem Einkaufs-
wert von 10 Euro kann der
Kunde seinen Kassenbon, mit
Name und Anschrift versehen,
sofort im teilnehmenden Ge-
schäft abgeben und nimmt so-
mit an einer Verlosung teil.
Die teilnehmenden Geschäfte

Bienenbüttel. Die Baumaß-
nahmen rund um den Kir-
chenkreisel sind nun weitest-
gehend abgeschlossen. Die Ge-
schäfte im Kernort und insbe-
sondere in der Bahnhofstraße
sind nun ohne Sperrungen,
Umleitungen und Behinde-
rungen zu erreichen.
Die WTG möchte in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde-
verwaltung auf die wieder

Der goldene Schuss
Joppen aus Ebstorf und Schützen aus Bienenbüttel vergleichen sich

das Zentrum der Zielscheibe
bei allen Schüssen getroffen
wurde und nur circa 2,5 Milli-
meter zur Seite verschoben
waren und das auf zehn Meter
Distanz mit einer Luftpistole.
Schon Königswürdenträger
haben ungenauer getroffen.
Alle Achtung!
Da die Ebstorfer für sich einen
Fahrdienst eingerichtet hat-
ten, konnte nach dem Schnit-
zelbüfett im Bistro der Ilme-
nauhalle auch ausgiebig gefei-
ert werden. Dies war das 24.
alljährliche Treffen der be-
freundeten Sportschützen aus
Bienenbüttel und Ebstorf.
Im nächsten Jahr fahren die
Bienenbütteler nach Ebstorf
und Ingo Klindtwort, der sei-
nen Grüße bestellenden
Corpschef, Peter Müller, elo-
quent vertrat, kündigt an, dass
wohl der 6. Juni 2015 als Ter-
min anvisiert wird und sich
alle schon auf eine etwas grö-
ßere Jubiläumsfeier einstellen
sollen.

Die sog. Gurkenscheibe für
den schlechtesten Schützen
erhielt Kevin Murawski, JC.
Die Ehrenscheibe erhielt für
einen 236,3 Teiler Dieter
Schmidt, SK, vor Siggi Kamin-
ski, JC, 251,3, und Werner Po-
sorske, SK, 254,9. Dabei hat
man sich vorzustellen, dass

In der Mannschaftswertung
bekam die SK mit 899 vor dem
JC mit 870 Ringen den großen
Pokal.
Die Einzelwertung ergab fol-
gende Ringzahlen: 1. Werner
Höltge 95, 2. Jonas Pätzmann
94 und 3. Thomas Pätzmann
93. Alle drei von der SK.

Bienenbüttel/Ebstorf. Wer
kennt sie nicht noch, die be-
rühmte Fernsehshow des ZDF
aus den 1960er Jahren. Je-
mand mit verbundenen Au-
gen zielt auf Anweisung und
löst den Schuss auf Komman-
do aus. Die Prozedur war hier
entsprechend, nur wurden
keine Fernsehkamera und
Armbrust, sondern ein Moni-
tor nebst Laserpunktgewehr
benutzt, also ein Gewehr ohne
Munition. Die Kompanie-
hauptmänner der Schützen-
kompanie Bienenbüttel (SK)
und des Joppen Corps Ebstorf
(JC) mussten gegeneinander
antreten. Sie gaben die Anwei-
sungen an ihre Leutnants, Pe-
ter Teppe, JC, und Thomas
Pätzmann, SK, die mit Schlaf-
masken versehen, das Blind-
schießen besorgten. Vorn lag
letztlich Ingo Klindtwort vom
JC. Sowohl er, wie auch der
unterlegene Peter Fassnauer,
SK, gaben ihre Siegestrophäen
an ihre Assistenten weiter.

Von links: Werner Höltge, Werner Posorske, Peter Teppe, Kevin
Murrawski, Siggi Kaminski, Peter Fassnauer, Sandra Fassnauer,
Thomas Pätzmann, Dieter Schmidt, Ingo Klindtwort und Thomas
Pätzmann. Foto: privat

Verlängerte Öffnungszeiten

Bahnhofstr. 22
Bienenbüttel
0 58 23/4 48
www.friseur-hinrichs.de

Dienstags &
donnerstags

8 Uhr bis 19 Uhr
durchgehend.

Fliesenlegermeisterbetrieb
KAHLSTORF

& SCHRÖDER GbR

Fliesen-, Platten-,
Natur- und
Kunststeinarbeiten
Treppenverlegung

Kai Kahlstorf
Billungstraße 33a
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 3 55
Fax (0 58 23) 2 70
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Unteroffiziersversammlung
der Jägerkompanie

Bienenbüttel. Am 29. Sep-
tember hat die Unteroffi-
ziersversammlung der Jäger-
kompanie stattgefunden.
Die Versammlung wurde
von Kompanieleutnant Chri-
stoph Meinert geleitet. 21 Jä-
gerkameraden, die der Ein-
ladung gefolgt waren,
lauschten aufmerksam sei-
nen Ausführungen. Eine
rege Diskussion insbesonde-
re über das Thema „Traditio-
nen“ folgte und diese blieb
schließlich in einem gewich-
tigen Punkt auch nicht fol-
genlos. Obwohl die von Jür-
gen Brümmer und seiner Fa-
milie servierte Schweinsha-
xe allen Jägern ganz hervor-
ragend geschmeckt hat,
wird es im kommenden Jahr
wieder wie früher die altbe-

währte Schlachteplatte ge-
ben. So wurde zumindest
diese Tradition bewahrt. Bei
den nachfolgenden Themen
konnte zügig Einigkeit er-
zielt werden oder sie wur-
den zur Klärung an die Kom-
panieführung weiterge-
reicht. Den Schlusspunkt
der Versammlung setzte die
Vorführung mehrerer ver-
gnüglicher Filme der Schüt-
zenfeste aus der Zeit Ende
der 70er bis Anfang der 80er
Jahre, gedreht und zur Ver-
fügung gestellt von Karl
Schoop. Beim Betrachten
dieser Filme stellte so man-
cher junge Jäger verwundert
fest, dass man damals, auch
ohne die gleichzeitige Bedie-
nung eines Smartphones,
ganz kräftig feiern konnte.

Feuerwehr baut
Neue Riesenbank für Hohnstorf

storf haben daher angepackt
und eine Riesenbank gebaut,
auf der fast ein ganzes Dorf
Platz nehmen kann. In vielen
Stunden Arbeit wurde aus ei-
nem Baum eine elegante Bank
gefertigt, die zum Verweilen
einlädt. So läßt sich das bunte
Treiben rundherum ganz ent-
spannt betrachten. Ein Danke-
schön geht auf diesem Wege
an Rolf Kreye, der den Baum
stiftete, sowie die vielen Hel-
fer, die diese schöne Bank ge-
baut haben!

Bienenbüttel. Seit vielen Jah-
ren bildet das Dorfgemein-
schaftshaus mit dem Feuer-
wehrgerätehaus und dem
Sportplatz einen Mittelpunkt
für das dörfliche Leben in
Hohnstorf. Dorffeste, Feuer-
wehrwettkämpfe, Fussball-
bzw. Boule-Turniere und viele
weitere Veranstaltungen fin-
den dort statt. Da braucht man
auch einen geeigneten Ort
zum Ausruhen und „Füße
hochlegen“. Die aktiven Mit-
glieder der Feuerwehr Hohn-

Die aktiven Mitglieder der Feuerwehr Hohnstorf haben angepackt
und eine Riesenbank gebaut. Foto: privat

Hohnstorf. Die Jahreshauptversammlung des Feuerwehr-
Vereins Hohnstorf e.V. findet am Freitag, den 21. November
um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hohnstorf statt.
Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder des
Vereins, also die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr
Hohnstorf, sowie alle interessierten Nichtmitglieder herz-
lich eingeladen. Während der Versammlung wird ein klei-
ner Imbiss gereicht.

Feuerwehr-Verein Hohnstorf e.V.
Der Vorstand

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Gemeinsam erfolgreich
Freiwillige Feuerwehr und Förderverein luden ein

zum Skat und Knobeln
Hohenbostel. Am 1. Novem-
ber war es mal wieder so weit:
Skat und Knobeln im Feuer-
wehrgerätehaus. Eingeladen
waren alle Feuerwehr- und
Fördermitglieder plus An-
hang. Der Festausschuss, jetzt
bestehend aus Oliver Menke,
Werner Ernst und neu dabei
Heike Süß und Nadine Radtke,
scheuten keine Wege und
Mühe, um den Abend schön
zu gestalten.
Wie auch schon in den letzten
Jahren hatte Günther Behrens
die vielen Fleisch- und Wurst-
preise, Ware von Schlachterei

Henke, vorbereitet und ver-
packt. Teilgenommen hatten
zwölf Skatspieler, bei denen
Erich Schwendtke gewann.
Beim Knobeln mit über 30
Spielern gewann Jens Wegner.
Es war ein unterhaltsamer
Abend mit viel Klönschnack
und Spiel. Die Pause der Aus-
wertung wurde von Oliver
Menke mit einem Knobelspiel
erheitert. Je vier Spieler bei ei-
nem Einsatz von 2 Euro kno-
belten mit dem höchsten
Wert um die „Wurst“. Am
Ende des Abends ging jeder
mit einem Preis nach Hause.
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Kulinarische und geistige Genüsse satt
Kameradschaftstreffen der Feuerwehrsenioren im Feuerwehrhaus

zenkämpfer die von den Feu-
erwehrkameraden/innen in
den vergangenen Jahren
durchgeführten Fahrten noch
einmal durch eine Bildpräsen-
tation aufleben. Beeindruckt
zeigte sich die Runde insbe-
sondere von den farbenpräch-
tigen Bildern aus der Orchi-
deengärtnerei Karge in Dah-
lenburg. Auch die Fahrten zur
Festung Dömitz, in das Erkun-
dungsbergwerk Gorleben,
nach Wolfenbüttel und Schöp-
penstedt, zum Fischmarkt
nach Hamburg, ins Künstler-
dorf Worpswede und nach
Holtsee und Hüllerup an der
Schleswig-Holsteinischen Kä-
sestraße wurden durch die
Präsentation wieder in Erinne-
rung gerufen.
Und abschließend durften
sich dann noch die Feuerwehr-
kameraden mit ihren Partne-
rinnen an der Kaffeetafel er-
freuen. Fazit der Teilnehmer:
„Wir sind rundum zufrieden
und freuen uns schon auf die
Wiederholung im nächsten
Jahr“, dies somit Lob und Auf-
trag zugleich für den Vorsit-
zenden Friedhelm Scheele
und seine Vorstandskollegin-
nen und -kollegen.

dankte die versammelte Run-
de dem Küchenteam für das
überaus ansprechende und
schmackhafte Essen und die
entgegengebrachte Rundum-
versorgung.
Nach dem obligatorischen
Verdauungsschnaps ließ Feu-
erwehrkamerad Dieter Hol-

Straßenlampen bekommt.
Dies wäre schon geschehen,
wenn nicht die Lampenfirma
aufgrund der großen Nachfra-
ge Lieferschwierigkeiten re-
klamieren musste.
Zum Abschluss seiner Ausfüh-
rungen noch etwas sehr Er-
freuliches: der Ortsteil Varen-
dorf hat beim Wettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“ auf
Kreisebene den 1. Platz belegt
und sich damit für den Landes-
wettbewerb qualifiziert.
Ortsbrandmeister Dirk Giere
der Ortswehr Bargdorf ergänz-
te in seiner Eigenschaft als
stellvertretender Gemeinde-
brandmeister die Worte des
Bürgermeisters für den Feuer-
wehrbereich dahingehend,
dass die Beschaffungsvor-
schläge der Ortswehren für
das kommende Haushaltsjahr
bei der Gemeindeverwaltung
eingereicht worden seien. Er-
freulich dabei, dass ausran-
gierte Schläuche und Funkge-
räte noch „zu Geld“ gemacht
werden konnten, eine Entla-
stung für den Feuerwehretat!
Nach dieser geistigen Kost
ging es dann „ans Wesentli-
che“: Feuerwehrkoch Thomas
Voigts mit seinem ihm zur Sei-
te stehenden Team Anneliese
Maske und Angela Wendtland
tischte in Buffetform Kopf-
wurst satt mit entsprechen-
den Beilagen auf. Mit Beifall

Bienenbüttel. Der Pilo-Fran-
ke-Saal des Feuerwehrhauses
Bienenbüttel war gut gefüllt,
als Vorsitzender Ehren-Ge-
meindebrandmeister Fried-
helm Scheele der Seniorenka-
meradschaft der Feuerwehren
im Gemeindefeuerwehrver-
band Bienenbüttel die Feuer-
wehrkameraden und deren
Partnerinnen zum alljährli-
chen Kopfwurstessen begrüß-
te.
Doch vor dem Essen lauschte
die versammelte Runde den
Neuigkeiten aus dem Gemein-
deleben, die Bürgermeister
Dr. Merlin Franke in seinem
Grußwort übermittelte. So
konnte er berichten, dass die
Umbau- und Sanierungsarbei-
ten in der Schule nunmehr zü-
gig vorangingen. Auch die Ar-
beiten am Kirchenkreisel
machten jetzt deutliche Fort-
schritte. Es gab Verzögerun-
gen beim Straßenausbau, so
der Bürgermeister, weil man
Überraschungen bei den dort
früher verlegten Versorgungs-
leitungen erleben musste. So
waren Gasleitungen durch Re-
genwasserleitungen „durchge-
schossen“ worden, was nun
natürlich erst behoben wer-
den musste. Doch jetzt sei
man auf einem guten Weg.
Mit Bedauern erklärte Bürger-
meister Dr. Franke, dass die
gerade verkündeten Sitzungs-
termine für die Haushaltsbe-
ratungen 2015 teilweise be-
reits wieder Makulatur seien,
da wegen eingetretener
Krankheitsfälle beim Rathaus-
personal einige Sitzungstermi-
ne so nicht zu halten seien.
Für den Bereich Feuerwehr
musste Bürgermeister Dr.
Franke leider mitteilen, dass
das Ausschreibungsergebnis
für das geplante Feuerwehr-
haus der Ortswehr Rieste auf-
gehoben werden musste, weil
es den Kostenrahmen ge-
sprengt hatte. In der kommen-
den Winterzeit soll das ge-
plante Bauwerk neu ausge-
schrieben werden, um günsti-
gere Preise zu erzielen. Die
Anschaffung der Tragkraft-
spritze für die Ortswehr Ho-
henbostel wird in Kürze erfol-
gen. Und ganz frisch die Aus-
sage, dass der Wiesenweg in
Bienenbüttel in Kürze neue

Stellvertretender Gemeindebrandmeister Dirk Giere bei seinem
Grußwort. Foto: privat
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„Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit“
20 neue Feuerwehrleute der EG Bienenbüttel bestehen Grundlehrgang

Malte Scheele (Fw. Edendorf);
Jonas Ernst, Nils Hoffmann,
Jan Vincent Mischer, Nadine
Radtke (Fw. Hohenbostel); Ste-
fan Saucke (Fw. Hohnstorf);
Fabian Koslowski (Fw. Rieste)
Benita Skretzka (Fw. Varen-
dorf-Bornsen) Thorsten Klom-
fass, Tibor Skretzka (Fw. Wich-
mannsburg) sowie zwei Kame-
raden von der Fw. Tätendorf-
Eppensen, SG Bevensen/Eb-
storf.
Mitgliederwerbung
Die Freiwilligen Feuerwehren
der Einheitsgemeinde suchen
ständig neue Mitglieder, um
die Aufgaben der Brandbe-
kämpfung, der technischen
Hilfeleistung und des Kata-
strophenschutzes bewältigen
zu können. Wir würden uns
freuen, auch Sie, egal ob weib-
lich oder männlich, bald in
unserer Feuerwehr begrüßen
zu dürfen. Gerne auch als
„Quereinsteiger“!
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte bei den jewei-
ligen Ortsfeuerwehren oder
unter www.feuerwehr-
bienenbuettel.de.

zu arbeiten und ihnen die
Grundlage der Feuerwehr bei-
zubringen“.
Als Geschenk überreichte
Lehrgangssprecherin Jessica
Pahl Eckhard Meyer für seine
Arbeit einen Gutschein der
„Obstscheune“ Tätendorf.
Mit dem Lernen ist aber längst
nicht Schluss, denn ab nun
wird das Erlernte in den ein-
zelnen Ortsfeuerwehren wäh-
rend der zweijährigen, 80-
stündigen, Standortausbil-
dung vertieft und erweitert.
Parallel dazu können in den
zwei Jahren fachbezogene
Lehrgänge wie z.B. Sprechfun-
ker, Maschinist oder Atem-
schutzgeräteträger besucht
werden.
Folgende Teilnehmer haben
erfolgreich am Lehrgang
„Truppmann Teil 1“ teilge-
nommen:
Jessica Pahl (Feuerwehr Barg-
dorf); Marc Harms (Fw. Bever-
beck) Holger Badekow, Anne
Großer, Maximilian Langhof,
Sven Lingener, Rolf Ocker (alle
Fw. Bienenbüttel); Jan Fröh-
lich, Rico Fröhling, Jan Iwert,

Übungen sehen lassen. Davon
überzeugt haben sich u.a auch
der Bürgermeister Dr. Merlin
Franke und Gäste von Rat und
Verwaltung sowie der Fw. Ab-
schnitsleiter Nord Helmut Rü-
ger, das Team Gemeinde-
brandmeister und auch die je-
weiligen Ortsbrandmeister
der Ortsfeuerwehren.
Nach der Prüfung ging es zum
gemütlichen Lehrgangaus-
klang im Feuerwehrhaus
über. Gemeindeausbildungs-
leiter Eckhard Meyer verab-
schiedete sich nach 12-jähri-
ger Amtszeit von seinem letz-
ten Truppmannlehrgang und
hielt noch einmal kurz Rück-
blick (die AZ berichtete aus-
führlich). Weiterhin sagte
Meyer in seiner Abschlussre-
de: „Ich gehe mit einem la-
chenden und einem weinen-
den Auge. Lachend, weil ich
eine Belastung weniger und
mehr Zeit für meine Ortswehr
und mich habe! Weinend, weil
es mir auch viel Spaß gemacht
hat, mit jungen oder auch
nicht mehr so ganz jungen Ka-
meradinnen und Kameraden

Bienenbüttel. Gemäß unse-
rem Motto „Unsere Freizeit
für Ihre Sicherheit“ haben
sich erneut 20 Feuerwehran-
wärter aus fast allen Ortsfeu-
erwehren der Einheitsgemein-
de Bienenbüttel beim Ausbil-
dungslehrgang „Truppmann
Teil 1“ zu neuen Einsatzkräf-
ten ausbilden lassen. Dieser
Grundlehrgang ist der Anfang
jeder Feuerwehrkarriere und
Pflicht für jeden Feuerwehr-
mann! Erfreulich ist, dass wie-
der einige Quereinsteiger da-
bei waren, die sich erst spät
für das Ehrenamt Feuerwehr
und das Helfen Anderer ent-
schieden haben.
Die 44-stündige theoretische
und praktische Ausbildung
fand abends und an den Wo-
chenenden im Feuerwehrhaus
Bienenbüttel statt. Hinzu kam
noch ein 16-stündiger Erste-
Hilfe-Lehrgang.
Ein ehrenamtliches Ausbilder-
team aus den Feuerwehren
der Einheitsgemeinde, unter
Leitung von Gemeindeausbil-
dungsleiter Eckard Meyer, ver-
mittelte den Teilnehmern un-
ter anderem theoretische
Kenntnisse zu Rechtsgrundla-
gen, Verbrennen, Löschen und
Löschmitteln oder zur Fahr-
zeug- und Gerätetechnik der
Feuerwehr. In der praktischen
Ausbildung wurde der Um-
gang an den Geräten geschult
sowie alle Grundbegriffe des
Löschangriffs praktisch er-
probt. Zum Abschluss muss-
ten sich alle Teilnehmer einer
3-stündigen Prüfung der Prü-
fungskommission des LK Uel-
zen stellen. Am Ende konnten
sich nicht nur die Ergebnisse
der schriftlichen Prüfung, son-
dern auch die der praktischen

Erlernen des Feuerwehr Rettungsknoten mit der
Feuerwehrleine. Fotos: Lingener/Kommert
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Neu in Bienenbüttel
Maler- und Lackierer Meisterbetrieb

„Bathge & Schlüter“
mob Bienenbüttel. Sabrina
Schlüter und Benjamin Bathge
haben sich an der Meisterschule
kennengelernt und sind im Som-
mer gemeinsam in ihre berufli-
che und private Zukunft im Zu-
hause von Sabrina Schlüter in
Bienenbüttel gestartet. Die junge
Malermeisterin hat ihre Ausbil-
dung im heimischen Bienenbüt-
tel absolviert und in der Ferne Er-
fahrungen gesammelt. Maler-
meister Benjamin Bathge
stammt aus Schleswig-Holstein.
Ihre Liebe zu kreativem Design
hat die Fachkräfte zusammen-
geführt. Raumgestaltung mit
neuen Ideen ist ihre ganze Lei-
denschaft. Schlicht weiße Wän-
de kann das Team natürlich
auch, aber sie geben dem Zu-

hause gern mit neuen Materia-
lien, innovativen Techniken und
ihrem Können einen ganz indivi-
duellen Charakter. Sie greifen
gern auf ökologische Produkte
zurück und verarbeiten Lehm
und Kalk. Ein angenehmes
Raumklima wird so spürbar und
die Feuchtigkeit reguliert. Regel-
mäßige Fortbildung ist für das
junge Malermeister-Team
selbstverständlich.
Im kommenden Jahr bilden die
beiden Fachkräfte eine Nach-
wuchskraft aus, die ebenfalls
Spaß am kreativen Gestalten ha-
ben sollte. Natürlich übernimmt
die junge Firma alle anfallenden
Malerarbeiten im Innen- und Au-
ßenbereich und freut sich über
jeden Auftrag.

Junges Team mit kreativen Ideen. Foto: Buhr

ANZEIGE Schulleiterin bedankt
sich bei Maren Hasert

Schulelternratsvorsitzende gibt Amt weiter
zelnen Buslinien gibt, die seit
kurzem von anderen Unter-
nehmen bedient werden. Die
Eltern kritisierten die fehlen-
de Verlässlichkeit der Ab-
fahrts- und der Ankunftszei-
ten der Kinder. Fahrpläne und
ausgewiesene Haltestellen
würden nicht eingehalten
werden. Man kam überein, Be-
schwerden direkt an die Koor-
dinatorin für den Schüler-
transport beim Landkreis Uel-
zen zu richten.
Aufgrund der Umbaumaßnah-
men in der Schule kann sich
die Schule dieses Jahr leider
nicht an der Aktion „Lebendi-
ger Adventskalender“ beteili-
gen. Kinder und Lehrerschaft
bedauern dieses sehr, da zu
diesem Anlass durch die Be-
reitstellung von Waffeln und
Punsch Spenden für die Part-
nerschule in Indien gesam-
melt worden sind. Die Schule
hofft, sich im nächsten Jahr
wieder an der Aktion beteili-
gen zu können.

Bienenbüttel. Anlässlich der
ersten Schulelternratssitzung
in diesem Schuljahr verab-
schiedete Rektorin Gudrun
Boldhaus die scheidende
Schulelternratsvorsitzende
Maren Hasert und bedankte
sich bei ihr für die produktive
und konstruktive Zusammen-
arbeit der letzten zwei Jahre.
Hasert gab ihr Amt ab, da ihre
Tochter seit Sommer eine wei-
terführende Schule besucht.
Somit stand ein Wechsel an
der Spitze des Schulelternra-
tes an. Die bisherige Stellver-
treterin Barbara Engelke wur-
de zur neuen Vorsitzenden
des Schulelternrats gewählt,
zu ihrer Vertreterin bestimm-
ten die anwesenden Eltern in
einer geheimen Wahl Franzis-
ka Pfeil. Frau Boldhaus gratu-
lierte zu dieser Wahl und
wünschte den beiden für ihre
Arbeit ein gutes Gelingen.
Auf der Tagesordnung stand
ferner der Schülertransport,
da es leider Probleme mit ein-

Die bisherige
Schulelternrats-
vorsitzende Maren
Hasert. Foto: privat

29553 Bienenbüttel
Fon: 05823 - 954 77 10

Bathge: 0151 - 400 90 640
Schlüter: 0176 - 1000 1500

E-Mail: malerei.bathge-schlueter@outlook.de

Ralf Stelter
Haustechnik

Soltauer Straße 17
21385 Amelinghausen

Tel. 04132 / 9108-72
Fax 04132 / 9108-74

www.RalfStelterHaustechnik.de
RalfStelterHaustechnik@t-online.de

Meisterbetrieb
• Wärmepumpen
• Solaranlagen
• Regenwassernutzung
• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Staubsaugeranlagen

Kundendienst
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Deutsch-kanadische Rabenfreundschaft
Indianer Seven Deers zu Gast im Waldkindergarten Bienenbüttel

rer tiefen Ra-
benstimme.
Seven seiner-
seits erzählte,
dass die Raben
ihn immer be-
gleiten, wenn
er zur Jagd
geht, und ihm
helfen, das Wild zu finden.
Und wie wichtig es ist, acht-
sam und respektvoll im Kon-
takt mit den Tieren zu sein.
Nicht nur die Kinder, sondern
auch die Erwachsenen lausch-
ten den Erzählungen des In-
dianers ganz fasziniert und
waren beeindruckt von der
Klarheit und Tiefe der Bilder
vom Leben und vom Umgang
mit dem Leben. Zum Schluss
schenkte er den Kindern eine
kanadische Rabenfeder, die
jetzt Teil unserer Rabenfeder-
sammlung ist, denn “unsere“
Raben haben uns natürlich
auch schon von ihren Federn
geschenkt. Danke an die Buch-
handlung Patz und den Mer-
lin- (Little-Tiger-)Verlag in Va-
storf, die uns diesen schönen
Vormittag vermittelt haben.

ren in der Nähe des Bauwa-
gens brüten und ihre Jungen
großziehen. Seit dem letzten
Winter haben sie eine ganz be-
sondere Beziehung zu uns ge-
knüpft, sind nicht mehr so
scheu, lassen es zu, die Fütte-
rung der Jungen im Nest zu
beobachten und kommen uns
oft besuchen, wenn wir an an-
dern Plätzen im Wald sind.
Dort begrüßen sie uns mit ei-
nem Kroh-Kroh-Kroh, mit ih-

Feuer oder der Rauch. David
Seven Deers erzählte den
Waldkindern aus seinem Buch
die Geschichte von der Räbin
Heelah und ihrem Schöp-
fungstraum. Und bei der Rä-
bin Heelah schloss sich gewis-
sermaßen der Kreis für die
Waldkinder. Denn Raben sind
den Waldkindern sehr nah.
Sie erzählten Seven Deers von
ihren Erlebnissen mit den
Kolkraben, die seit vielen Jah-

Bienenbüttel. Wie ein India-
ner aussieht, das wissen die
Waldkinder ganz genau. Er
kommt auf einem Pferd gerit-
ten, in Lederkleidung geklei-
det, trägt Indianerschmuck
und hat Pfeil und Bogen dabei.
Eben so, wie die Indianer bei
Karl May oder Yakari.
Doch Seven Deers (heißt „Sie-
ben Hirsche“) kam in Jeans
und mit dem Auto, er hatte
ein Handy dabei und eine Feu-
erschale. David Seven Deers
gehört zum Stamm der Coast
Salish Skwah Sto-lo Halkome-
len von British Columbia. Er
lebt mit seiner Frau und sei-
nen vier Kindern auf seiner
Farm 600 km östlich von Van-
couver, mitten in der Wildnis
zwischen Bären, Elchen, Pu-
mas und Adlern. Er ist Bild-
hauer und Buchautor, dem es
wichtig ist, Menschen einen
Zugang zu seiner indigenen
Kultur zu vermitteln. Im Zen-
trum dieser Kultur steht der
Kontakt zu den Wesen der Na-
tur, den Tieren, den Pflanzen,
aber auch die Nutzung so ele-
mentarer Elemente wie das

Gespannt lauschten die Kinder den Indianer-Geschichten, die Se-
ven Deers am Lagerfeuer erzählte. Foto: privat

Erntezeit in Bienenbüttel
So macht man also Apfelsaft – die Waldbienen wissen Bescheid

stolz den ersten Becher ihres
Apfelsaftes. In diesem Jahr ist
er ganz besonders mild und
süß. Und dann wird fleißig
weiter gepresst. Schließlich
möchte jedes Kind am Ende
seine eigene Flasche befüllen.

Saftpresse drehen und somit
die kleingehackten Äpfel or-
dentlich zusammendrücken,
damit aus dem Hahn irgend-
wann der erste Tropfen des
goldenen Saftes läuft.
Reihum reichen die Kinder

stel. Denn dort gibt es eine
Saftpresse. Das war interes-
sant und mit viel Handarbeit
verbunden: Äpfel sammeln,
waschen, vierteln, in einer
Mühle schnitzeln, dann mit
ganzer Kraft die Spindel der

Bienenbüttel. Es hat schon
eine lange Tradition im Wald-
kindergarten Bienenbüttel,
das Apfelsaftpressen, und so
besuchten Kinder, einige El-
tern und die Erzieher eine Kin-
dergartenfamilie in Hohenbo-

Die Kinder des Waldkindergartens Bienenbüttel lernten, wie man
Apfelsaft selbst herstellt. Foto: privat

HEIZUNG ∕ SANITÄR ∕ E LEKTRO

WWW.LIND HORST-KOENIG.DE

Ludwig-Ehlers-Straße 3
29549 Bad Bevensen

T +49(0)5821 43408
F +49(0)5821 43453

Service der begeistert!

LINDHORST & KÖNIG
INTELLIGENTE GEBÄUDETECHNIK



BIENENBÜTTEL INFORMIERT 21

„Kann-Kinder“
zur Schule
anmelden

Liebe Eltern,

wenn Sie Ihr Kind zum Schul-
jahr 2015/16 aufgrund seiner
guten Gesamtentwicklung
frühzeitig (Kann-Kind; gebo-
ren nach dem 30. September)
einschulen lassen wollen, so
kommen Sie am 11. und 12.
Dezember zwischen 8 und 12
Uhr ins Sekretariat der Grund-
schule zu Frau Eckert zur An-
meldung. Bringen Sie bitte die
Geburtsurkunde oder das
Stammbuch mit. Sie müssen
bei uns einen Antrag auf vor-
zeitige Einschulung stellen
und einen Fragebogen zur
Sprachentwicklung Ihres Kin-
des ausfüllen. Die seit einigen
Jahren vorgeschriebene
Sprachstandsfeststellung „Fit
in Deutsch“ folgt erst im Früh-
jahr 2015 nach der Einschu-
lungsuntersuchung. Sie wer-
den nach der Anmeldung über
alle Termine schriftlich von
uns benachrichtigt.
Bei weiteren Fragen stehen
wir Ihnen gerne zur Beratung
zur Verfügung.

Boldhaus, Schulleiterin

Hinweis: Das Sekretariat der
Schule ist unter Telefon
(0 58 23) 70 38, in der Woche
von 7.15 bis 12.15 Uhr erreich-
bar.

Im Ball-Fieber?
SV Hohnstorf sucht fußballbegeisterte Mädchen

2002 und jünger freuen.
Training findet nach den
Herbstferien immer mitt-
wochs von 18 bis 19 Uhr in der
Schulturnhalle statt.

dienten 4:2 Auswärtssieg in
Bienenbüttel. Die Mädchen
des SV Hohnstorf würden sich
daher auch über weitere Ver-
stärkung aus den Jahrgängen

Hohnstorf. Der SV Hohnstorf
hat seit dem Sommer eine D-
Juniorinnen Mannschaft in
der Kreisliga Uelzen/Lüchow-
Dannenberg gemeldet. Damit
ist der SV Hohnstorf die einzi-
ge eigenständige Vereins-
mannschaft mit einer Mäd-
chenfussballmannschaft in
der Gemeinde Bienenbüttel.
Man musste in einigen Spielen
Lehrgeld bezahlen, aber die
Mannschaft, die deutlich jün-
ger als die anderen Teams ist
und nur über einen kleinen
Kader verfügt, schlug sich in
allen Spielen tapfer.
Teilweise spielte man in eini-
gen Meisterschaftsspielen nur
zu siebt und hatte keine Aus-
wechselspielerin dabei.
Im Derby gegen die JSG Ilmen-
autal gab es nach einem pak-
kenden 4:4 im Heimspiel auch
einen souveränen und ver-

So sehen Sieger aus: Die SV Hohnstorf-Juniorinnen nach dem 4:2
Sieg in Bienenbüttel. Foto: privat

Vereinsmeister ausgespielt
Wettkampf der Boule-Abteilung des TSV-Bienenbüttel

Meister werden. Während in
der zweiten und dritten Run-
de nur noch die jeweiligen Ge-
winner um die Meisterehre
kämpften, spielten alle Ande-
ren noch um eine gute Platzie-
rung. So entschieden sich im
dritten Durchgang alle Platzie-
rungen, aber auch in einem
echten Endspiel, die Meister-
schaft. Hier trafen Gisela
Frischmuth und Diethelm
Obst (Gastspieler) auf Jutta
Wollschläger und Ulf Maly.
Lange sah es so aus, als könn-
ten Jutta Wollschläger und Ulf
Maly das Spiel für sich ent-
scheiden. Doch mit eisernem
Willen und Würfe wie von ei-

Bienenbüttel. Spiele, bei de-
nen es um die Meisterschaft
geht, sind unwidersprochen
immer etwas besonderes. So
auch am 12. Oktober: Die Bou-
le-Abteilung des TSV Bienen-
büttel hat im Rahmen eines
Turniers ihren Vereinsmeister
ausgespielt. Niemand der
Spieler wusste vorher, mit
wem Sie oder Er die Spiele be-
streiten würde, das wurde erst
kurz vor Durchgangsbeginn
ausgelost. Acht Mannschaften
spielten in der ersten Runde
auf Augenhöhe gegeneinan-
der. Nur, wer am Ende alle
Spiele siegreich für sich ent-
schieden hat, konnte auch

nem anderen Stern, konnten
Gisela Frischmuth und Diet-
helm Obst, ihre Gegner hatten
zwischenzeitlich schon mit
12 : 8 Punkten geführt, Punkt
um Punkt aufholen und die
Mannschaftsvereinsmeister-
schaft 2014 doch noch mit
13 : 12 Punkten für sich ent-
scheiden. Mit einer besseren
Punktausbeute belegten Helga
Lehmann und Christoph Tor-
now vor Jutta Wollschläger
und Ulf Maly den zweiten
Platz. Im Anschluss an die
Spiele und Verteilung der Ur-
kunden wurde mit einem klei-
nen Imbiss der Tag abge-
schlossen.

Die Vereinsmeister Gisela
Frischmuth und Diethelm Obst.

Gruppenbild mit allen Turnierteilnehmer. Fotos: privat

Also lautet ein Beschluss:
Das der Mensch was lernen muss.

Nicht allein das ABC
bringt den Menschen in die Höh.
Nicht allein im Schreiben, Lesen
übt sich ein vernünftig Wesen.

Nicht allein in Rechnungssachen
soll der Mensch sich Mühe machen.
Sondern auch der Weisheit Lehren
muss man mit Vergnügen hören.

Max und Moritz
von Wilhelm Busch (1832-1908)
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Für Pferd und Reiter
Wintermarkt in der GeorgsHalle

ken der Pferde drehen. Die
Rettungshundestaffel des DRK
wird in diesem Jahr zu Besuch
sein und zeigen, wie sie mit ih-
ren Hunden arbeitet.
Neben Kunsthandwerk und
adventlicher Floristik gibt es
auch wieder einen Mitmach-
stand für Kinder. Für ein Ku-
chenbuffet und Deftiges ist ge-
sorgt, sodass jeder bei Kaffee
oder Glühwein die vorweih-
nachtliche Atmosphäre in
dem schönen alten Gemäuer
genießen und das bunte Trei-
ben beobachten kann. Nähere
Informationen auch unter
www.georgshalle.de.

Varendorf. Am 1. Advent fin-
det ein weihnachtlicher Rei-
termarkt mit buntem Pro-
gramm in der GeorgsHalle in
Varendorf statt. Am Sonntag,
dem 30.November, kann von
13 bis 17Uhr nach Herzenslust
gestöbert und gefeilscht wer-
den.
Andrea Arndt organisiert den
Markt für Reitartikel, Anmel-
dungen sind unter der Num-
mer (01 71) 2 40 49 53 (nach-
mittags) oder unter (01 74)
7 66 95 51 möglich.
Die Reitschulkinder stellen
ihre Ponys vor und wer mag,
kann eine Runde auf dem Rük-

Der weihnachtliche Markt in der GeorgsHalle begeistert am 1. Ad-
vent nicht nur die Pferdefreunde. Foto: privat

Erlebnistag Pferd
GeorgsHalle Varendorf zu Gast in

Buchholz in der Nordheide
sante Mounted Games, eine
elegante S-Dressur und vieles
mehr zu sehen. Ein buntes
Programm, das mehr als 1500
Besucher nach Buchholz lock-
te. Die Kinder der GeorgsHalle
zeigten in schwarz-weißen Ko-
stümen ihre Schimmelqua-
drille mit den Schulpferden
und demonstrierten Bodenar-
beit mit den Ponys. Es war ein
gelungener Tag bei herrli-
chem Sonnenschein, der allen
Beteiligten viel Spaß gemacht
hat.

Bienenbüttel. Am 12. Okto-
ber nahm die GeorgsHalle Va-
rendorf mit sechs Ponys und
einer großen Gruppe Reiter
und Betreuer am diesjährigen
„Erlebnistag Pferd“ des Be-
zirkspferdesportverbandes Lü-
neburger Heide teil.
Ziel der Veranstaltung war
nicht der Leistungssport, son-
dern es stand der Spaß mit,
am und auf dem Pferd im Vor-
dergrund. So waren viele schö-
ne Kutschen , athletische Vol-
tigierer, Reit-Begleithunde, ra-

Spaß zu Pferde
Erfolgreiche Reiterrallye des Reit- und Fahrverein Bienenbüttel

kniffligen Aufgaben: So haben
nun alle gelernt, dass es sich
bei einem „Dachhasen“ im
Volksmund um eine Katze
handelt und dass die Ohren ei-
nes Wildschweins „Teller“
heißen.

Kurs der Rallye und die Aufga-
ben an den Stationen ausgear-
beitet. Am Abend fand die Sie-
gerehrung statt. Alle Teilneh-
merinnen erhielten ein klei-
nes Präsent und verfolgten ge-
spannt die Auflösung der

Pferden viel Zeit. Zum Erfolg
der Reiterrallye trugen beson-
ders die vielen Helferinnen
und Helfer an den Stationen
bei, die für die Durchführung
der Aufgaben zuständig wa-
ren. Familie Dols hatte den

Bienenbüttel. Zum zweiten
Mal führte der Reit- und Fahr-
verein Bienenbüttel eine Rei-
terrallye durch. Am Hof Stille
Heide starteten sieben Reiter-
paare ihren elf Kilometer lan-
gen Kurs durch die Gemarkun-
gen Steddorf, Grünhagen und
Eitzen. Unterwegs absolvier-
ten die Teilnehmerinnen ver-
schiedenste Aufgaben aus den
Themenbereichen Pferd und
Jagd. Es gab vielfältige Wis-
sens- und Knobelaufgaben, ei-
nen Geschicklichkeitspar-
cours, Ringreiten und Eierlau-
fen- natürlich alles zu Pferde.
Besondere Freude hatten alle
Teilnehmerinnen beim Zuord-
nen und Erkennen von Tier-
spuren. Durch das herrliche
Wetter und die wunderschöne
Herbstatmosphäre in den Bie-
nenbütteler Wäldern ließen
sich alle Reiterinnen mit ihren

Die Reiterinnen und Reiter mussten bei den einzelnen Stationen ihre Geschicklichkeit hoch zu Ross
unter Beweis stellen. Fotos: privat
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Die (Oktober)-Party des Jahres
TSV Bienenbüttel feierte ausgelassen in der Ilmenauhalle

sche weiß-blaue Festhalle und
sorgten mit vollem Einsatz be-
stens für das leibliche Wohl
der Gäste. Die Band „Boerney
und die TriTops“ war mit ihrer
umwerfenden Performance
die Garantie für eine einmali-
ge Partystimmung.

Bienenbüttel. Der TSV Bie-
nenbüttel hatte seine Mitglie-
der und Freunde zur großen
Oktoberparty in die Ilmenau-
halle eingeladen. Die Veran-
stalter, die Familie Bothe vom
„Cafe zur Ilmenau“, verwan-
delten die Halle in eine bayri-

Es war ein wunderbarer, fröhlicher Abend. Foto: privat

November-Wanderung geplant
Bei der Oktoberwanderung war der Klosterflecken Ebstorf das Ziel

worten gerne Karin und Wer-
ner Simon unter (0 58 23)
77 22.
Wie schon in den Vorjahren
wollen wir auch in diesem
Jahr am letzten Dezember-
sonntag, also am 28. Dezem-
ber eine „Altjahrswanderung“
machen. Nehmt diesen Ter-
min bitte schon einmal in
eure Langzeitplanung auf. Na-
türlich ist wie immer jeder-
mann herzlich zur Teilnahme
an unseren Wanderungen ein-
geladen. Vereinszugehörig-
keit im TSV ist zwar wün-
schenswert, aber nicht erfor-
derlich. Die Teilnahme erfolgt
auf eigene Gefahr.
Die weiteren Wandertermine
und -ziele werden immer in
‚Bienenbüttel informiert’
rechtzeitig bekannt gegeben.

Übrigens: Wer
mehr über die
laufenden Wan-
deraktivitäten
in Bienenbüttel

wissen möchte, kann dies
auch im Internet auf der Seite
des TSV Bienenbüttel erfahren
www.tsv-bienenbuettel.de

Eure Wanderwarte
Dietrich Westermann

Werner Simon

November bis März in der Re-
gel ohne Autos di-
rekt vom EDEKA-
Parkplatz aus los-
wandern und
uns rund um Bie-
nenbüttel bewegen (Aus-
nahme: Januarwanderung mit
Kaffeetrinken). Wir treffen
uns also am Sonntag, dem 30.
November um 13 Uhr auf dem
EDEKA-Parkplatz zur vorletz-
ten Monatswanderung des
Jahres. Fragen hierzu beant-

Gasthaus „Zum Unteren
Krug“. Dort wurden wir schon
von fünf weiteren (Passiv-)
Wanderern erwartet, die ger-
ne die Gelegenheit zum ge-
meinsamen Mittagessen und
interessanten Gesprächen mit
den „Aktiven“ nutzen wollten.
Dazu blieb auch ausreichend
Zeit, bevor das Essen aufgetra-
gen wurde. Unsere nächste
Wanderung läutet dann schon
die Wintersaison ein, soll hei-
ßen, dass wir in den Monaten

Liebe Wanderfreunde!
Die Vorbereitungen für die
Oktoberwanderung mit Ein-
kehr stellen die Wanderführer
immer wieder vor dieselbe
Frage: Wo gibt es eine gute
und preiswerte Einkehrmög-
lichkeit für etwa 40 bis 50 Per-
sonen mit einer schönen Wan-
derstrecke in der Nähe? In die-
sem Jahr hatte Dietrich die
Qual der Wahl. Dabei ent-
schied er sich diesmal für den
Klosterflecken Ebstorf. Die
Wanderung führte uns mit sa-
genhaften 41 Teilnehmern auf
einem etwa fünfeinhalb Kilo-
meter langen Rundkurs durch
Wald und Feldmark zwischen
Ebstorf, Altenebstorf und Ta-
tendorf. Der letzte Teil unse-
rer Route verlief auf dem Auf-
erstehungsweg, einem spiritu-
ellen Wanderweg von Han-
stedt I zum Kloster Ebstorf,
der den Wanderer an 13 Sta-
tionen mit Bildern und Ge-
schichten zur Auferstehung
Jesu zur Besinnung anregen
möchte. Ein kurzer Gang
durch den Klostergarten, wo
übrigens auch das beigefügte
Gruppenfoto entstand, führte
uns schließlich zu unserem
Ausgangs- und Zielpunkt, dem

Das Foto ist im Ebstorfer Klostergarten während der Oktoberwan-
derung entstanden. Foto: privat
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Der erste Preis geht an Varendorf
Erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“

Gegenwart des Dorfes. Land-
rat Dr. Heiko Blume über-
reichte der Ortsvorsteherin
Renate Niemann die begehrte
Wandertrophäe und freute
sich, dass Varendorf und auch
Böddenstedt den Landkreis
jetzt beim Landeswettbewerb
vertreten werden.
Bei einem Rundgang von Gä-
sten und Dorfbewohnern
durch das Dorf besichtigte
man restaurierte Fachwerk-
häuser, Entsiegelungsmaß-
nahmen an der Dorfstraße,
Baumpflanzungen, eine von
mehreren Anwohnern genutz-
te Hackschnitzelheizung, den
Umbau eines Altenteilerhau-
ses sowie die von einer Scheu-
ne zum Reit- und Seminarzen-
trum „GeorgsHalle“.
Zum Schluss nutzten die Va-
rendorfer und ihre Gäste bei
Kuchen noch ausgiebig die Ge-
legenheit zum Gespräch. Da-
bei kam es sogar zu Verabre-
dungen zwischen den Dör-
fern, sich zu besuchen und
Projekte gemeinsam anzuge-
hen.

men wie die Baumpflanzun-
gen im Dorf und in der Feld-
mark oder der beschilderte
Naturlehrpfad wurden beson-
ders hervorgehoben.
Dorfvereins-Vorsitzender Mar-
tin Hohmeister berichtete von
der Offenheit der Varendorfer
gegenüber Neubürgern. Das
plattdeutsche Gedicht „De
Dörpstraat“, verfasst von der
Dorfseniorin Waltraut Simon,
schilderte Vergangenheit und

seine Unterstützung beim Pro-
jekt „Radweg nach Steddorf“
zu. Für die Bewertungskom-
mission erläuterte Jürgen
Wöhling vom Niedersächsi-
schen Städte- und Gemeinde-
tag die Ziele des Wettbewerbs,
in dem die Aktivitäten der
Dorfgemeinschaft eine zentra-
le Rolle einnehmen – so wie
die der Feuerwehr, des Dorf-
vereins oder der Apfelbaum-
paten. Auch Umweltmaßnah-

Varendorf. Was die Varendor-
fer über ihr Dorf schon lange
wissen, das wurde jetzt offi-
ziell festgestellt durch die Be-
wertungskommission des 28.
Kreiswettbewerbs „Unser Dorf
hat Zukunft“, bei dem Varen-
dorf den ersten Preis zuge-
sprochen bekam. Am 23. Ok-
tober fand die Siegerehrung
im Siegerdorf statt - in „Hol-
lus“ Atelier, einem umgebau-
ten ehemaligen Rinderstall in
der Dorfmitte. Geehrt wurden
auch die anderen Teilnehmer
am Wettbewerb, nämlich Böd-
denstedt (Platz 2), Seedorf
(Platz 3), Hösseringen, Varbitz
und Edendorf.
Bürgermeister Dr. Merlin
Franke würdigte in seiner
Rede die vielen Aktivitäten,
das kommunalpolitische En-
gagement und den Zusam-
menhalt der Varendorfer und
betonte, dass das Dorf neben
drei Bauernhöfen auch Land-
schaftsbau- und Dienstlei-
stungs-Betriebe aufzuweisen
habe. Zur Freude der Dorfbe-
wohner sicherte er nochmals

Ortsvorsteherin Renate Niemann nimmt voller Freude die begehr-
te Wandertrophäe entgegen. Foto: privat

Singen im Advent
Thomsabend in Hohenbostel

Hohenbostel. Hohenbostel
lädt zum Thomsabend am 21.
Dezember 2014 ein. Seit Jahr-
zehnten und über Generatio-
nen hinweg wird am 21. De-
zember Thomsabend “gegan-
gen”. Viele Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, mit alter
Kleidung, Kopfbedeckung und
Schminke verkleidet, wan-
dern von Tür zu Tür und sin-
gen weihnachtliche Lieder.
Als Lohn für Gedichte und Ge-
sang bekommen sie Süßes,
Kekse, Nüsse oder Obst. Für
die Erwachsenen gibt es einen
„Aufwärmer“. Die Ortsvorste-
herin Diana Wendt-Dittmer
(Hohenbostel) erklärt: “Dieser
Tag wird dem heiligen Tho-
mas gewidmet, der den Ar-
men Gutes getan hat! Eine
wunderbare Tradition, zu der
alle Bienenbütteler Kinder
herzlich eingeladen sind, die-
ses in ihrer Nachbarschaft um-
zusetzen.” Ein gemütlicher

Abendspaziergang mit den El-
tern durch die vielleicht schon
winterlich und weihnachtlich
gestalteten Häuser und Land-
schaft.

Der Thomsabend in Hohenbo-
stel ist seit Jahren eine schöne
Tradition. Foto: privat
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Impressionen aus Edendorf
Zwei Fotos von Anke Loebel preisgekrönt

Edendorf. Die Leader Heidere-
gion Uelzen hat im Frühjahr
einen Fotowettbewerb unter
dem Motto „Gemeinsam ein
Bild machen“ ausgelobt. Alle
Bürger, Vereine, Gruppen und

Verbände aus dem Landkreis
Uelzen konnten sich beteili-
gen. Sechs Fotos wurden im
Oktober prämiert, zwei davon
hat Anke Loebel für „Unser
Edendorf e. V.“ eingereicht.
Das Foto „Ernte auf dem Feld“
stellt beeindruckend den Le-
bensraum der Gemeinde Bie-
nenbüttel am Beispiel Eden-
dorfs dar. Mit dem Foto „Erleb-
nisraum für Jung und Alt“
wird das Wettbewerbs-Motto
„Gemeinsam ein Bild ma-
chen“ symbolisiert. Die prä-
mierten Fotos und zusätzliche
Bilder der Preisverleihung
durch Landrat Dr. Blume fin-
den Interessierte unter
www.unser-edendorf.de.

Anke Loebel ist stolz auf ihre
prämierten Bilder. Foto: privat

Ausflug nach Waren an der Müritz
Dorfgemeinschaft Steddorf e. V. unterwegs an die See

strahlendem Sonnenschein.
Nach der Schifffahrt fuhr der
Busfahrer alle sicher und gut
zu der letzten Station, der
Fischverkostung. Zum selbst-
geräucherten, einheimischen
Fisch, der hervorragend ge-
schmeckt hat. Es wurde noch
einmal der letzte Blick auf den
See genossen und man erzähl-
te den Steddorfern noch, dass
der See im Winter komplett
zufriert. Es können dann auch
Autos auf dem zugefrorenen
See fahren. Nachdem alle die
Fischverkostung beendet hat-
ten, trat die Reisegruppe nach
einem wunderschönen Tag die
Heimreise nach Steddorf an.
Um 20.30 Uhr kamen alle zu-
rück in Steddorf an, und alle
gingen zufrieden nach Hause.

weiter
nach Klöt-
ze zu der
Glasmanu-
faktur.
Dort konn-
ten hand-
geblasene
Sachen be-
staunt wer-
den und als
Überra-
schung gab
es für jeden

ein Glas mit eingraviertem Na-
men. Nun ging es weiter zum
Mittagessen. Danach war die
Schifffahrt über die Müritz an-
gesagt. Der Kapitän erörterte
die Seen und Kanäle auf lusti-
ge und interessante Weise. Die
Aussicht war herrlich bei

Seen auf.
Als erstes
wurde
eine Stadt-
rundfahrt
unternom-
men, wo
der Grup-
pe erklärt
wurde,
dass Wa-
ren nicht
breit ist,
sondern
ein sehr langgezogener Ort,
der rechts und links von zwei
Flüssen umgeben ist. Die
Stadtrundfahrt wechselte
nach kurzer Zeit zu einer
Stadtführung, wobei die schö-
ne Innenstadt gezeigt und er-
klärt wurde. Hiernach ging es

Steddorf/Waren. Um 6 Uhr
morgens ging es vom Dorfge-
meinschaftshaus mit dem Bus
los. Man hatte mit verschlafe-
nen Gesichtern gerechnet,
doch falsch gedacht. Alle wa-
ren trotz der frühen Uhrzeit
putzmunter und warteten vol-
ler Freude auf den Bus, der die
Truppe zum Ausflugsort brin-
gen sollte. Nach zweieinhalb
Stunden Fahrt mit einer klei-
nen Pause trafen die Steddor-
fer an ihrem Zielort Waren
ein. Auf der Hinfahrt konnten
alle schon die Landschaft be-
staunen, wie sie sich veränder-
te. Die Felder wurden größer,
die Häuser hatten einen ande-
ren Baustil und auf einmal
tauchte von der Mecklenbur-
geischen Seenplatte die ersten

alle Edendorfer einladen,
auf dem Basse-Hof zu er-
scheinen.
Informationen über die Sa-
nierung der Scheune und
deren Besichtigung, weitere
Planungen für 2015, Wün-
sche und Kritik aus der Zu-
kunftswerkstatt 2014, le-
bendiger Adventskalen-
der… alles kann und darf
schon mal angesprochen
werden. Für Speisen und Ge-
tränke wird natürlich ge-
sorgt. Unser Edendorf e. V.
freut sich auf eine rege Teil-
nahme der Edendorfer am
22. November!

Edendorf. Traditionell tref-
fen sich die Edendorfer im
Herbst, um Laub zu harken
und ihr Dorf winterfest zu
gestalten. Alle Edendorfer
und Gäste sind hierzu am
22. November ab 9 Uhr auf
dem Basse-Hof wieder recht
herzlich eingeladen. Auch
an der Sanierung der Scheu-
ne kann natürlich wieder
gearbeitet werden. Die Au-
ßensanierung ist fertig, aber
auch beim Innenausbau
werden Helfer gebraucht.
Ab circa 15 Uhr wollen wir
anschließend bei einem ge-
mütlichen Beisammensein

Herbst-Aktion in Edendorf
Laub-, Info- und Kommunikations-

tag am 22. November

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel • Telefon (0 58 23) 98 17-0
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Lesen macht Spaß
„Wir brauchen einen Bücherbus“

Bad Bevensen. Neugierde
wecken, ein Vakuum im Kopf er-
zeugen – damit motiviere ich
Kinder zum Lernen. Und wie
können Kinder ihr Wissen besser
vergrößern als durch lesen? Es
ist auf jeden Fall ein ernst zu neh-
mender Ansatz. Noch schöner
finden wir es, wenn die Kinder
zusammen mit Eltern oder Groß-
eltern zum Lesen geführt wer-
den. Und das geht am besten
mit dem Bücherbus. „Probieren
Sie es aus, bei unseren Kindern
hat es wunderbar funktioniert“
sagt Kerstin Effe, Inhaberin der
Häuslichen Krankenpflege Ker-
stin Effe. „Entweder sind die
Großeltern zusammen mit unse-
ren Kindern zum Bücherbus ge-
gangen und haben Bücher aus-
gesucht, oder ich.“ so Kerstin
Effe weiter. „Und wir haben es im
Winter genossen, am warmen
Ofen zu sitzen und Kinderbücher

mit unseren, damals kleinen,
Kindern zu lesen.“ Weil die Erin-
nerungen an diese Zeit so schön
sind, möchte Kerstin Effe den
Bücherbus unterstützen. Für
Unternehmen im Kreis Uelzen
geht das sogar sehr gut: Einfach
Kontakt mit dem Bücherbus auf-
nehmen, Standort aussuchen
und ein Werbeplakat fertigen
lassen und anbringen. Dann eini-
ge Euro dafür bezahlen und
schon unterstützt ein Unterneh-
men den Bücherbus.
Die Häusliche Krankenpflege
Kerstin Effe hat das gerne ge-
macht. Einfach und leicht eine
wunderbare Einrichtung im
Landkreis unterstützen. Gutes
Tun ist oft nicht leicht, in diesem
Falle ja. „Ich hoffe auf viele Nach-
ahmer!“ so Kerstin Effe weiter,
„denn dies ist eine Stelle, wo ich
Gutes für alle Generationen ma-
chen kann.“

Die Häusliche
Krankenpfle-
ge Kerstin Effe
unterstützt
den Bücher-
bus im Land-
kreis Uelzen.

Foto: privat

Auch dieses Jahr gibt es wieder ein Adventsfenster in Rie-
ste. Am Feuerwehrhaus will der Dorfverein „Unser Rieste

e.V.“ am Sonntag, 7. Dezember, ab 17 Uhr eine vorweihnacht-
liche Stimmung schaffen. Es gibt Glühwein, Kekse und Ku-
chen und dazu laden wir herzlich ein. Foto: privat

Wer nicht wagt,
der nicht gewinnt

Skat und Knobeln in Steddorf

Von Bruno Greve

Steddorf. Der Spieleabend
war auf den 25. Oktober ge-
legt. Wolfgang Schwiers, Or-
ganisator dieses Abends, hatte
eingeladen. 30 Knobelinteres-
sierte und neun Skatspieler
hatten sich angemeldet. Das
Nenngeld betrug 10 Euro pro
Person. Als Gegenwert ist je-
der Spieler Gewinn berechtigt.
Um 19 Uhr war die Gesell-
schaft komplett. Wolfgang
Schwiers eröffnete mit eini-
gen Worten an die Spieler den
Abend. Aus Tradition saßen
die Knobelspieler wieder mit
alten Bekannten an einem
Tisch, die Skatspieler wurden
ausgelost.
In der Küche hatte Olaf Prey
schon den „Würstchen-Topf “
angeheizt, Kräuterbaguettes
waren im Backofen schon er-
wärmt. Nach der ersten Spiel-
runde wurden in der Pause die
Würstchen aufgetischt. Nach
der Pause erfolgten zwei wei-
tere Spielrunden. Die Auf-
schreibelisten wurden danach
ausgewertet, um letztlich die
jeweiligen Sieger zu ermit-
teln. Anette Luhr (2. Vorsitzen-
de) und Wolfgang Schwiers
verkündeten abwechselnd die

Rangfolge der Spieler. Die ob-
ligatorischen Fleischpreise
waren auf Tischen ausgelegt
und jeder konnte sich nach
Platzierung seinen Preis aus-
suchen.

Knobelsieger von links: 1. Chri-
stian Harloff, 2. Anette Luhr
und 3. Heinrich Ludwig.

Skatsieger: 1. Günter Krahn
(nicht auf dem Bild), 2. Harmut
Moritz (links) und 3. Wolfgang
Schwiers. Fotos: privat

ANZEIGE
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Gute Vorsätze für 2015
Physiotherapie und Gesundheitstraining
Sonja Johannßen hilft beim Umsetzen

Bienenbüttel. Das Jahresende
rückt näher und damit die vielen
guten Vorsätze fürs Neue Jahr,
die ein jeder in 2015 bestimmt
realisieren will. Die Physiothera-
pie-Praxis von Sonja Johannßen
hilft bei der Verwirklichung!
Der milon Gesundheitszirkel bie-
tet computergestütztes Geräte-
training für alle Altersgruppen an.
Hierbei erhält jeder Nutzer eine
Chipkarte mit den persönlichen
medizinischen Vorgaben und
Geräteeinstellungen. Ein Fre-
quenzsender überwacht die
Pulswerte zur eigenen Kontrolle.
Alle acht bis zehn Wochen er-
folgt ein Re-Check, um durch
Geräteeinstellungsanpassung
auf veränderte gesundheitliche
Werte zu reagieren, damit das
Training effektiv bleibt. Die sechs
Kraft- und zwei Kardio-Geräte
werden zweimal pro Übungsein-
heit durchlaufen und erzielen
kontinuierliches Muskeltraining,
das bis ins hohe Alter Beweg-
lichkeit und Lebensqualität ga-
rantiert. Ein kostenloses Starter-
seminar in kleinen Gruppen für
alle, die den milon Gesundheits-
zirkel noch nicht kennen, infor-
miert ausführlich. Näheres gern
bei telefonischer Anmeldung. Ein
Gutschein für ein Training ist ein
gesundes Geschenk und zur
Zeit zum Weihnachtssonder-
preis erhältlich.
Neben der Physiotherapie bietet
die Praxis Sonja Johannßen viele

Kurse an, bei denen Bewegung
richtig Spaß macht. Hier stehen
Zumba, Pilates, Yoga und Aerial-
Yoga zur Auswahl. Workshops
für rückengerechte Fitness fin-
den am Wochenende statt, da-
mit jeder die Chance hat, Bewe-
gung in den Tagesablauf zu inte-
grieren. Die Hebammen führen
außerdem Schwangerschafts-
gymnastik, Geburtsvorberei-
tung, Rückbildungstraining, Ba-
bymassage und Beckenboden-
training in motivierter Runde
durch. Zum Teil bezuschussen
die Krankenkassen die Kurse.
Weitere Informationen gern in
der Praxis.

• Zumba mittwochs
19 bis 21 Uhr zwei Kurse
• Pilates mittwochs
17.45 bis 18.45 Uhr
• Yoga und Aerial-Yoga
freitags nach Absprache
• Beckenbodentraining
dienstags 18.30 bis 19.45 Uhr
• Säuglingspflege 22./23.
November; 17./18. Januar;
14./15. Februar; 7./8. Februar
• Geburtsvorbereitung
21./22. Februar/ 30./31. Mai/
4./5./6. Juli, 14./15./16. Nov.
• Rückenfit 30. November
2014; 25. Januar 2015
• Delfi donnerstags ab 9 Uhr
zwei Gruppen

Kursübersicht

ANZEIGE

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Tel. 05823 9551-110 · Bahnhofstr. 11 · 29553 Bienenbüttel
www.physio-aktiv-bienenbuettel.de

Gerätezirkel

zumba.de

ANMELDEN
Britta Schneider

ANMELDEN - MITMACHEN - SPASS HABEN

Kurse: Mittwoch 19.00 - 20.00
Mittwoch 20.15 - 21.15

britta.schneider80@web.de
Mobile 0160/1412030
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Weitere Prämien

finden Sie auch unter

az-online.de

Jetzt einen neuen AZ-Leser werben
und eine tolle neue Prämie kassieren

Coupon ausfüllen und Prämie sichern

Allgemeine Zeitung, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, Fax (01 80) 11 33 101*, Tel. (0800) 0 09 11 00
*(Festnetzpreis 3,9 Cent pro Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 Cent pro Minute) oder bestellen Sie im Internet: az.aboladen.de

Ich bin der Vermittler
Für die Allgemeine Zeitung habe ich einen Abonnenten geworben.Mir ist bekannt,
dass ich für Eigenwerbung,Werbung von Ehegatten oder im gleichen Haushalt le-
bende Personen keine Prämie erhalte. Die Prämie wird ca. 6 Wochen nach dem
ersten Zahlungseingang geliefert.

Prämienwunsch (Art.-Nr.)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

Ich bin der neue Abonnent
Bitte liefern Sie mir die Allgemeine Zeitung für die Dauer von mindestens 12 Mo-
naten zum derzeit gültigen Bezugspreis von 28,40 EUR pro Monat (innerhalb des
Verbreitungsgebietes).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Zustelltermin

Widerrufsrecht: Diese Bestellung kann gemäß den gesetzlichen Bestimmungen innerhalb von 14 Tagen
schriftlich gegenüber der Allgemeinen Zeitung der Lüneburger Heide, C. Beckers Buchdruckerei GmbH &
Co.KG, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, widerrufen werden. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige
Absendung desWiderrufs.

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

SEPA-Basis-Lastschriftmandat
(Dieser Auftrag kann jederzeit widerrufen werden)

IBAN: D E

Bank

Kontoinhaber

Die Abbuchung erfolgt:

monatlich vierteljährlich

halbjährlich jährlich

Das Originalformular des Sepa-Basis-Lastschriftmandats wird Ihnen mit allen rele-
vanten Daten separat zur Unterschrift zugeschickt.

Ort/Datum/Unterschrift (4UAN0056)

Bosch Akkuschrauber
IXO Cutter
Lithium-Ionen Technologie,
PowerLightLED, Ladestation,
10 Bits, Schneideaufsatz

Art.-Nr. U2156

Beka Edelstahl-Fondue-Set„Verona“ 23-tlg.
Fonduetopf, Spritzschutzdeckel, Rechaud & Brenner,
je 6 Fonduegabeln/-löffel und Porzellanschalen,
Griffe und Unterteil aus Bambus

Art.-Nr. U2151

iPod„shuffle“ 2 GB
(5. Generation),
silber oder spacegrau
USB-Flash-Laufwerk, bis 15 Std. Betriebszeit
AAC/Protected AAC/MP3/MP3
VBR/Audible/Apple Lossless/WAV/AIFF

Art.-Nr. U1758 silber
Art.-Nr. U2015 spacegrau
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Hegering Bienenbüttel informiert
Hubertusandacht in der St. Michaelis-Kirche

und heute eingegangen. Frü-
her lag das Jagdrecht aus-
schließlich bei der Obrigkeit,
es gab auch keine Jagdgesetze.
Die Achtung vor dem Ge-
schöpf und der Natur und Um-
welt ist für die Jäger heute
höchstes Gebot.
Natürlich wird auch gejagt.
Dieses aber unter dem Grund-
satz der Arterhaltung, Nach-
haltigkeit und Waidgerechtig-
keit.

Bei Überreichung eines
Erlegerbruchs wird
folgender Spruch zu

hören sein:

Nimm du Gesell‘
den grünen Bruch

und beherzige
St. Hubertus Spruch:

Das ist des Jägers
Ehrenschild,

dass er beschützt
und hegt sein Wild.
weidmännisch jagt,
wie sich’s gehört,
den Schöpfer im
Geschöpfe ehrt.

Von Auswüchsen irgendwel-
cher Art distanzieren sich die
Jäger ausdrücklich. Pastor
Bade ging in seiner Predigt auf
die Schöpfung Gottes und auf
den schonenden Umgang da-
mit ein.
Mahnende Worte an alle Ver-
antwortlichen, unsere Natur
und Umwelt so zu erhalten,
dass auch künftige Generatio-
nen darin leben können.
Mit Lobgesängen und Jagdfan-
faren wurde diese Hubertus –
Andacht für alle Gottesdienst-
besucher ein bleibendes Erleb-
nis.

tallarbeiter, Büchsenmacher
und Gießer, Optiker und Ma-
thematiker, Beschützer der
Hunde. Seiher wurden Huber-
tusmessen und Hubertusjag-
den abgehalten
Studentenverbindungen ha-
ben seinen Namen eingebun-
den wie:
Hubertia München oder Hu-
bertia Freiburg.
Hubertus-Attribute: Als Jäger
kniend vor einem Hirsch, mit
einem Schlüssel in der Hand
(Heilschlüssel), hier und da
auch ein weißer Hirsch, mit ei-
nem Kreuz im Geweih.
Diese Jagdszene findet man
noch heute an der Kirchenfas-
sade St. Hubert in den Arden-
nen.
Selbst bei den Bauernregeln
findet man Hubertus: Bringt
Hubertus Schnee und Eis,
bleibt es den ganzen Novem-
ber weiß.
Der Hegeringleiter Dr. Dirk
Remien ist in seiner Anspra-
che auf die Jagd von damals

Dieses wertete Hubertus als
Zeichen Gottes und sank auf
die Knie. Fortan stellte er sei-
ne wilde Jagd ein und wurde
fromm. Später ließ er sich
zum Priester weihen und wur-
de im Jahre 707 Bischoff von
Tongern -Maastricht und ab
718 von Lüttich.
Am 30. Mai 727 starb Huber-
tus in Lüttich und wurde in
der Kathedrale beigesetzt.
Am 03. November 743 wurde
St. Hubert heiliggesprochen.
825 sind die Gebeine nach An-
dagium, heute St. Hubert in
den Ardennen überführt wor-
den.
Erst im Jahre 1440, anlässlich
der Stiftung eines Hubertusor-
dens durch Herzog Gerhard II
von Jülich und Borg konnte
die Legende mit dem Kreuz im
Geweih dem hl. St. Hubertus
zugeschrieben werden.“
Er wurde zum Schutzpatron
für: Jagd, Natur und Umwelt,
Jäger und Schützen, Reiter,
Kürschner und Metzger, Me-

Bienenbüttel. Zum zweiten
Mal fand in der vollbesetzten
und herbstlich geschmückten
St. Michaelis-Kirche eine Hu-
bertus-Andacht statt. Die vie-
len Besucher wurden bereits
vor der Kirche mit jagdlichen
Klängen auf diesen Gottes-
dienst eingestimmt.
Nach dem Glockenspiel zogen
die Reiter vom Fahr- und Reit-
verein Bienenbüttel e. V. und
die Jagdhornbläser der Jäger-
schaft Uelzen e. V. in die Kir-
che ein.
Nach der Begrüßung durch Pa-
stor Bade und den Jagdhorn-
bläsern hat Frau Edeltraud
Wendt-Dittmer die Hubertus-
Legende vorgetragen: „Um cir-
ca 790 kehrte der erste Sohn
des Herzoges Bertrand von
Toulouse, Hubert, nach vielen
Kämpfen heil zurück und hei-
ratete die Grafentochter Flori-
lana von Löwen. Sie erwarte-
ten ihr erstes Kind, es war ein
Sohn. Bei der Geburt des Soh-
nes ist Florilana gestorben.
Seither zog sich Hubert in die
Wälder der Ardennen zurück
und stellte dem Wild hem-
mungslos und rücksichtslos
nach. Selbst an einem Karfrei-
tag, Jesus Todestag, war Hu-
bertus mit seinem Gefolge
und seinen Hunden wieder
auf der Jagd. Es galt einen ka-
pitalen Hirsch zu stellen und
zu strecken.
Die Jagdreiter kamen gut an
den besagten Hirsch heran,
doch da geschah etwas Un-
glaubliches: Der Hirsch blieb
stehen und drehte sich zu Hu-
bertus um. In seinem Geweih
sah Hubertus ein starkes
Licht, das aussah wie ein gol-
denes leuchtendes Kreuz.

Die Reiter vom Fahr- und Reitverein Bienenbüttel e. V. und die
Jagdhornbläser der Jägerschaft Uelzen e. V.. Foto: privat

erscheint am

Mittwoch,
17. Dezember 2014

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel. (05 81) 8 08-9 13 15
E-Mail: birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner
fürWerbung:

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 0 58 23-95 39 311 · Fax 0 58 23-61 35
www.tischlerei-schoop.de · tischlerei.schoop@t-online.de

GmbHTISCHLEREI
SCHOOP
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Fachbetrieb für Gebäudesicherheit
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St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

• Sonnabend,
13. Dezember,
14 Uhr:
Kindergottesdienst –
Vorbereitung des
Krippenspiels

• Sonntag,
14. Dezember,
3. Advent, 11 Uhr:
„Bereitet dem
Herrn den Weg!“
Gottesdienst mit Po-
saunenmusik
(P. Hoogen) und
anschließendem
Kirchenkaffee –
Der WeltLaden ist
geöffnet

• Sonnabend,
20. Dezember,
14 Uhr:
Kindergottesdienst –
Vorbereitung des
Krippenspiels

• Sonntag,
21. Dezember,
4. Advent, 11 Uhr:
„Der Herr ist nahe!“ Gottes-
dienst (Lektor Michael Jorek)
und anschließendem Kirchen-
kaffee – der WeltLaden ist
geöffnet

Häupter!“ Abendmahlsgottes-
dienst mit Taufe (P. Hoogen)
mit Flötenkreis und anschlie-
ßendem Kirchenkaffee – der
WeltLaden ist geöffnet
11 Uhr:
Kindergottesdienst

öffnet (der Kirchenbus
fährt)

• Freitag,
28. November,
15 Uhr:
„Macht hoch die Tür“
Gemeindenachmittag
zum Advent mit Flö-
tenkreis (Der Bus
fährt)

• Sonnabend,
29. November,
15 bis 17 Uhr:
Kindergottesdienst-
nachmittag „Weih-
nachten weltweit“

• Sonntag,
30. November,
1. Advent, 11 Uhr:
Gottesdienst zur Eröff-
nung der 56. Aktion
BROT FÜR DIE WELT
mit Feier des Hl.
Abendmahls (P. Hoo-
gen und Weltladen-
gruppe) mit Gitarrenkreis. An-
schließend Kirchenkaffee –
der WeltLaden ist geöffnet

• Sonntag, 7. Dezember,
2 Advent, 11 Uhr:
„Seht auf und erhebt eure

• Mittwoch, 19. November,
Buß- und Bettag, 19.30 Uhr:
Gottesdienst mit Beichte und
Feier des Hl. Abendmahls
(P. Hoogen)

• Letzter Sonntag des
Kirchenjahres, 23. Novem-
ber, Ewigkeitssonntag,
11 Uhr:
Gottesdienst mit Feier des Hl.
Abendmahls (P. Hoogen)
In diesem Gottesdienst ge-
denkt die Gemeinde der Ver-
storbenen des vergangenen
Jahres. Anschließend Kirchen-
kaffee – der Weltladen ist ge-

Gruppen, die sich regelmäßig treffen
Peter Hoogen, Telefon
(0 58 23) 17 32, E-Mail
kg.wichmannsburg @gmx.net
• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail saar-illgner@web.de
• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke, Telefon (0 58 23)
72 72, E-Mail d.eick-franke
@web.de
• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Renate Wollenwe-
ber, Telefon (0 58 23) 61 26
• Grüner Hahn
Umweltgruppe der
Kirchengemeinde Wich-
mannsburg, Treffen nach
Absprache. Kontakt:
Kai Elvers, Telefon (0 58 23) 95
37 95, E-Mail kai.elvers@
t-online.de

Kontakt: Patricia Lammers-
mann, Telefon (0 58 23)
95 50 84
• Kindergottesdienst-
Gruppe: Treffen nach Abspra-
che. Kontakt: Gerd-Peter
Hoogen, Telefon (0 58 23)
17 32, E-Mail kg.wichmanns-
burg @gmx.net
• Kinderspielkreis
Bitte wenden Sie sich an die
Evangelische Familienbil-
dungsstätte Uelzen, Telefon
(05 81) 97 99 10.
• Posaunenchor
Treffen: donnerstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Bruno Ahrend,
Telefon (0 58 23) 95 50 60 und
Jörn Abel, (0 58 23) 95 32 77,
E-Mail joern.abel@ freenet.de
• Seniorenkreis –
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr im Ge-
meindehaus. Kontakt: Gerd-

• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker
und Angehörige: montags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Telefon (0 58 23) 95 29 07.
• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stefanie Kahlstorf,
Telefon (0 58 23) 64 70.
• Flötenkreis
Treffen: 14-täglich jeweils
mittwochs, 20 Uhr,
Gemeindehaus; Kontakt:
Gerda Eggers, Telefon
(0 58 23) 27 46
• Gitarrenkreis
Gitarrenkreis: Treffen
14-tägig donnerstags
19.15 Uhr im Gemeindehaus,
Kontakt: Stephan Kösling,
Telefon (0 41 34) 9 09 52 75
• Jugendkreis
Treffen: dienstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;

Pfarramt:
Pastor Gerd-Peter Hoogen,
Billungsstraße 33,
Wichmannsburg,
Telefon: (0 58 23) 17 32,
E-Mail: kg.wichmanns-
burg@gmx.net,
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de,
Öffnungszeiten des Kirchen-
büros: Dienstag, Mittwoch
und Donnerstag jeweils von
9.30 bis 12 Uhr

Kontakt

Uelzener Straße 18 29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 14 66 oder 76 37

Telefax (0 58 23) 76 99

H
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ab dem 8. 11. 2014

Gänse- und
Entenessen

1 Gans
oder Ente
mit Beilage

nur mit
Voranmeldung!
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Regelmäßige Veranstaltungen
20.15 Uhr: Chor mit
Anka Fiedler

• Donnerstag
19 Uhr: Bibelstunde mit
Herrn Herrmann, Prediger der
Landeskirchlichen Gemein-
schaft und in Eigenverantwor-
tung, Telefon (0 58 23) 3 79

• Freitag
17 und 20.30 Uhr: jeden
dritten Freitag im Monat
Kirchenkino im Gemeinde-
haus

• Dienstag
17 Uhr: erster Dienstag im
Monat: Gebetskreis im Grup-
penraum, Gemeindehaus
19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Treffen jeden Dienstag,
Telefon (01 70) 1 12 15 97

• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38

• Montag
15 Uhr: Blockflötenkurs I für
Kinder
16 Uhr: Blockflötenkurs II
18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:
Brunhilde Krohne, Telefon
(0 58 23) 74 78
18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 58 23) 3 79

Pastor:
Jürgen Bade,
Kirchplatz 10,
Telefon: (0 58 23) 3 79
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Kirchenbüro der Ev.- luth.
Kirchengemeinde
St. Michaelis:
Ilona Gaebel,
Kirchplatz 6,
Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de,
Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:
Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:
• Dienstag, Mittwoch und
Freitag jeweils von 9 bis
12 Uhr
• Donnerstag von 16 bis
18 Uhr

Kontaktdaten
St. Michaelis

Gottesdienste und Diakonie
Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

mit Schmücken des
Weihnachtsbaumes mit
Pastor Jürgen Bade und
Musik vom Flötenkreis

• Mittwoch, 24. Dezember,
Heiligabend,
15 Uhr:
Krippenspiel für Kinder,
KU-4 Kinder, Musik „Subito“
16 Uhr:
Krippenspiel der
Konfirmanden für
Jugendliche und Erwachsene
mit Vikar Tobias Heyden
und Musik „Subito“
17.30 Uhr:
Christvesper mit Pastor
Jürgen Bade, Musik vom
Chor und Posaunenchor
23 Uhr:
Christmesse mit
Vikar Tobias Heyden

• Donnerstag, 25. Dezember,
Christfest I, 10 Uhr:
Festgottesdienst mit
Pastor Jürgen Bade und
dem Posaunenchor

• Freitag, 26. Dezember,
Christfest II, 10 Uhr:
Literaturgottesdienst mit
Vikar Tobias Heyden

• Erster Sonntag nach dem
Christfest, 28. Dezember,
10 Uhr:
Gottesdienst mit
Pastor Jürgen Bade

• Mittwoch, 31. Dezember,
Altjahrsabend, 17 Uhr:
Gottesdienst mit
Vikar Tobias Heyden

Gottesdienst mit
Vikar Heyden

• Sonntag, 21. Dezember
4. Advent:
Familiengottesdienst

Wir laden Sie herzlich
zu unseren nächsten
Gottesdiensten ein

und freuen uns
auf Ihren Besuch!

• Mittwoch, 19. November,
Buß- und Bettag, 10.30 Uhr:
Andacht für alle Gemeinde-
mitglieder, insbesondere für
die 3. und 4. Klassen der
Grundschule Bienenbüttel

• Letzter Sonntag
des Kirchenjahres,
23. November,
Ewigkeitssonntag, 10 Uhr:
Gottesdienst in der St.
Michaelis Kirche mit
Pastor Jürgen Bade
15 Uhr:
Gottesdienst in der
Friedhofskapelle mit Vikar
Tobias Heyden

• Sonntag, 30. November,
1. Advent, 10 Uhr:
Familiengottesdienst mit
Kita-Team und Vikar Tobias
Heyden; Adventskonzert mit
Flötenkreis, Orgel,
Posaunenchor und Chor
sowie Öffnung des ersten
Türchens des Lebendigen
Adventskalender. Zudem
Eröffnung der 56. Aktion
BROT FÜR DIE WELT

• Sonntag, 7. Dezember,
2. Advent, 10 Uhr:
Gottesdienst mit
Pastor Jürgen Bade

• Sonntag, 14. Dezember,
3. Advent, 11 Uhr:

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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VW Golf Plus 1.2 TSI
Life 17.950 €
EZ: 17.09.2013 | 8.900km | 63kW
(86PS) | Braun Met. | Anhängerk.
abn., Dachr., Aluf., Klimaautom., Ne-
belscheinw.,Multifunktionslederlenk.,
Parksens. v. & h., Mittelarml., Re-
gensens., Sitzheiz., Vorders. höhen-
verst., Ganzjahresr., ZV mit Fernbed.,
Lendenwirbelst., el. Fensterh. 4x, el.
verst. u. beh. Außensp., CD-Radio,
6x Front- Seiten- & Kopfairb., ISOFIX
Kindersitzbef., Rücksitzb. geteilt, ESP

VW Golf VII 1.2 TSI
Comfortline 17.950 €
EZ: 14.10.2013 | 9.800km | 63kW
(86PS) | Blau Met.| Anhängerk. manu-
ell schwenkbar, Leichtmetallfel., Kli-
maautom., Sitzheiz.,Parksens. v. & h.,
Multifunktionslederlenk., Mittelarml.,
7x Front- Seiten- Kopf- und Knieairb.,
Vorders. höhenverst., Ganzjahresr.,
ZV mit Fernbed., Lendenwirbelst., el.
Fensterh. 4x, el. verst. u. beh. Außen-
sp., CD-Radio, ISOFIX Kindersitzbef.,
Rücksitzb. geteilt, ABS, ESP

VW Touareg 3.0 V6 TDI DPF Automatik 47.650 €
EZ: 22.10.2013 | 12.400km | 180kW (245PS) | Schw. Met. | Leder-
ausst., Anhängerk. schwenkb., Xenonscheinw. inkl. LED-Tagfahrl.,
Radio-Navi-Syst., Mobiltelefonvorber. Prem., Parksens. v. & h. inkl.
ParkAssist, Dachreling, Design Paket Chrome & Style, Leichtmetallf.,
Klimaautom., Regensens., AreaView inkl. Rückfahrkam., Multifunk-
tionslederlenk., Allrad, Sitzheiz., Temp., DAB+, Vorders. höhenverst.,
ZV mit Fernbed., Lendenwirbelst., el. Fensterh. 4x, el. verst. u. beh.
Außensp. el. anklappbar, get. Scheiben, ISOFIX Kindersitzbef., Mit-
telarml., Rücksitzb. get., 6x Front- Seiten- & Kopfairb., ABS, ESP,

VW Golf VII 2.0 TSI GTI 31.450 €
EZ: 04.02.2014 | 16.300km | 162kW (220PS) | Schwarz Met. | Xe-
nonscheinw. inkl. LED-Tagfahrl., Radio-Navi-Syst. Discover Pro, An-
hängerk. man. schwenkb., Front Assist, Sitzheiz., Standheiz., Park-
sens. v. & h. inkl. ParkAssist, Mobiltelefonvorber. Komfort, Multi-
funktionslederlenk., Nebelscheinw., Mittelarmlehne, Leichtmetallf.,
Keyless-Start/Go, Sportfahrwerk inkl. DCC, Klimaautom., Kurven-
licht/Abbiegelicht, Tempomat, 7x Front- Seiten- Kopf- und Knieair-
bags, Vorders. höhenverst., ZV mit Fernbed., Lendenwirbelstützen,
el. Fensterheber 4x, el. verst. u. beh. Außenspiegel, ABS, ESP

VW Passat Variant 2.0 TDI Comfortline 24.450 €
EZ: 28.02.2013 | 41.400km | 103kW (140PS) | Schwarz Met. | Kli-
maautom., Multifunktionslederlenk., Anhängerk. anklappbar, Dach-
reling, Mobiltelefonvorber. Plus, Navigationssyst. ‚RNS 315‘, Leicht-
metallf., Sitzheiz., Tempomat, ABS, 6x Front- Seiten- & Kopfairbags,
Vorders. höhenverst., ZV mit Fernbed., Lendenwirbelst., el. Fenster-
heber 4x, Parksensoren v. & h., el. verst. u. beh. Außenspiegel, ESP

Wäsche des Monats
Dezember:

Programm 4
Felgenvorreinigung, Unterboden-

wäsche, Aktivschaum,
Kärcher-Wachs

für nur

8,99 €
(statt 10,99 €)

AMELINGHAUSEN · LÜNEBURG · WINSEN

21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37- 0

21423Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0

Autohaus Plaschka seit 1950

VW Golf VII Variant 1.6 TDI Comfortline 21.250 €
EZ: 28.10.2013 | 16.800km | 77kW (105PS) | Grau | Leichmetallf.,
Klimaautom., Radio-Navigationssystem Discover Media, Mobilte-
lefonvorber., Lederlenkrad, Parksensoren v. & h., Sitzheiz., getön-
te Scheiben, Dachreling, Mittelarmlehne, Vordersitze höhenverst.,
Ganzjahresreifen, ZV mit Fernbed., Lendenwirbelst., el. Fensterh.
4x, el. verst. u. beh. Außensp., Rücksitzb. geteilt, ex Mietwagen, 7x
Front- Seiten- Kopf- und Knieairbags, Start-Stop-Autom., ABS, ESP
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Bürgermeister
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer Bürgermeister (0 58 23) 98 00 -11
Zimmer 1.10
Allgemeiner Stellvertreter
Kämmerei
Herr Hagel (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11 f.hagel@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.12 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Finanzbuchhaltung
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -43
Zimmer 1.14 s.rieth@bienenbuettel.de
Herr Zerulla  (0 58 23) 98 00 -16
Zimmer 1.01  f.zerulla@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02 a.schwiers@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Huske (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 c.huske@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Frau Gelszat (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.12 j.gelszat@bienenbuettel.de

Bauamtsleiter
Herr Gundlach (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 u.gundlach@bienenbuettel.de
Bauamt
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 i.heitmann@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -34
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.03 g.schorr@bienenbuettel.de
Baugrundstücke/Bebauungspläne
Herr Fröhlich (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.02 c.froehlich@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

(außer Standesamt)

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.01 a.raatz@herbergsverein.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Reinke (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01 m.reinke@bienenbuettel.de

Sprechstunde: Dienstag 9 bis 10.30 Uhr
Bücherei: (0 58 23) 98 00 -26, Fax: 98 00 -27

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Termine Bienenbüttel informiert
Erscheinung

17. Dezember

21. Januar

18. Februar

Anzeigenschluss

1. Dezember

5. Januar

2. Februar

Ausgabe

Dezember

Januar

Februar

Redaktionelle Texte (bitte nicht länger als eine halbe
Seite DIN A4), gerne mit Fotos im jpg-Format (Fotos mit
300 dpi und nicht im Word-Dokument eingebunden),
bitte an die Gemeinde Bienenbüttel:
rathaus@bienenbuettel.de schicken.
Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte an
die Allgemeinde Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon
(05 81) 80 89 13 15, E-Mail birgit.hauschild@cbeckers.de.

Helmut Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Kurze Straße 3a
29553Bienenbüttel
Tel. (05823) 8306

Neu- undGebraucht-
wagen-Verkauf
mit individuellen Finanzierungs-
und Leasingangeboten.

Lassen Sie sich von uns beraten!
Inspektionen und Pflegedienste
schnell ·pünktlich · fachgerecht

Reparatur
aller Fabrikate
Freie Tankstelle

Soft-Wash-

Waschanlage

mit Servicekraft
Integrierte

Unterbodenwäsche

Über 20 Jahre

Scheiben-

reparaturen und

Erneuerungen
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25 Jahre Mauerfall
Grußwort von Bürgermeister Dr. Merlin Franke

Alles dies leisten sie ehren-
amtlich und ihnen gebührt da-
her mein ausdrücklicher
Dank. Falls Sie neu in einem
Ortsteil sind und nicht wissen,
wer Ihr Ansprechpartner ist,
schauen Sie gern auf unsere
Internetseite unter www.bie-
nenbuettel.de oder fragen Sie
Nachbarn bzw. meine Mitar-
beiter /innen im Rathaus. Re-
gelmäßige Informationen aus
der Gemeinde werden durch
die Ortsvorsteher/innen durch
Aushänge in den Aushangkä-
sten der Ortsteile vorgenom-
men. Schon bald wird die
Bahnhofstraße im schönen
Lichterglanz erstrahlen und
der kleine, aber feine Weih-
nachtsmarkt auf dem Markt-
platz in Bienenbüttel seine
Tore für Besucher öffnen. Es
ist immer wieder bewun-
dernswert und schön anzu-
schauen, was unsere Ge-
schäftswelt, das Handwerk,
Gewerbetreibende, Hobby-
Künstler und andere Gruppie-
rungen in unserer Gemeinde
alles so auf die Beine stellen.
Schon jetzt wünsche ich Ih-
nen eine besinnliche Zeit für
die Wochen bis zum Jahres-
wechsel und wie immer gilt:
Bitte geben Sie mir Ihre Fra-
gen, Ideen und Anregungen,

Ihr Bürgermeister
Dr.Merlin Franke

kung) zu
Engpäs-
sen, so
dass die
bisher ge-
planten
Haus-
haltsbera-
tungen
verscho-
ben wer-
den muss-
ten. Aktu-
ell planen
wir entgegen der vorangegan-
genen Terminplanung, die
Haushalsberatungen im De-
zember 2014 durchzuführen.
Wie immer möchte ich Sie
einladen, den Sitzungen bei-
zuwohnen und sich ein eige-
nes Bild von den Beratungen
zu machen.
An dieser Stelle möchte ich
einmal einen ganz herzlichen
Dank an unsere Ortsvorstehe-
rinnen und Ortsvorsteher in
den Ortsteilen richten. Sie
sind Ansprechpartner vor Ort,
verlängerter Arm der Verwal-
tung und beschäftigen sich als
lokale Experten mit den Her-
ausforderungen, vor denen
ihr Ortsteil steht. Sie engagie-
ren sich zudem in der Hege
und Pflege des Dorfbildes und
können meistens schnell und
unkompliziert, Lösungen für
ihre Dorfbewohner anbieten.

Über vier Wochen lang wird es
eine Gutscheinaktion in allen
Geschäften der Gemeinde Bie-
nenbüttel geben. Dabei kann
jeder seinen Einkaufsbeleg
mit seiner Adresse versehen
und im Geschäft abgeben. Aus
diesen werden dann einmal
wöchentlich die Gewinner
von Einkaufsgutscheinen ge-
zogen. Nähere Informationen
hierzu erhalten Sie in diesem
Heft auf Seite 15.
In den vergangenen Tagen
wurde anlässlich des 25. Tag
des Mauerfalles zwischen Ost-
und Westdeutschland viel ge-
schrieben und viele Veranstal-
tungen durchgeführt. Es ist
richtig und wichtig, diesen
Teil der Deutschen Geschichte
auch für die jüngeren Genera-
tionen wach zu halten und an
das Unrecht vieler, insbeson-
dere an die 872 Opfer der
Selbstschussanlagen, Minen
oder den Schießbefehlen getö-
teten Menschen zu erinnern.
Voller Dankbarkeit verneige
ich mich vor allen Menschen,
die unsere Freiheit und die
Wiedervereinigung des deut-
schen Volkes ermöglicht und
aktiv dazu beigetragen haben.
Liebe Bienenbüttelerinnen
und Bienenbütteler,
leider kam es bei den Haus-
haltsberatungen aufgrund
personeller Ausfälle (Erkran-

Liebe Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde
Bienenbüttel,
mit großen Schritten nähern
wir uns der Advents- und Vor-
weihnachtszeit. Auch unsere
Projekte im Ortskern haben
wieder große Schritte ge-
macht. So ist der Kirchenkrei-
sel bereits frei gegeben, die Ar-
beiten in der Niendorfer Stra-
ße stehen kurz vor ihrer end-
gültigen Fertigstellung und
mit Hochdruck wird am bar-
rierefreien Zugang der Kirche
gearbeitet sowie die Pflaste-
rung im Bereich des Kirchplat-
zes vorangetrieben. Bei unse-
rer Grundschule haben die
Aula und die Bücherei bereits
ein neues Dach und die Innen-
ausbauten sind voll im Gange.
Durch die große Baumaßnah-
me „Kirchenkreisel“ hat sich
leider auch der Kundenstrom
ein wenig umorientiert. Be-
reits im letzten Heft bat ich
Sie deshalb, möglichst viel bei
heimischen Betrieben zu or-
dern, zu beauftragen oder zu
kaufen. Als kleines „Konjunk-
turprogramm“ hat die Ge-
meindeverwaltung in Zusam-
menarbeit mit der Wirt-
schafts- und Tourismusge-
meinschaft eine Gutscheinak-
tion „Einkaufen in Bienen-
büttel lohnt sich doppelt“
für Sie ins Leben gerufen .

Dr. Merlin Franke

Bürgermeister-Sprechstunde
Bienenbüttel. Die nächste
Bürgermeistersprechstunde
findet am 25. November von
16 bis 18.30 Uhr im Gasthaus
Meyer, Ortsteil Hohenbostel,
Dorfstraße 25, statt. Dazu lädt
Dr. Merlin Franke alle Bürge-
rinnen und Bürger der Ge-
meinde herzlich ein, das Ge-
spräch mit ihm zu suchen und
Anliegen, Ideen, aber auch
Kritik persönlich vorzubrin-
gen. Eine telefonische Anmel-

dung und kurze Zusammen-
fassung des konkreten Anlie-
gens unter der Rufnummer
(0 58 23) 98 00 11 ist für die
Organisation und eine Vorbe-
reitung hilfreich. Um beides
wird deshalb gebeten, es ist je-
doch nicht zwingend erforder-
lich. Den nächsten Termin
entnehmen Sie bitte dem Ge-
meindeblatt „Bienenbüttel in-
formiert“ und der örtlichen
Presse.

neit statt. Beratung und Ver-
mittlung von Hilfemaßnah-
men bei Problemen in der Er-
ziehung, Familie oder Partner-
schaft sowie in schwierigen
Lebenssituationen von Kin-
dern und Jugendlichen.

Bienenbüttel. Die nächste
Sprechstunde findet am Don-
nerstag, 11. Dezember, 16 bis
17.30 Uhr im Rathaus Bienen-
büttel, Erdgeschoss, Zimmer
0.01 mit der Dipl.-Sozialpäd-
agogin/-arbeiterin Frau Har-

Sprechstunde des Allgemeinen Sozialen Dienstes

Seniorenhilfeeinrichtung�Haus Ilmenaublick�

Seit 1981
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MDK-Note
3/2013
1,0*
sehr gut

Maximaler Eigenanteil:
Pflegestufe I 1.079,02 €
Pflegestufe II 1.178,63 €
Pflegestufe III 1.288,49 €
Pflegestufe 0 1.685,88 €
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Zimmer 0.01, Telefon
(0 85 23) 09 00 18, zu den
Sprechzeiten: immer diens-
tags von 17 bis 19 Uhr

Bienenbüttel. Sprechstun-
den des Jugendbeauftragten
Axel Raatz im Rathaus Bie-
nenbüttel, Marktplatz 1,

Sprechstunde für die Jugend

stellt, Kostenbeitrag jeweils
5 Euro (bitte mitbringen).
Anmeldung erforderlich
beim Jugendbeauftragten
Axel Raatz, Telefon
(01 75) 5 18 90 25 oder E-
Mail a.raatz@herbergsver-
ein.de

Bienenbüttel. Adventliches
Basteln und Weihnachts-
bäckerei am Donnerstag,
den 4. und 11. Dezember, je-
weils von 16 bis 18 Uhr im
Gemeindehaus der Michae-
liskirche (Kirchplatz 6, Bie-
nenbüttel). Material wird ge-

Kreativ-Angebot für Kinder und
Jugendliche von acht bis 14 Jahren

Noch kein Geschenk
zu Weihnachten?

Saisonkarten auf dem Weihnachtsmarkt
Bienenbüttel. Kommen Sie zu
uns auf den diesjährigen
Weihnachtsmarkt vom 6. bis
7. Dezember und sichern Sie
sich einen Preisvorteil von bis
zu 20 Prozent. .
Beim Kauf einer Saisonkarte
an diesem Wochenende ha-
ben Sie die Möglichkeit, Ihren
Rabatt auf der Saisonkarte sel-
ber zu bestimmen. Sie erhal-
ten auf jeden Fall zehn Pro-
zent Nachlass, beim Glücks-
raddrehen könnte das Glück
eventuell auch 15 Prozent
oder 20 Prozent Nachlass für
Sie bringen.
Die Preise für die Saison 2015
bleiben wie in diesem Jahr sta-
bil.

Darüber hinaus können Sie
bei uns auch Werbegeschenke
der Gemeinde wie Tassen und
Schlüsselbänder mit Logo
oder auch die Spurenbände
„Die Einheitsgemeinde Bie-
nenbüttel“ als Weihnachtsge-
schenk erwerben. Auch bieten
wir Ihnen Holzscheiben der
im Sturm gefallenen „Dorfei-
che“ auf der Veranstaltungs-
wiese bei der Ilmenauhalle als
Erinnerungsstück oder zu
Deko-Zwecken an. Diese Ein-
nahmen kommen Neuan-
pflanzungen zugute.
Wir freuen uns darauf, Sie an
unserem Stand begrüßen zu
können.

Ihr Waldbadteam

Eine schöne Geschenkidee: Das Badevergnügen für das nächste
Jahr verschenken. Foto: privat

nen adventlichen Tisch-
schmuck sorgen die Bornse-
ner und Varendorfer Land-
frauen. Die vorweihnachtliche
Veranstaltung findet am
Dienstag, 9. Dezember, 14.30
Uhr im Hotel „Zur alten Was-

sermühle“ statt. Anmel-
dungen sind bei den
Ortsvertrauensfrauen

vom 28. November
bis 3. Dezember
möglich.

Bienenbüttel. Die Advents-
zeit hat begonnen und auch
die Landfrauen wollen sich
auf die vorweihnachtliche Zeit
bei Kaffee und Kuchen einstel-
len. Marion Lochowicz, Stadt-
führerin in Lüneburg, wird
zum Thema: „Wie
kommt die
Butter in den
Christstol-
len“ etwas er-
zählen. Für ei-

Landfrauen treffen sich im Advent

www.markthalle-bienenbuettel.de
Markthalle: 05823-9542220 Dorfgespräch: 05823- 9542230

Freitag, 21.11. Life-Konzert, Jazz Lips, 20 Uhr

Samstag, 22.11. Wild- und Gänse-Essen, 18.30 Uhr

Donnerstag, 27.11.Krimi-Lesung Ulrich Gaertner, 20 Uhr

Samstag, 29.11. Kiezbestseller u. launige Live-Musik, 20 Uhr

Donnerstag, 04.12. Regionales Probierbuffet, 12–14 Uhr

Freitag, 05.12. LateNight Shopping, 18 Uhr

Mittwoch, 10.12. Frauenfrühstück, 9 Uhr

Freitag, 12.12. Puppentheater für Kinder:
Kralli allein Zuhause, 16 Uhr

Samstag, 13.12. Weihnachtsbäckerei, 10 Uhr

Sonntag, 14.12. Advents-Familienfrühstück, 10 Uhr

Mittwoch, 17.12. Prof. W. Preuß:

szenische Lesung v. Hans-Christian Andersen, 19.30 Uhr

Donnerstag, 25.12. Weihnachtlich Tafeln, 12 Uhr

Freitag, 26.12. Weihnachtlich Tafeln, 12 Uhr

Bitte melden Sie sich zu den Veranstaltungen an.

Königsberger Straße 1
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 71 72
Fax (0 58 23) 13 39

Mo.–Fr. von 8–17 Uhr
Sa. von 9–12 Uhr

Alles für den Angler . . .

Angelshop Kibscholl
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Bürgerstiftung in Ferienlaune
Schulkinder-Ferienbetreuung war ein voller Erfolg

Wir bedanken uns ganz herz-
lich für die gute Ausführung
bei Frau Höppe und Herrn
Lemm und hoffen mit unserer
Unterstützung auch einen
Grundstein für zukünftige Fe-
rienbetreuungen gelegt zu ha-
ben!

Silke Nierste,
Stiftungsrat

haben diese Highlights in die
Wochen gelegt, in denen die
meisten Kinder angemeldet
waren, so dass auch eine mög-
lichst große Anzahl Kinder
von der Spende profitieren
konnte. Im Rückblick freut es
uns als Bürgerstiftung natür-
lich auch, dass die Premiere
im Ganzen ein Erfolg war.

siert werden. Am 26. August
brach die Truppe auf zum
Schiffshebewerk nach Schar-
nebeck, um bei einer Schiffs-
fahrt den Kanal rauf- und run-
ter „gehoben“ zu werden und
dabei viel zu erleben. Eine Wo-
che später folgte die Tour ins
Salzmuseum nach Lüneburg.
Frau Höppe und Herr Lemm

Bienenbüttel. In den letzten
Ausgaben von „Bienenbüttel
informiert“ wurde bereits viel
über die erstmalige Schulkin-
der-Ferienbetreuung berich-
tet. Schon bei den ersten Pla-
nungen im Frühjahr hatte die
Bürgerstiftung gegenüber der
Gemeinde Unterstützung bei
der Vorbereitung und Realisie-
rung signalisiert. Denn dieses
Projekt sprach nicht nur die
Grundschulkinder unserer Ge-
meinde an, denen ein abwech-
selungsreiches und interes-
santes Rahmenprogramm ge-
boten wurde, sondern entla-
stete auch die berufstätigen
Eltern und Großeltern, die oft-
mals zur Betreuung hätten
einspringen müssen. Viele
junge und ältere Mitbürger ha-
ben also davon profitiert.
Der Erfolg eines solchen Vor-
habens steht und fällt aber
nicht nur mit den zur Verfü-
gung gestellten, finanziellen
Mitteln.
So hat sich die Bürgerstiftung
auch tatkräftig bei den Vorbe-
reitungen eingebracht: Kon-
takte und Ideen wurden ge-
sammelt, sowie kostengünsti-
ge Fahrgelegenheiten organi-
siert. Die verantwortlichen Be-
treuer haben diese Vorarbeit
dankend entgegengenom-
men.
Mit einer zusätzlichen Spende
von 250 Euro konnten zwei
gewünschte Ausflüge reali-

Kinder und Bürgerstiftung bedanken sich für die hilfreiche finanzielle Unterstützung – nur so konnte die Ferienbetreuung erfolgreich in
die Tat umgestzt werden. Fotos: privat

Ehren- und Hauptamt
sind gemeinsam
für Sie da!

Engagieren auch Sie
sich ehrenamtlich!

Zentrale Rufnummer:
0581 90 32 0

www.drk-uelzen.de

DRK-Kreisverband Uelzen e. V.
DRK-Pflegedienste im Landkreis Uelzen gGmbH

Wir sind für Sie da!
Angebote im ganzen Landkreis – alles aus einer Hand

Pflegedienst, Hausnotruf, Menü-Service
Mehrgenerationenzentrum Uelzen
DRK-Häuser
in Bad Bevensen, Ebstorf und Rosche
Ortsvereine
Seniorenwohnungen
in Uelzen und Bad Bevensen
Kindertageseinrichtungen
Jugendhilfe
Aus- und Fortbildung
Rettungsdienst und Krankentransport
Bereitschaften
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Tipps und Termine
• Sonnabend, 22. November,
9 Uhr: Herbstputz Basse-Hof
Edendorf

• Sonntag, 23. November,
15 Uhr: Weihnachtsbasar der
Jugendfeuerwehr Varendorf-
Bornsen

• Dienstag, 25. November,
14.30 Uhr: SoVD-Kartenspie-
ler in Aktion im Mühlenbach-
zentrum

• Mittwoch, 26. November,
14 bis 17 Uhr: DRK-Basar im
Mühlenbachzentrum

• Freitag, 28. November,
20 Uhr: Landfrauen auf Thea-
terbesuch in Lüneburg

• Sonnabend, 29. November,
17 Uhr: Adventsgrillen der
Dorfgemeinschaft Steddorf

• Sonntag, 30. November,
13 bis 17 Uhr: Wintermarkt
in der Georgs-Halle Varendorf

• Sonntag, 30. November,
14.30 Uhr: SoVD- Adventsfei-
er in der Ilmenauhalle

• Montag, 1. Dezember:
SoVD- Tagesfahrt

• Dienstag, 2. Dezember:
SoVD-Tagesfahrt

• Sonnabend, 6., und Sonn-

tag, 7. Dezember: Weih-
nachtsmarkt der WTG auf
dem Marktplatz

• Sonntag, 7. Dezember,
10 Uhr: Gemeinsamer Kir-
chenbesuch des DRK Bienen-
büttel

• Sonntag, 7. Dezember,
11 Uhr: DRK- Adventsfeier im
„Zur alten Wassermühle“

• Sonntag, 7. Dezember,
17 Uhr: Adventsfeier des Dorf-
vereins „Unser Rieste“ im Feu-
erwehrhaus Rieste

• Dienstag, 9. Dezember,
14.30 Uhr: SoVD-Kegel- und
Klönnachmittag im „Zur alten
Wassermühle“

• Dienstag, 9. Dezember,
14.30 Uhr: Adventsfeier der
Landfrauenmit Vortrag im
„Zur alten Wassermühle“

• Sonnabend, 13. Dezember,
8 Uhr: Flohmarkt in der Ilme-
nauhalle

• Montag, 15. Dezember,
14.30 Uhr: Klönnachmittag
der SoVD-Frauengruppe im
Mühlenbachzentrum

• Mittwoch, 17. Dezember,
17 Uhr: Adventsfenster öffnen
des DRK im Mühlenbachzen-
trum

Veranstaltungen
ab sofort melden
Kalender für 2015 in Vorbereitung

Liebe Leserinnen,
Liebe und Leser,
auch im kommenden Jahr
wird die Januar-Ausgabe
von „Bienenbüttel infor-
miert“ einen Veranstal-
tungskalender enthalten.
Deshalb möchten wir Sie
bitten, uns die Termine Ih-
res Vereins bis zum 1. De-

zember im Vorzimmer, Te-
lefon (0 58 23) 98 00 11 oder
per E-Mail an rathaus@bie-
nenbuettel.de mitzuteilen.
Für Veranstaltungen, die in
der Ilmenauhalle stattfin-
den, ist es dringend erfor-
derlich, die Termine mit
Herrn Schwiers, (0 58 23)
98 00 14, abzustimmen.

Allen Beteiligten machte das Singen große Freude. Foto: privat

Spaß am Gesang
Offenes Singen des DRK Bienenbüttel

Bienenbüttel. Unter dem
Motto „Singen macht Spaß,
singen tut gut“ trafen sich
kürzlich bei Kaffee und Ku-
chen sangesfreudige Mitglie-
der des DRK-Ortsvereins Bie-
nenbüttel im Mühlenbachzen-
trum. Gesungen wurden je

nach Wunsch bekannte Volks-
lieder zur Gitarre. Für Humor
zwischendurch sorgten fröhli-
che Geschichten und Erlebnis-
se aus vergangenen Zeiten. Be-
ste Wünsche für die kommen-
de Zeit ließen den Kaffeenach-
mittag ausklingen.

Wohnen mit Zukunft
Behn Wohnideen – Partner für

gesundes und nachhaltiges Wohnen

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · 29549 Bad Bevensen
Tel. 0 58 21 / 96 99 770 · mail@behn-wohnideen.de

www.behn-wohnideen.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00–18.00 Uhr

WOHNIDEEN
Ludwig-Ehlers-Str. 5 29549 Bad Bevensen
Telefon: 0 58 21 - 98 70 29

E-Mail: mail@behn-wohnideen.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr

Entdecken Sie einzigartige Parkettböden für
stilvolles Leben, Wohnen und Arbeiten.

ständigkeit,

©
G
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en

Le
m
o
n

BodyFit & Lifestyle
Studio Lüneburg

PM –

probier‘s mal!

Rosemarie Wölk - Info: Mobil 0175 - 524 26 99

Ernährungswandel
im Vergleich

ab 15. 10. 2014
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Termine des SoVD
Tipps im November und Dezember

Sozialberatung des SoVD im
Mühlenbachzentrum, Ebstor-
fer Straße 7. Anmeldung bis 8.
Dezember beim SoVD unter
Telefon (0 58 23) 64 89 oder
17 15.

• Montag, 15. Dezember.
14.30 Uhr:
SoVD–Frauengruppe im Müh-
lenbachzentrum, Ebstorfer
Straße 7.

Für weitere Aktivitäten
und die Abfahrtstermine
der Tagesfahrten beachten
Interessierte bitte die
Aushänge im Edeka-Markt
und in der Lotto-Annahme-
stelle.

• Dienstag, 25. November,
14.30 Uhr:
Kartenspieler im Mühlenbach-
zentrum, Ebstorfer Straße 7.

• Sonntag, 30. November,
14.30 Uhr:
Adventsfeier in der
Ilmenauhalle.

• Montag 1. Dezember:
Tagesfahrt – Informationen
und Anmeldung bei Ludwig
Schmidt, Telefon (0 58 23)
17 15.

• Dienstag, 2. Dezember:
Tagesfahrt – Informationen
und Anmeldung bei Ludwig
Schmidt, Telefon (0 58 23)
17 15.

• Dienstag, 9. Dezember,
14.30 Uhr:
Kegel- und Klönnachmittag
im Hotel „Zur Alten
Wassermühle“.

• Mittwoch, 10. Dezember,
8 Uhr:

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden
des SoVD – Ortsverbandes Bienenbüttel.

Schon zur Tradition geworden möchten wir mit Ihnen
unsere Adventsfeier verbringen und besinnliche Stunden
bei Kaffee und Kuchen genießen.
Wir laden Sie recht herzlich am Sonntag, den 30. November
2014, 14.30 Uhr, in die Ilmenauhalle Bienenbüttel ein.

Zum Unterhaltungsprogramm an diesem Nachmittag
tragen unter anderem der Flötenchor unter der Leitung
von Frau Krohne sowie die Heidetiroler zur musikalischen
Unterhaltung und Gesangsbegleitung bei.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und einen
schönen gemeinsamen Nachmittag.

Der Kostenbeitrag pro Person beträgt 5 Euro.

Mit freundlichen Grüßen
Karl-Heinz Braunholz

1. Vorsitzender

Einladung zur Adventsfeier

Sprechstunden für soziale Fragen, im Mühlenbachzentrum,
Ebstorfer Straße 7 immer an jedem zweiten Mittwoch
im Monat von 8 bis 9 Uhr.

Nächster Termin:
Mittwoch, 10. Dezember, 8 Uhr

Alle Ratsuchenden müssen sich spätestens bis zum
vorhergehenden Montag unter der Telefonnummer
(0 58 23) 64 89 oder 17 15 beim SoVD in Bienenbüttel
für diese Sprechstunde anmelden.

Beratungen beim SoVD Kreisverband in Uelzen:
Offene Sprechstunden:
Donnerstag von 8 bis 13 Uhr.
Sprechstunden mit Terminvereinbarung:
Telefon (05 81) 9 73 63 90 oder per E-Mail an
joerg.bosse@sovd-uelzen.de

Service und Information

Wer Fragen zum SoVD hat oder nähere Information
möchte, kann gerne anrufen oder schreiben:
Karl-Heinz Braunholz, Erster Vorsitzender, Telefon
(0 58 23) 64 89, E-Mail k.braunholz@gmx.de oder
Ludwig Schmidt, Zweiter Vorsitzender, Telefon
(0 58 23) 17 15, E-Mail schmidt-edendorf@t-online.de
Besuchen Sie uns jetzt auch im Internet unter:
www.sovd-bienenbuettel.de

SoVD Ortsverband Bienenbüttel

Projektbezogene
Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700

www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Ihr Partner für Planung und Durchführung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb entsorgungspflichtig
sind, erfahren Sie bei uns! Natürlich kümmern wir uns auch
um die kostengünstige Entsorgung.

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung

Fachbetrieb
nach WHG19 I

Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Burkhard Lemke e.K.

Gefahrgutbeauftragter

„Glück ist das Einzige, 
was sich verdoppelt, 
wenn man es teilt!”

Albert Schweitzer

Teilen Sie doch Ihr Glück und  Ihre Freude mit einer Anzeige in Ihrer 
Tageszeitung. So erreichen Sie viele Freunde, Bekannte & Verwandte

Weitere Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter  
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Einladung zum 32. Bienenbütteler
Weihnachtsmarkt

Am 6. Dezember von 14 bis 19 Uhr und 7. Dezember von 14 bis 18 Uhr

nachtsbaum oder beim Be-
such des Weihnachtsmannes
kommen auch die Kleinsten
voll auf ihre Kosten. Auch in
diesem Jahr gibt es eine Tom-
bola mit vielen großen und
kleinen Preisen. Die Lose kön-
nen ab dem 17. November in
vielen Bienenbütteler Ge-
schäften erworben werden.
Wie in den vergangenen Jah-
ren ist die Preisausgabe der
Tombola an den Weihnachts-
markttagen im Rathaus.

Bienenbüttel. Der Bienenbüt-
teler Weihnachtsmarkt öffnet
am 6. Dezember von 14 bis 19
Uhr und am 7. Dezember von
14 bis 18 Uhr auf dem Markt-
platz wieder seine Pforten und
lädt alle Gäste aus nah und
fern zu einem kleinen, aber
feinen Weihnachtsmarkt in
Bienenbüttel ein.
Ob Glühwein oder an der
Fahrbar ein leckerer Cocktail,
für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Pizza Nomade wird
vor Ort in seinem Steinback-
ofen frische Pizza zubereiten
und der Fischliebhaber wird
sich am Fischimbiss über
frisch zubereitete Fischspezia-
litäten freuen können.
Besucher lassen sich durch
den Duft von Gewürzen, ver-
schiedenen Holzarbeiten,
bunte Strohsterne, Stickerei-
en, Töpferwaren, Dekoartikel,
Weizenkissen, verschiedenes
selbstgefertigtes Spielzeug,
Schmuck, Honig, Honigpro-
dukte und viele weihnachtli-
che Dinge begeistern. Das An-
gebot wird wie gewohnt viel-
fältig: Künstler aus der Region
bieten Bastelarbeiten aller Art.
Bei einer Fahrt mit Bomberkas
Eisenbahn rund um den Weih-

Endlich ist es wieder soweit:
Am 6. und 7. Dezmber öffnet
der traditionelle Bienenbütte-
ler wieder seine Pforten und
lädt zum geselligen Beisam-
mensein in adventlicher Atmo-
sphäre ein. Fotos: privat

Bienenbüttel. Am 28. November wird um 17 Uhr die Weih-
nachtsbeleuchtung in der Bahnhofstraße eingeschaltet.
„Wir laden alle Interessierten bei Fackellicht, Bratwurst und
Heißgetränk, alles für 1,00�, auf Höhe der Schlachterei Gra-
efke herzlich ein“, Ihre Bienenbütteler WTG.

Weihnachtsbeleuchtung startet

Blumen & Dekoartikel
im Bauwagen
Maja Wüst ▪ Am Heidberg 1a
29553 Bienenbüttel
Tel.05823-9553008 ▪ Mobil:01523-4203441
www.meindekozauber-imbauwagen.de
kontakt@meindekozauber-imbauwagen.de

Adventsausstellung am 21./22.11.14
von 11-18 Uhr

Renate Kempfler-Scholing
Fachanwältin für Familienrecht

Uelzener Straße 8
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 75 88
Telefax (0 58 23) 70 29

E-Mail: Kempfler-Scholing@gmx.net
www.kempfler-scholing.de
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Kulinarische und geistige Genüsse satt
Kameradschaftstreffen der Feuerwehrsenioren im Feuerwehrhaus

zenkämpfer die von den Feu-
erwehrkameraden/innen in
den vergangenen Jahren
durchgeführten Fahrten noch
einmal durch eine Bildpräsen-
tation aufleben. Beeindruckt
zeigte sich die Runde insbe-
sondere von den farbenpräch-
tigen Bildern aus der Orchi-
deengärtnerei Karge in Dah-
lenburg. Auch die Fahrten zur
Festung Dömitz, in das Erkun-
dungsbergwerk Gorleben,
nach Wolfenbüttel und Schöp-
penstedt, zum Fischmarkt
nach Hamburg, ins Künstler-
dorf Worpswede und nach
Holtsee und Hüllerup an der
Schleswig-Holsteinischen Kä-
sestraße wurden durch die
Präsentation wieder in Erinne-
rung gerufen.
Und abschließend durften
sich dann noch die Feuerwehr-
kameraden mit ihren Partne-
rinnen an der Kaffeetafel er-
freuen. Fazit der Teilnehmer:
„Wir sind rundum zufrieden
und freuen uns schon auf die
Wiederholung im nächsten
Jahr“, dies somit Lob und Auf-
trag zugleich für den Vorsit-
zenden Friedhelm Scheele
und seine Vorstandskollegin-
nen und -kollegen.

dankte die versammelte Run-
de dem Küchenteam für das
überaus ansprechende und
schmackhafte Essen und die
entgegengebrachte Rundum-
versorgung.
Nach dem obligatorischen
Verdauungsschnaps ließ Feu-
erwehrkamerad Dieter Hol-

Straßenlampen bekommt.
Dies wäre schon geschehen,
wenn nicht die Lampenfirma
aufgrund der großen Nachfra-
ge Lieferschwierigkeiten re-
klamieren musste.
Zum Abschluss seiner Ausfüh-
rungen noch etwas sehr Er-
freuliches: der Ortsteil Varen-
dorf hat beim Wettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“ auf
Kreisebene den 1. Platz belegt
und sich damit für den Landes-
wettbewerb qualifiziert.
Ortsbrandmeister Dirk Giere
der Ortswehr Bargdorf ergänz-
te in seiner Eigenschaft als
stellvertretender Gemeinde-
brandmeister die Worte des
Bürgermeisters für den Feuer-
wehrbereich dahingehend,
dass die Beschaffungsvor-
schläge der Ortswehren für
das kommende Haushaltsjahr
bei der Gemeindeverwaltung
eingereicht worden seien. Er-
freulich dabei, dass ausran-
gierte Schläuche und Funkge-
räte noch „zu Geld“ gemacht
werden konnten, eine Entla-
stung für den Feuerwehretat!
Nach dieser geistigen Kost
ging es dann „ans Wesentli-
che“: Feuerwehrkoch Thomas
Voigts mit seinem ihm zur Sei-
te stehenden Team Anneliese
Maske und Angela Wendtland
tischte in Buffetform Kopf-
wurst satt mit entsprechen-
den Beilagen auf. Mit Beifall

Bienenbüttel. Der Pilo-Fran-
ke-Saal des Feuerwehrhauses
Bienenbüttel war gut gefüllt,
als Vorsitzender Ehren-Ge-
meindebrandmeister Fried-
helm Scheele der Seniorenka-
meradschaft der Feuerwehren
im Gemeindefeuerwehrver-
band Bienenbüttel die Feuer-
wehrkameraden und deren
Partnerinnen zum alljährli-
chen Kopfwurstessen begrüß-
te.
Doch vor dem Essen lauschte
die versammelte Runde den
Neuigkeiten aus dem Gemein-
deleben, die Bürgermeister
Dr. Merlin Franke in seinem
Grußwort übermittelte. So
konnte er berichten, dass die
Umbau- und Sanierungsarbei-
ten in der Schule nunmehr zü-
gig vorangingen. Auch die Ar-
beiten am Kirchenkreisel
machten jetzt deutliche Fort-
schritte. Es gab Verzögerun-
gen beim Straßenausbau, so
der Bürgermeister, weil man
Überraschungen bei den dort
früher verlegten Versorgungs-
leitungen erleben musste. So
waren Gasleitungen durch Re-
genwasserleitungen „durchge-
schossen“ worden, was nun
natürlich erst behoben wer-
den musste. Doch jetzt sei
man auf einem guten Weg.
Mit Bedauern erklärte Bürger-
meister Dr. Franke, dass die
gerade verkündeten Sitzungs-
termine für die Haushaltsbe-
ratungen 2015 teilweise be-
reits wieder Makulatur seien,
da wegen eingetretener
Krankheitsfälle beim Rathaus-
personal einige Sitzungstermi-
ne so nicht zu halten seien.
Für den Bereich Feuerwehr
musste Bürgermeister Dr.
Franke leider mitteilen, dass
das Ausschreibungsergebnis
für das geplante Feuerwehr-
haus der Ortswehr Rieste auf-
gehoben werden musste, weil
es den Kostenrahmen ge-
sprengt hatte. In der kommen-
den Winterzeit soll das ge-
plante Bauwerk neu ausge-
schrieben werden, um günsti-
gere Preise zu erzielen. Die
Anschaffung der Tragkraft-
spritze für die Ortswehr Ho-
henbostel wird in Kürze erfol-
gen. Und ganz frisch die Aus-
sage, dass der Wiesenweg in
Bienenbüttel in Kürze neue

Stellvertretender Gemeindebrandmeister Dirk Giere bei seinem
Grußwort. Foto: privat

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Ludwig-Ehlers-Straße 1 • 29549 Bad Bevensen • Telefon (05821) 987019
www.behn-glaser-tischler.de

Das können wir auch ...

+
WOHNIDEENGLASER + TISCHLER
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„Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit“
20 neue Feuerwehrleute der EG Bienenbüttel bestehen Grundlehrgang

Malte Scheele (Fw. Edendorf);
Jonas Ernst, Nils Hoffmann,
Jan Vincent Mischer, Nadine
Radtke (Fw. Hohenbostel); Ste-
fan Saucke (Fw. Hohnstorf);
Fabian Koslowski (Fw. Rieste)
Benita Skretzka (Fw. Varen-
dorf-Bornsen) Thorsten Klom-
fass, Tibor Skretzka (Fw. Wich-
mannsburg) sowie zwei Kame-
raden von der Fw. Tätendorf-
Eppensen, SG Bevensen/Eb-
storf.
Mitgliederwerbung
Die Freiwilligen Feuerwehren
der Einheitsgemeinde suchen
ständig neue Mitglieder, um
die Aufgaben der Brandbe-
kämpfung, der technischen
Hilfeleistung und des Kata-
strophenschutzes bewältigen
zu können. Wir würden uns
freuen, auch Sie, egal ob weib-
lich oder männlich, bald in
unserer Feuerwehr begrüßen
zu dürfen. Gerne auch als
„Quereinsteiger“!
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte bei den jewei-
ligen Ortsfeuerwehren oder
unter www.feuerwehr-
bienenbuettel.de.

zu arbeiten und ihnen die
Grundlage der Feuerwehr bei-
zubringen“.
Als Geschenk überreichte
Lehrgangssprecherin Jessica
Pahl Eckhard Meyer für seine
Arbeit einen Gutschein der
„Obstscheune“ Tätendorf.
Mit dem Lernen ist aber längst
nicht Schluss, denn ab nun
wird das Erlernte in den ein-
zelnen Ortsfeuerwehren wäh-
rend der zweijährigen, 80-
stündigen, Standortausbil-
dung vertieft und erweitert.
Parallel dazu können in den
zwei Jahren fachbezogene
Lehrgänge wie z.B. Sprechfun-
ker, Maschinist oder Atem-
schutzgeräteträger besucht
werden.
Folgende Teilnehmer haben
erfolgreich am Lehrgang
„Truppmann Teil 1“ teilge-
nommen:
Jessica Pahl (Feuerwehr Barg-
dorf); Marc Harms (Fw. Bever-
beck) Holger Badekow, Anne
Großer, Maximilian Langhof,
Sven Lingener, Rolf Ocker (alle
Fw. Bienenbüttel); Jan Fröh-
lich, Rico Fröhling, Jan Iwert,

Übungen sehen lassen. Davon
überzeugt haben sich u.a auch
der Bürgermeister Dr. Merlin
Franke und Gäste von Rat und
Verwaltung sowie der Fw. Ab-
schnitsleiter Nord Helmut Rü-
ger, das Team Gemeinde-
brandmeister und auch die je-
weiligen Ortsbrandmeister
der Ortsfeuerwehren.
Nach der Prüfung ging es zum
gemütlichen Lehrgangaus-
klang im Feuerwehrhaus
über. Gemeindeausbildungs-
leiter Eckhard Meyer verab-
schiedete sich nach 12-jähri-
ger Amtszeit von seinem letz-
ten Truppmannlehrgang und
hielt noch einmal kurz Rück-
blick (die AZ berichtete aus-
führlich). Weiterhin sagte
Meyer in seiner Abschlussre-
de: „Ich gehe mit einem la-
chenden und einem weinen-
den Auge. Lachend, weil ich
eine Belastung weniger und
mehr Zeit für meine Ortswehr
und mich habe! Weinend, weil
es mir auch viel Spaß gemacht
hat, mit jungen oder auch
nicht mehr so ganz jungen Ka-
meradinnen und Kameraden

Bienenbüttel. Gemäß unse-
rem Motto „Unsere Freizeit
für Ihre Sicherheit“ haben
sich erneut 20 Feuerwehran-
wärter aus fast allen Ortsfeu-
erwehren der Einheitsgemein-
de Bienenbüttel beim Ausbil-
dungslehrgang „Truppmann
Teil 1“ zu neuen Einsatzkräf-
ten ausbilden lassen. Dieser
Grundlehrgang ist der Anfang
jeder Feuerwehrkarriere und
Pflicht für jeden Feuerwehr-
mann! Erfreulich ist, dass wie-
der einige Quereinsteiger da-
bei waren, die sich erst spät
für das Ehrenamt Feuerwehr
und das Helfen Anderer ent-
schieden haben.
Die 44-stündige theoretische
und praktische Ausbildung
fand abends und an den Wo-
chenenden im Feuerwehrhaus
Bienenbüttel statt. Hinzu kam
noch ein 16-stündiger Erste-
Hilfe-Lehrgang.
Ein ehrenamtliches Ausbilder-
team aus den Feuerwehren
der Einheitsgemeinde, unter
Leitung von Gemeindeausbil-
dungsleiter Eckard Meyer, ver-
mittelte den Teilnehmern un-
ter anderem theoretische
Kenntnisse zu Rechtsgrundla-
gen, Verbrennen, Löschen und
Löschmitteln oder zur Fahr-
zeug- und Gerätetechnik der
Feuerwehr. In der praktischen
Ausbildung wurde der Um-
gang an den Geräten geschult
sowie alle Grundbegriffe des
Löschangriffs praktisch er-
probt. Zum Abschluss muss-
ten sich alle Teilnehmer einer
3-stündigen Prüfung der Prü-
fungskommission des LK Uel-
zen stellen. Am Ende konnten
sich nicht nur die Ergebnisse
der schriftlichen Prüfung, son-
dern auch die der praktischen

Erlernen des Feuerwehr Rettungsknoten mit der
Feuerwehrleine. Fotos: Lingener/Kommert

Aufbau einer Löschwasserversorgung mit zu-
sätzlichem Netzmittel.

Ho
lzbau

– Mauerwerk – Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt
Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508

Hol
zbau - Mauerwerk - Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt

Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508
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Autoruf
Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 10 02
Inh. Susanne Stolze-Grigoleit

Mietwagen
Krankentransport (sitzend)

Rollstuhltransport
Bus bis 8 Personen
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Für Pferd und Reiter
Wintermarkt in der GeorgsHalle

ken der Pferde drehen. Die
Rettungshundestaffel des DRK
wird in diesem Jahr zu Besuch
sein und zeigen, wie sie mit ih-
ren Hunden arbeitet.
Neben Kunsthandwerk und
adventlicher Floristik gibt es
auch wieder einen Mitmach-
stand für Kinder. Für ein Ku-
chenbuffet und Deftiges ist ge-
sorgt, sodass jeder bei Kaffee
oder Glühwein die vorweih-
nachtliche Atmosphäre in
dem schönen alten Gemäuer
genießen und das bunte Trei-
ben beobachten kann. Nähere
Informationen auch unter
www.georgshalle.de.

Varendorf. Am 1. Advent fin-
det ein weihnachtlicher Rei-
termarkt mit buntem Pro-
gramm in der GeorgsHalle in
Varendorf statt. Am Sonntag,
dem 30.November, kann von
13 bis 17Uhr nach Herzenslust
gestöbert und gefeilscht wer-
den.
Andrea Arndt organisiert den
Markt für Reitartikel, Anmel-
dungen sind unter der Num-
mer (01 71) 2 40 49 53 (nach-
mittags) oder unter (01 74)
7 66 95 51 möglich.
Die Reitschulkinder stellen
ihre Ponys vor und wer mag,
kann eine Runde auf dem Rük-

Der weihnachtliche Markt in der GeorgsHalle begeistert am 1. Ad-
vent nicht nur die Pferdefreunde. Foto: privat

Erlebnistag Pferd
GeorgsHalle Varendorf zu Gast in

Buchholz in der Nordheide
sante Mounted Games, eine
elegante S-Dressur und vieles
mehr zu sehen. Ein buntes
Programm, das mehr als 1500
Besucher nach Buchholz lock-
te. Die Kinder der GeorgsHalle
zeigten in schwarz-weißen Ko-
stümen ihre Schimmelqua-
drille mit den Schulpferden
und demonstrierten Bodenar-
beit mit den Ponys. Es war ein
gelungener Tag bei herrli-
chem Sonnenschein, der allen
Beteiligten viel Spaß gemacht
hat.

Bienenbüttel. Am 12. Okto-
ber nahm die GeorgsHalle Va-
rendorf mit sechs Ponys und
einer großen Gruppe Reiter
und Betreuer am diesjährigen
„Erlebnistag Pferd“ des Be-
zirkspferdesportverbandes Lü-
neburger Heide teil.
Ziel der Veranstaltung war
nicht der Leistungssport, son-
dern es stand der Spaß mit,
am und auf dem Pferd im Vor-
dergrund. So waren viele schö-
ne Kutschen , athletische Vol-
tigierer, Reit-Begleithunde, ra-

Spaß zu Pferde
Erfolgreiche Reiterrallye des Reit- und Fahrverein Bienenbüttel

kniffligen Aufgaben: So haben
nun alle gelernt, dass es sich
bei einem „Dachhasen“ im
Volksmund um eine Katze
handelt und dass die Ohren ei-
nes Wildschweins „Teller“
heißen.

Kurs der Rallye und die Aufga-
ben an den Stationen ausgear-
beitet. Am Abend fand die Sie-
gerehrung statt. Alle Teilneh-
merinnen erhielten ein klei-
nes Präsent und verfolgten ge-
spannt die Auflösung der

Pferden viel Zeit. Zum Erfolg
der Reiterrallye trugen beson-
ders die vielen Helferinnen
und Helfer an den Stationen
bei, die für die Durchführung
der Aufgaben zuständig wa-
ren. Familie Dols hatte den

Bienenbüttel. Zum zweiten
Mal führte der Reit- und Fahr-
verein Bienenbüttel eine Rei-
terrallye durch. Am Hof Stille
Heide starteten sieben Reiter-
paare ihren elf Kilometer lan-
gen Kurs durch die Gemarkun-
gen Steddorf, Grünhagen und
Eitzen. Unterwegs absolvier-
ten die Teilnehmerinnen ver-
schiedenste Aufgaben aus den
Themenbereichen Pferd und
Jagd. Es gab vielfältige Wis-
sens- und Knobelaufgaben, ei-
nen Geschicklichkeitspar-
cours, Ringreiten und Eierlau-
fen- natürlich alles zu Pferde.
Besondere Freude hatten alle
Teilnehmerinnen beim Zuord-
nen und Erkennen von Tier-
spuren. Durch das herrliche
Wetter und die wunderschöne
Herbstatmosphäre in den Bie-
nenbütteler Wäldern ließen
sich alle Reiterinnen mit ihren

Die Reiterinnen und Reiter mussten bei den einzelnen Stationen ihre Geschicklichkeit hoch zu Ross
unter Beweis stellen. Fotos: privat

Profis für Sie!
Renovieren · Dämmen · Verlegen
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Der erste Preis geht an Varendorf
Erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“

Gegenwart des Dorfes. Land-
rat Dr. Heiko Blume über-
reichte der Ortsvorsteherin
Renate Niemann die begehrte
Wandertrophäe und freute
sich, dass Varendorf und auch
Böddenstedt den Landkreis
jetzt beim Landeswettbewerb
vertreten werden.
Bei einem Rundgang von Gä-
sten und Dorfbewohnern
durch das Dorf besichtigte
man restaurierte Fachwerk-
häuser, Entsiegelungsmaß-
nahmen an der Dorfstraße,
Baumpflanzungen, eine von
mehreren Anwohnern genutz-
te Hackschnitzelheizung, den
Umbau eines Altenteilerhau-
ses sowie die von einer Scheu-
ne zum Reit- und Seminarzen-
trum „GeorgsHalle“.
Zum Schluss nutzten die Va-
rendorfer und ihre Gäste bei
Kuchen noch ausgiebig die Ge-
legenheit zum Gespräch. Da-
bei kam es sogar zu Verabre-
dungen zwischen den Dör-
fern, sich zu besuchen und
Projekte gemeinsam anzuge-
hen.

men wie die Baumpflanzun-
gen im Dorf und in der Feld-
mark oder der beschilderte
Naturlehrpfad wurden beson-
ders hervorgehoben.
Dorfvereins-Vorsitzender Mar-
tin Hohmeister berichtete von
der Offenheit der Varendorfer
gegenüber Neubürgern. Das
plattdeutsche Gedicht „De
Dörpstraat“, verfasst von der
Dorfseniorin Waltraut Simon,
schilderte Vergangenheit und

seine Unterstützung beim Pro-
jekt „Radweg nach Steddorf“
zu. Für die Bewertungskom-
mission erläuterte Jürgen
Wöhling vom Niedersächsi-
schen Städte- und Gemeinde-
tag die Ziele des Wettbewerbs,
in dem die Aktivitäten der
Dorfgemeinschaft eine zentra-
le Rolle einnehmen – so wie
die der Feuerwehr, des Dorf-
vereins oder der Apfelbaum-
paten. Auch Umweltmaßnah-

Varendorf. Was die Varendor-
fer über ihr Dorf schon lange
wissen, das wurde jetzt offi-
ziell festgestellt durch die Be-
wertungskommission des 28.
Kreiswettbewerbs „Unser Dorf
hat Zukunft“, bei dem Varen-
dorf den ersten Preis zuge-
sprochen bekam. Am 23. Ok-
tober fand die Siegerehrung
im Siegerdorf statt - in „Hol-
lus“ Atelier, einem umgebau-
ten ehemaligen Rinderstall in
der Dorfmitte. Geehrt wurden
auch die anderen Teilnehmer
am Wettbewerb, nämlich Böd-
denstedt (Platz 2), Seedorf
(Platz 3), Hösseringen, Varbitz
und Edendorf.
Bürgermeister Dr. Merlin
Franke würdigte in seiner
Rede die vielen Aktivitäten,
das kommunalpolitische En-
gagement und den Zusam-
menhalt der Varendorfer und
betonte, dass das Dorf neben
drei Bauernhöfen auch Land-
schaftsbau- und Dienstlei-
stungs-Betriebe aufzuweisen
habe. Zur Freude der Dorfbe-
wohner sicherte er nochmals

Ortsvorsteherin Renate Niemann nimmt voller Freude die begehr-
te Wandertrophäe entgegen. Foto: privat

Singen im Advent
Thomsabend in Hohenbostel

Hohenbostel. Hohenbostel
lädt zum Thomsabend am 21.
Dezember 2014 ein. Seit Jahr-
zehnten und über Generatio-
nen hinweg wird am 21. De-
zember Thomsabend “gegan-
gen”. Viele Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, mit alter
Kleidung, Kopfbedeckung und
Schminke verkleidet, wan-
dern von Tür zu Tür und sin-
gen weihnachtliche Lieder.
Als Lohn für Gedichte und Ge-
sang bekommen sie Süßes,
Kekse, Nüsse oder Obst. Für
die Erwachsenen gibt es einen
„Aufwärmer“. Die Ortsvorste-
herin Diana Wendt-Dittmer
(Hohenbostel) erklärt: “Dieser
Tag wird dem heiligen Tho-
mas gewidmet, der den Ar-
men Gutes getan hat! Eine
wunderbare Tradition, zu der
alle Bienenbütteler Kinder
herzlich eingeladen sind, die-
ses in ihrer Nachbarschaft um-
zusetzen.” Ein gemütlicher

Abendspaziergang mit den El-
tern durch die vielleicht schon
winterlich und weihnachtlich
gestalteten Häuser und Land-
schaft.

Der Thomsabend in Hohenbo-
stel ist seit Jahren eine schöne
Tradition. Foto: privat

• Ambulante Krankenpflege • Haushaltshilfe/Familienpflege
• Häusl. Altenpflege • psychosoziale Betreuung

Unser qualifiziertes Team ist für Sie im Einsatz
Neue Telefonnummer und Anschrift:

Tel. (0 41 31) 26 34 30
Timelostr. 8b • 21407 Deutsch Evern

www.martin-beu.de • Mail info@martin-beu.de
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Gute Vorsätze für 2015
Physiotherapie und Gesundheitstraining
Sonja Johannßen hilft beim Umsetzen

Bienenbüttel. Das Jahresende
rückt näher und damit die vielen
guten Vorsätze fürs Neue Jahr,
die ein jeder in 2015 bestimmt
realisieren will. Die Physiothera-
pie-Praxis von Sonja Johannßen
hilft bei der Verwirklichung!
Der milon Gesundheitszirkel bie-
tet computergestütztes Geräte-
training für alle Altersgruppen an.
Hierbei erhält jeder Nutzer eine
Chipkarte mit den persönlichen
medizinischen Vorgaben und
Geräteeinstellungen. Ein Fre-
quenzsender überwacht die
Pulswerte zur eigenen Kontrolle.
Alle acht bis zehn Wochen er-
folgt ein Re-Check, um durch
Geräteeinstellungsanpassung
auf veränderte gesundheitliche
Werte zu reagieren, damit das
Training effektiv bleibt. Die sechs
Kraft- und zwei Kardio-Geräte
werden zweimal pro Übungsein-
heit durchlaufen und erzielen
kontinuierliches Muskeltraining,
das bis ins hohe Alter Beweg-
lichkeit und Lebensqualität ga-
rantiert. Ein kostenloses Starter-
seminar in kleinen Gruppen für
alle, die den milon Gesundheits-
zirkel noch nicht kennen, infor-
miert ausführlich. Näheres gern
bei telefonischer Anmeldung. Ein
Gutschein für ein Training ist ein
gesundes Geschenk und zur
Zeit zum Weihnachtssonder-
preis erhältlich.
Neben der Physiotherapie bietet
die Praxis Sonja Johannßen viele

Kurse an, bei denen Bewegung
richtig Spaß macht. Hier stehen
Zumba, Pilates, Yoga und Aerial-
Yoga zur Auswahl. Workshops
für rückengerechte Fitness fin-
den am Wochenende statt, da-
mit jeder die Chance hat, Bewe-
gung in den Tagesablauf zu inte-
grieren. Die Hebammen führen
außerdem Schwangerschafts-
gymnastik, Geburtsvorberei-
tung, Rückbildungstraining, Ba-
bymassage und Beckenboden-
training in motivierter Runde
durch. Zum Teil bezuschussen
die Krankenkassen die Kurse.
Weitere Informationen gern in
der Praxis.

• Zumba mittwochs
19 bis 21 Uhr zwei Kurse
• Pilates mittwochs
17.45 bis 18.45 Uhr
• Yoga und Aerial-Yoga
freitags nach Absprache
• Beckenbodentraining
dienstags 18.30 bis 19.45 Uhr
• Säuglingspflege 22./23.
November; 17./18. Januar;
14./15. Februar; 7./8. Februar
• Geburtsvorbereitung
21./22. Februar/ 30./31. Mai/
4./5./6. Juli, 14./15./16. Nov.
• Rückenfit 30. November
2014; 25. Januar 2015
• Delfi donnerstags ab 9 Uhr
zwei Gruppen

Kursübersicht

ANZEIGE

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Tel. 05823 9551-110 · Bahnhofstr. 11 · 29553 Bienenbüttel
www.physio-aktiv-bienenbuettel.de

Gerätezirkel

zumba.de

ANMELDEN
Britta Schneider

ANMELDEN - MITMACHEN - SPASS HABEN

Kurse: Mittwoch 19.00 - 20.00
Mittwoch 20.15 - 21.15

britta.schneider80@web.de
Mobile 0160/1412030
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Weitere Prämien

finden Sie auch unter

az-online.de

Jetzt einen neuen AZ-Leser werben
und eine tolle neue Prämie kassieren

Coupon ausfüllen und Prämie sichern

Allgemeine Zeitung, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, Fax (01 80) 11 33 101*, Tel. (0800) 0 09 11 00
*(Festnetzpreis 3,9 Cent pro Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 Cent pro Minute) oder bestellen Sie im Internet: az.aboladen.de

Ich bin der Vermittler
Für die Allgemeine Zeitung habe ich einen Abonnenten geworben.Mir ist bekannt,
dass ich für Eigenwerbung,Werbung von Ehegatten oder im gleichen Haushalt le-
bende Personen keine Prämie erhalte. Die Prämie wird ca. 6 Wochen nach dem
ersten Zahlungseingang geliefert.

Prämienwunsch (Art.-Nr.)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

Ich bin der neue Abonnent
Bitte liefern Sie mir die Allgemeine Zeitung für die Dauer von mindestens 12 Mo-
naten zum derzeit gültigen Bezugspreis von 28,40 EUR pro Monat (innerhalb des
Verbreitungsgebietes).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Zustelltermin

Widerrufsrecht: Diese Bestellung kann gemäß den gesetzlichen Bestimmungen innerhalb von 14 Tagen
schriftlich gegenüber der Allgemeinen Zeitung der Lüneburger Heide, C. Beckers Buchdruckerei GmbH &
Co.KG, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, widerrufen werden. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige
Absendung desWiderrufs.

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und die C. Beckers
Buchdruckerei GmbH & Co. KGmich künftig per Telefon oder E-Mail über interessante
Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

SEPA-Basis-Lastschriftmandat
(Dieser Auftrag kann jederzeit widerrufen werden)

IBAN: D E

Bank

Kontoinhaber

Die Abbuchung erfolgt:

monatlich vierteljährlich

halbjährlich jährlich

Das Originalformular des Sepa-Basis-Lastschriftmandats wird Ihnen mit allen rele-
vanten Daten separat zur Unterschrift zugeschickt.

Ort/Datum/Unterschrift (4UAN0056)

Bosch Akkuschrauber
IXO Cutter
Lithium-Ionen Technologie,
PowerLightLED, Ladestation,
10 Bits, Schneideaufsatz

Art.-Nr. U2156

Beka Edelstahl-Fondue-Set„Verona“ 23-tlg.
Fonduetopf, Spritzschutzdeckel, Rechaud & Brenner,
je 6 Fonduegabeln/-löffel und Porzellanschalen,
Griffe und Unterteil aus Bambus

Art.-Nr. U2151

iPod„shuffle“ 2 GB
(5. Generation),
silber oder spacegrau
USB-Flash-Laufwerk, bis 15 Std. Betriebszeit
AAC/Protected AAC/MP3/MP3
VBR/Audible/Apple Lossless/WAV/AIFF

Art.-Nr. U1758 silber
Art.-Nr. U2015 spacegrau
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Hegering Bienenbüttel informiert
Hubertusandacht in der St. Michaelis-Kirche

und heute eingegangen. Frü-
her lag das Jagdrecht aus-
schließlich bei der Obrigkeit,
es gab auch keine Jagdgesetze.
Die Achtung vor dem Ge-
schöpf und der Natur und Um-
welt ist für die Jäger heute
höchstes Gebot.
Natürlich wird auch gejagt.
Dieses aber unter dem Grund-
satz der Arterhaltung, Nach-
haltigkeit und Waidgerechtig-
keit.

Bei Überreichung eines
Erlegerbruchs wird
folgender Spruch zu

hören sein:

Nimm du Gesell‘
den grünen Bruch

und beherzige
St. Hubertus Spruch:

Das ist des Jägers
Ehrenschild,

dass er beschützt
und hegt sein Wild.
weidmännisch jagt,
wie sich’s gehört,
den Schöpfer im
Geschöpfe ehrt.

Von Auswüchsen irgendwel-
cher Art distanzieren sich die
Jäger ausdrücklich. Pastor
Bade ging in seiner Predigt auf
die Schöpfung Gottes und auf
den schonenden Umgang da-
mit ein.
Mahnende Worte an alle Ver-
antwortlichen, unsere Natur
und Umwelt so zu erhalten,
dass auch künftige Generatio-
nen darin leben können.
Mit Lobgesängen und Jagdfan-
faren wurde diese Hubertus –
Andacht für alle Gottesdienst-
besucher ein bleibendes Erleb-
nis.

tallarbeiter, Büchsenmacher
und Gießer, Optiker und Ma-
thematiker, Beschützer der
Hunde. Seiher wurden Huber-
tusmessen und Hubertusjag-
den abgehalten
Studentenverbindungen ha-
ben seinen Namen eingebun-
den wie:
Hubertia München oder Hu-
bertia Freiburg.
Hubertus-Attribute: Als Jäger
kniend vor einem Hirsch, mit
einem Schlüssel in der Hand
(Heilschlüssel), hier und da
auch ein weißer Hirsch, mit ei-
nem Kreuz im Geweih.
Diese Jagdszene findet man
noch heute an der Kirchenfas-
sade St. Hubert in den Arden-
nen.
Selbst bei den Bauernregeln
findet man Hubertus: Bringt
Hubertus Schnee und Eis,
bleibt es den ganzen Novem-
ber weiß.
Der Hegeringleiter Dr. Dirk
Remien ist in seiner Anspra-
che auf die Jagd von damals

Dieses wertete Hubertus als
Zeichen Gottes und sank auf
die Knie. Fortan stellte er sei-
ne wilde Jagd ein und wurde
fromm. Später ließ er sich
zum Priester weihen und wur-
de im Jahre 707 Bischoff von
Tongern -Maastricht und ab
718 von Lüttich.
Am 30. Mai 727 starb Huber-
tus in Lüttich und wurde in
der Kathedrale beigesetzt.
Am 03. November 743 wurde
St. Hubert heiliggesprochen.
825 sind die Gebeine nach An-
dagium, heute St. Hubert in
den Ardennen überführt wor-
den.
Erst im Jahre 1440, anlässlich
der Stiftung eines Hubertusor-
dens durch Herzog Gerhard II
von Jülich und Borg konnte
die Legende mit dem Kreuz im
Geweih dem hl. St. Hubertus
zugeschrieben werden.“
Er wurde zum Schutzpatron
für: Jagd, Natur und Umwelt,
Jäger und Schützen, Reiter,
Kürschner und Metzger, Me-

Bienenbüttel. Zum zweiten
Mal fand in der vollbesetzten
und herbstlich geschmückten
St. Michaelis-Kirche eine Hu-
bertus-Andacht statt. Die vie-
len Besucher wurden bereits
vor der Kirche mit jagdlichen
Klängen auf diesen Gottes-
dienst eingestimmt.
Nach dem Glockenspiel zogen
die Reiter vom Fahr- und Reit-
verein Bienenbüttel e. V. und
die Jagdhornbläser der Jäger-
schaft Uelzen e. V. in die Kir-
che ein.
Nach der Begrüßung durch Pa-
stor Bade und den Jagdhorn-
bläsern hat Frau Edeltraud
Wendt-Dittmer die Hubertus-
Legende vorgetragen: „Um cir-
ca 790 kehrte der erste Sohn
des Herzoges Bertrand von
Toulouse, Hubert, nach vielen
Kämpfen heil zurück und hei-
ratete die Grafentochter Flori-
lana von Löwen. Sie erwarte-
ten ihr erstes Kind, es war ein
Sohn. Bei der Geburt des Soh-
nes ist Florilana gestorben.
Seither zog sich Hubert in die
Wälder der Ardennen zurück
und stellte dem Wild hem-
mungslos und rücksichtslos
nach. Selbst an einem Karfrei-
tag, Jesus Todestag, war Hu-
bertus mit seinem Gefolge
und seinen Hunden wieder
auf der Jagd. Es galt einen ka-
pitalen Hirsch zu stellen und
zu strecken.
Die Jagdreiter kamen gut an
den besagten Hirsch heran,
doch da geschah etwas Un-
glaubliches: Der Hirsch blieb
stehen und drehte sich zu Hu-
bertus um. In seinem Geweih
sah Hubertus ein starkes
Licht, das aussah wie ein gol-
denes leuchtendes Kreuz.

Die Reiter vom Fahr- und Reitverein Bienenbüttel e. V. und die
Jagdhornbläser der Jägerschaft Uelzen e. V.. Foto: privat

erscheint am

Mittwoch,
17. Dezember 2014

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel. (05 81) 8 08-9 13 15
E-Mail: birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner
fürWerbung:

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 0 58 23-95 39 311 · Fax 0 58 23-61 35
www.tischlerei-schoop.de · tischlerei.schoop@t-online.de

GmbHTISCHLEREI
SCHOOP
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

Fachbetrieb für Gebäudesicherheit
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St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

• Sonnabend,
13. Dezember,
14 Uhr:
Kindergottesdienst –
Vorbereitung des
Krippenspiels

• Sonntag,
14. Dezember,
3. Advent, 11 Uhr:
„Bereitet dem
Herrn den Weg!“
Gottesdienst mit Po-
saunenmusik
(P. Hoogen) und
anschließendem
Kirchenkaffee –
Der WeltLaden ist
geöffnet

• Sonnabend,
20. Dezember,
14 Uhr:
Kindergottesdienst –
Vorbereitung des
Krippenspiels

• Sonntag,
21. Dezember,
4. Advent, 11 Uhr:
„Der Herr ist nahe!“ Gottes-
dienst (Lektor Michael Jorek)
und anschließendem Kirchen-
kaffee – der WeltLaden ist
geöffnet

Häupter!“ Abendmahlsgottes-
dienst mit Taufe (P. Hoogen)
mit Flötenkreis und anschlie-
ßendem Kirchenkaffee – der
WeltLaden ist geöffnet
11 Uhr:
Kindergottesdienst

öffnet (der Kirchenbus
fährt)

• Freitag,
28. November,
15 Uhr:
„Macht hoch die Tür“
Gemeindenachmittag
zum Advent mit Flö-
tenkreis (Der Bus
fährt)

• Sonnabend,
29. November,
15 bis 17 Uhr:
Kindergottesdienst-
nachmittag „Weih-
nachten weltweit“

• Sonntag,
30. November,
1. Advent, 11 Uhr:
Gottesdienst zur Eröff-
nung der 56. Aktion
BROT FÜR DIE WELT
mit Feier des Hl.
Abendmahls (P. Hoo-
gen und Weltladen-
gruppe) mit Gitarrenkreis. An-
schließend Kirchenkaffee –
der WeltLaden ist geöffnet

• Sonntag, 7. Dezember,
2 Advent, 11 Uhr:
„Seht auf und erhebt eure

• Mittwoch, 19. November,
Buß- und Bettag, 19.30 Uhr:
Gottesdienst mit Beichte und
Feier des Hl. Abendmahls
(P. Hoogen)

• Letzter Sonntag des
Kirchenjahres, 23. Novem-
ber, Ewigkeitssonntag,
11 Uhr:
Gottesdienst mit Feier des Hl.
Abendmahls (P. Hoogen)
In diesem Gottesdienst ge-
denkt die Gemeinde der Ver-
storbenen des vergangenen
Jahres. Anschließend Kirchen-
kaffee – der Weltladen ist ge-

Gruppen, die sich regelmäßig treffen
Peter Hoogen, Telefon
(0 58 23) 17 32, E-Mail
kg.wichmannsburg @gmx.net
• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail saar-illgner@web.de
• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke, Telefon (0 58 23)
72 72, E-Mail d.eick-franke
@web.de
• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Renate Wollenwe-
ber, Telefon (0 58 23) 61 26
• Grüner Hahn
Umweltgruppe der
Kirchengemeinde Wich-
mannsburg, Treffen nach
Absprache. Kontakt:
Kai Elvers, Telefon (0 58 23) 95
37 95, E-Mail kai.elvers@
t-online.de

Kontakt: Patricia Lammers-
mann, Telefon (0 58 23)
95 50 84
• Kindergottesdienst-
Gruppe: Treffen nach Abspra-
che. Kontakt: Gerd-Peter
Hoogen, Telefon (0 58 23)
17 32, E-Mail kg.wichmanns-
burg @gmx.net
• Kinderspielkreis
Bitte wenden Sie sich an die
Evangelische Familienbil-
dungsstätte Uelzen, Telefon
(05 81) 97 99 10.
• Posaunenchor
Treffen: donnerstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Bruno Ahrend,
Telefon (0 58 23) 95 50 60 und
Jörn Abel, (0 58 23) 95 32 77,
E-Mail joern.abel@ freenet.de
• Seniorenkreis –
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr im Ge-
meindehaus. Kontakt: Gerd-

• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker
und Angehörige: montags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Telefon (0 58 23) 95 29 07.
• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stefanie Kahlstorf,
Telefon (0 58 23) 64 70.
• Flötenkreis
Treffen: 14-täglich jeweils
mittwochs, 20 Uhr,
Gemeindehaus; Kontakt:
Gerda Eggers, Telefon
(0 58 23) 27 46
• Gitarrenkreis
Gitarrenkreis: Treffen
14-tägig donnerstags
19.15 Uhr im Gemeindehaus,
Kontakt: Stephan Kösling,
Telefon (0 41 34) 9 09 52 75
• Jugendkreis
Treffen: dienstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;

Pfarramt:
Pastor Gerd-Peter Hoogen,
Billungsstraße 33,
Wichmannsburg,
Telefon: (0 58 23) 17 32,
E-Mail: kg.wichmanns-
burg@gmx.net,
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de,
Öffnungszeiten des Kirchen-
büros: Dienstag, Mittwoch
und Donnerstag jeweils von
9.30 bis 12 Uhr

Kontakt

Uelzener Straße 18 29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 14 66 oder 76 37

Telefax (0 58 23) 76 99
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ab dem 8. 11. 2014

Gänse- und
Entenessen

1 Gans
oder Ente
mit Beilage

nur mit
Voranmeldung!
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Regelmäßige Veranstaltungen
20.15 Uhr: Chor mit
Anka Fiedler

• Donnerstag
19 Uhr: Bibelstunde mit
Herrn Herrmann, Prediger der
Landeskirchlichen Gemein-
schaft und in Eigenverantwor-
tung, Telefon (0 58 23) 3 79

• Freitag
17 und 20.30 Uhr: jeden
dritten Freitag im Monat
Kirchenkino im Gemeinde-
haus

• Dienstag
17 Uhr: erster Dienstag im
Monat: Gebetskreis im Grup-
penraum, Gemeindehaus
19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Treffen jeden Dienstag,
Telefon (01 70) 1 12 15 97

• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38

• Montag
15 Uhr: Blockflötenkurs I für
Kinder
16 Uhr: Blockflötenkurs II
18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:
Brunhilde Krohne, Telefon
(0 58 23) 74 78
18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 58 23) 3 79

Pastor:
Jürgen Bade,
Kirchplatz 10,
Telefon: (0 58 23) 3 79
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Kirchenbüro der Ev.- luth.
Kirchengemeinde
St. Michaelis:
Ilona Gaebel,
Kirchplatz 6,
Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de,
Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:
Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:
• Dienstag, Mittwoch und
Freitag jeweils von 9 bis
12 Uhr
• Donnerstag von 16 bis
18 Uhr

Kontaktdaten
St. Michaelis

Gottesdienste und Diakonie
Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

mit Schmücken des
Weihnachtsbaumes mit
Pastor Jürgen Bade und
Musik vom Flötenkreis

• Mittwoch, 24. Dezember,
Heiligabend,
15 Uhr:
Krippenspiel für Kinder,
KU-4 Kinder, Musik „Subito“
16 Uhr:
Krippenspiel der
Konfirmanden für
Jugendliche und Erwachsene
mit Vikar Tobias Heyden
und Musik „Subito“
17.30 Uhr:
Christvesper mit Pastor
Jürgen Bade, Musik vom
Chor und Posaunenchor
23 Uhr:
Christmesse mit
Vikar Tobias Heyden

• Donnerstag, 25. Dezember,
Christfest I, 10 Uhr:
Festgottesdienst mit
Pastor Jürgen Bade und
dem Posaunenchor

• Freitag, 26. Dezember,
Christfest II, 10 Uhr:
Literaturgottesdienst mit
Vikar Tobias Heyden

• Erster Sonntag nach dem
Christfest, 28. Dezember,
10 Uhr:
Gottesdienst mit
Pastor Jürgen Bade

• Mittwoch, 31. Dezember,
Altjahrsabend, 17 Uhr:
Gottesdienst mit
Vikar Tobias Heyden

Gottesdienst mit
Vikar Heyden

• Sonntag, 21. Dezember
4. Advent:
Familiengottesdienst

Wir laden Sie herzlich
zu unseren nächsten
Gottesdiensten ein

und freuen uns
auf Ihren Besuch!

• Mittwoch, 19. November,
Buß- und Bettag, 10.30 Uhr:
Andacht für alle Gemeinde-
mitglieder, insbesondere für
die 3. und 4. Klassen der
Grundschule Bienenbüttel

• Letzter Sonntag
des Kirchenjahres,
23. November,
Ewigkeitssonntag, 10 Uhr:
Gottesdienst in der St.
Michaelis Kirche mit
Pastor Jürgen Bade
15 Uhr:
Gottesdienst in der
Friedhofskapelle mit Vikar
Tobias Heyden

• Sonntag, 30. November,
1. Advent, 10 Uhr:
Familiengottesdienst mit
Kita-Team und Vikar Tobias
Heyden; Adventskonzert mit
Flötenkreis, Orgel,
Posaunenchor und Chor
sowie Öffnung des ersten
Türchens des Lebendigen
Adventskalender. Zudem
Eröffnung der 56. Aktion
BROT FÜR DIE WELT

• Sonntag, 7. Dezember,
2. Advent, 10 Uhr:
Gottesdienst mit
Pastor Jürgen Bade

• Sonntag, 14. Dezember,
3. Advent, 11 Uhr:

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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VW Golf Plus 1.2 TSI
Life 17.950 €
EZ: 17.09.2013 | 8.900km | 63kW
(86PS) | Braun Met. | Anhängerk.
abn., Dachr., Aluf., Klimaautom., Ne-
belscheinw.,Multifunktionslederlenk.,
Parksens. v. & h., Mittelarml., Re-
gensens., Sitzheiz., Vorders. höhen-
verst., Ganzjahresr., ZV mit Fernbed.,
Lendenwirbelst., el. Fensterh. 4x, el.
verst. u. beh. Außensp., CD-Radio,
6x Front- Seiten- & Kopfairb., ISOFIX
Kindersitzbef., Rücksitzb. geteilt, ESP

VW Golf VII 1.2 TSI
Comfortline 17.950 €
EZ: 14.10.2013 | 9.800km | 63kW
(86PS) | Blau Met.| Anhängerk. manu-
ell schwenkbar, Leichtmetallfel., Kli-
maautom., Sitzheiz.,Parksens. v. & h.,
Multifunktionslederlenk., Mittelarml.,
7x Front- Seiten- Kopf- und Knieairb.,
Vorders. höhenverst., Ganzjahresr.,
ZV mit Fernbed., Lendenwirbelst., el.
Fensterh. 4x, el. verst. u. beh. Außen-
sp., CD-Radio, ISOFIX Kindersitzbef.,
Rücksitzb. geteilt, ABS, ESP

VW Touareg 3.0 V6 TDI DPF Automatik 47.650 €
EZ: 22.10.2013 | 12.400km | 180kW (245PS) | Schw. Met. | Leder-
ausst., Anhängerk. schwenkb., Xenonscheinw. inkl. LED-Tagfahrl.,
Radio-Navi-Syst., Mobiltelefonvorber. Prem., Parksens. v. & h. inkl.
ParkAssist, Dachreling, Design Paket Chrome & Style, Leichtmetallf.,
Klimaautom., Regensens., AreaView inkl. Rückfahrkam., Multifunk-
tionslederlenk., Allrad, Sitzheiz., Temp., DAB+, Vorders. höhenverst.,
ZV mit Fernbed., Lendenwirbelst., el. Fensterh. 4x, el. verst. u. beh.
Außensp. el. anklappbar, get. Scheiben, ISOFIX Kindersitzbef., Mit-
telarml., Rücksitzb. get., 6x Front- Seiten- & Kopfairb., ABS, ESP,

VW Golf VII 2.0 TSI GTI 31.450 €
EZ: 04.02.2014 | 16.300km | 162kW (220PS) | Schwarz Met. | Xe-
nonscheinw. inkl. LED-Tagfahrl., Radio-Navi-Syst. Discover Pro, An-
hängerk. man. schwenkb., Front Assist, Sitzheiz., Standheiz., Park-
sens. v. & h. inkl. ParkAssist, Mobiltelefonvorber. Komfort, Multi-
funktionslederlenk., Nebelscheinw., Mittelarmlehne, Leichtmetallf.,
Keyless-Start/Go, Sportfahrwerk inkl. DCC, Klimaautom., Kurven-
licht/Abbiegelicht, Tempomat, 7x Front- Seiten- Kopf- und Knieair-
bags, Vorders. höhenverst., ZV mit Fernbed., Lendenwirbelstützen,
el. Fensterheber 4x, el. verst. u. beh. Außenspiegel, ABS, ESP

VW Passat Variant 2.0 TDI Comfortline 24.450 €
EZ: 28.02.2013 | 41.400km | 103kW (140PS) | Schwarz Met. | Kli-
maautom., Multifunktionslederlenk., Anhängerk. anklappbar, Dach-
reling, Mobiltelefonvorber. Plus, Navigationssyst. ‚RNS 315‘, Leicht-
metallf., Sitzheiz., Tempomat, ABS, 6x Front- Seiten- & Kopfairbags,
Vorders. höhenverst., ZV mit Fernbed., Lendenwirbelst., el. Fenster-
heber 4x, Parksensoren v. & h., el. verst. u. beh. Außenspiegel, ESP

Wäsche des Monats
Dezember:

Programm 4
Felgenvorreinigung, Unterboden-

wäsche, Aktivschaum,
Kärcher-Wachs

für nur

8,99 €
(statt 10,99 €)

AMELINGHAUSEN · LÜNEBURG · WINSEN

21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37- 0

21423Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0

Autohaus Plaschka seit 1950

VW Golf VII Variant 1.6 TDI Comfortline 21.250 €
EZ: 28.10.2013 | 16.800km | 77kW (105PS) | Grau | Leichmetallf.,
Klimaautom., Radio-Navigationssystem Discover Media, Mobilte-
lefonvorber., Lederlenkrad, Parksensoren v. & h., Sitzheiz., getön-
te Scheiben, Dachreling, Mittelarmlehne, Vordersitze höhenverst.,
Ganzjahresreifen, ZV mit Fernbed., Lendenwirbelst., el. Fensterh.
4x, el. verst. u. beh. Außensp., Rücksitzb. geteilt, ex Mietwagen, 7x
Front- Seiten- Kopf- und Knieairbags, Start-Stop-Autom., ABS, ESP
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